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Änderungen des Verkaufsprospekts 
 

DWS Invest 
 

Investmentgesellschaft mit variablem Kapital nach Teil 1 des Luxemburger Gesetzes über die 
Organismen für die gemeinsame Anlage von Wertpapieren vom 17.12.2010 

 
 
DWS Invest, SICAV 

2, Boulevard Konrad Adenauer  

L-1115 Luxemburg 

R.C.S. Luxemburg B 86.435 
 

Die DWS CH AG in ihrer Funktion als Vertreter in der Schweiz der SICAV DWS Invest („SICAV“) 
informiert die Anleger aller Teilfonds über Änderungen des Verkaufsprospekts. Die Änderungen treten 
- soweit nicht anders vermerkt - am 15. August 2024 in Kraft und betreffen sämtliche Teilfonds. Es ist 
namentlich von folgenden Änderungen Vermerk zu nehmen: 

 
 

I. Änderungen im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 
 

1. Umfirmierung eines Dienstleisters  
 
Die CACEIS Investor Services Bank S.A., die die Verwaltungsgesellschaft derzeit bei den Aufgaben 
ihrer Tätigkeit als Registerstelle und der Kundenkommunikation unterstützt, wird wie folgt umfirmiert: 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

CACEIS Investor Services Bank S.A. CACEIS Bank, Zweigniederlassung Luxemburg Investor 

Services Bank S.A. 

 
 

II. Änderungen im Verkaufsprospekt – Besonderer Teil 
 

1. Für alle Teilfonds 

 
Die Definition des Begriffs „Bankarbeitstag“ wurde bei allen Teilfonds vereinheitlicht.  

Ab dem Standdatum 

Als Bankarbeitstag gilt jeder Tag, an dem die Banken für den Geschäftsverkehr geöffnet sind und Zahlungen verarbeitet 
werden. 

 

Zum Zwecke der Standardisierung wurde die Definition des Bankarbeitstags bei dem Teilfonds 
DWS Invest Conservative Opportunities entsprechend wie folgt angepasst:  

 
Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

Als Bankarbeitstag gilt jeder Tag, an dem die Banken im 
Grossherzogtum Luxemburg für den Geschäftsverkehr 
geöffnet sind und Zahlungen verarbeitet werden. 

Als Bankarbeitstag gilt jeder Tag, an dem die Banken im 

Grossherzogtum Luxemburg für den Geschäftsverkehr 

geöffnet sind und Zahlungen verarbeitet werden. 

 
 

2. Für die Teilfonds DWS Invest Brazilian Equities, DWS Invest Corporate Green Bonds, 
DWS Invest CROCI Euro, DWS Invest CROCI Global Dividends, DWS Invest CROCI 
Intellectual Capital ESG, DWS Invest CROCI Japan, DWS Invest CROCI Sectors Plus, 
DWS Invest CROCI US, DWS Invest CROCI US Dividends, DWS Invest CROCI World 
Value, DWS Invest ESG Floating Rate Notes, DWS Invest ESG Global Emerging Markets 
Equities, DWS Invest ESG Qi LowVol World, DWS Invest German Equities, DWS Invest 
Latin American Equities, DWS Invest Net Zero Transition, DWS Nomura Japan Growth, 
DWS Invest Qi Global Climate Action und DWS Invest Top Asia 
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Zur Angleichung an andere Teilfonds wurde festgelegt, dass die Anteilwertberechnung an jedem 
Bankarbeitstag in Frankfurt am Main erfolgt. Bisher wurde nur „Frankfurt“ angegeben. Da es in 
Deutschland mehrere Städte namens Frankfurt gibt, wurde bei den vorgenannten Teilfonds klargestellt, 
welche Stadt gemeint ist:  

 
Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

Jeder Bankarbeitstag im Grossherzogtum Luxemburg und in 
Frankfurt […] 

Jeder Bankarbeitstag im Grossherzogtum Luxemburg und in 

Frankfurt am Main […] 

 
 

3. Für den Teilfonds DWS Invest Asian Bonds  

Die Benchmark wird geändert und durch den 2023 von JPMorgan eingeführten J.P. Morgan JACI Asia 
Pacific Credit Index ersetzt. Dieser Index deckt Märkte wie Australien und Neuseeland ab, in denen der 
Teilfonds seit einigen Jahren bedeutende Positionen hält, die in der bisherigen Benchmark nicht 
enthalten waren. Mit der Einführung dieses neuen Index wird daher die Abdeckung des 
Anlageuniversums des Teilfonds verbessert. 

 
Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

JP Morgan ASIA CREDIT INDEX JACI Asia Pacific Credit Index 

 
 

4. Für den Teilfonds DWS Invest German Equities  

Die Benchmark wurde in den CDAX UCITS Capped Index geändert, der den CDAX-Index nachbildet, 
die Gewichtung der einzelnen Bestandteile jedoch begrenzt, um die Einhaltung der OGAW-Vorschriften 
zu gewährleisten.  

 
Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

CDAX (RI) CDAX UCITS Capped 

 
 

5. Für den Teilfonds DWS Invest Conservative Sustainable Bonds  

 
Die Auswahl der zulässigen Länder wird aktualisiert und umfasst jetzt die OECD-Mitgliedstaaten im 
Einklang mit dem Ziel des Teilfonds, als geeignetes Anlagevehikel für Anleger zu dienen, die 
deutschem Sozialrecht unterliegen.  

 
Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Das Teilfondsvermögen wird vorwiegend in verzinslichen 
Schuldtiteln von Emittenten mit Sitz im Europäischen 
Wirtschaftsraum (EWR) angelegt, die spezielle Projekte mit 
Bezug zu Umwelt-, Sozial- und Corporate-Governance-
Themen (ESG-Themen) finanzieren (zweckgebundene 
Anleihen, die eine Kategorie nachhaltiger Anleihen darstellen). 
Dabei wird ein konservatives Risikoprofil verfolgt. […] 
 
[…] Alle Anlagen müssen auf eine Währung der 
Mitgliedstaaten des EWR lauten. Der Teilfondsmanager ist 
bestrebt, etwaige Währungsrisiken gegenüber dem Euro im 
Portfolio abzusichern. […] 

[…] Das Teilfondsvermögen wird vorwiegend in verzinslichen 
Schuldtiteln Wertpapieren von Emittenten mit Sitz im 
Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) in OECD-
Mitgliedstaaten angelegt, die spezielle Projekte mit Bezug zu 
Umwelt-, Sozial- und Corporate-Governance-Themen (ESG-
Themen) finanzieren (zweckgebundene Anleihen, die eine 
Kategorie nachhaltiger Anleihen darstellen). Dabei wird ein 
konservatives Risikoprofil verfolgt. […] 
 
[…] Alle Anlagen müssen auf eine Währung der 
Mitgliedstaaten des EWR der OECD lauten. Der 
Teilfondsmanager ist bestrebt, etwaige Währungsrisiken 
gegenüber dem Euro im Portfolio abzusichern. […] 
 

 
 

6. Für den Teilfonds DWS Invest Credit Opportunities 

Die Anlagepolitik wird überarbeitet, um die tatsächliche Anlagestrategie und die Orientierung an der 
Benchmark besser abzubilden. Hierzu gehört auch der Ausschluss von Asset Back Securities und 
Aktienderivaten aus dem Anlageuniversum. Ausserdem werden die Ratingkriterien für Anlagen 
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angepasst. Der Prozentsatz der Vermögenswerte mit einem Rating von B- oder besser wird von 90% 
auf 70% reduziert, um die Anlagemöglichkeiten zu erweitern. 

 
Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Ziel der Anlagepolitik des DWS Invest Credit Opportunities 

ist die Erwirtschaftung einer überdurchschnittlichen Rendite für 

den Teilfonds. 

 

 

 

 

 

Der Teilfonds wird aktiv und nicht unter Bezugnahme auf einen 

Referenzwert (Benchmark) verwaltet. 

 

Das Teilfondsvermögen kann weltweit in den folgenden 

Instrumenten angelegt werden: 

 

– verzinslichen Schuldtiteln, die von staatlichen 

Einrichtungen (Zentralbanken, staatlichen Stellen, 

Regierungsbehörden und supranationalen Institutionen) in 

Industrie- oder Schwellenländern begeben werden; 

– Unternehmensanleihen, die von Unternehmen in Industrie- 

oder Schwellenländern emittiert werden, unabhängig 

davon, ob diese zum Zeitpunkt des Erwerbs ein Investment-

Grade-Rating aufweisen oder nicht; 

– Covered Bonds; 

– Wandelanleihen; 

– Pflichtwandelanleihen (CoCos); 

– nachrangigen Anleihen. 

 

 

Die Anlagen des Teilfonds in den vorstehenden 

Vermögenswerten können jeweils bis zu 100% des 

Teilfondsvermögens ausmachen. Ausserdem können zur 

Erreichung des Anlageziels des Teilfonds Aktienderivate 

eingesetzt werden. Dabei wird das Teilfondsvermögen 

mindestens zu 90% in Wertpapieren angelegt, die ein Rating 

von B- oder höher aufweisen.  

 

 

 

 

 

 

 

Bei unterschiedlichen Ratings von drei Agenturen ist das 

zweithöchste Rating massgeblich. Wird ein Wertpapier nur von 

zwei Agenturen bewertet, wird das niedrigere der beiden 

Ratings als Ratingeinstufung herangezogen. Hat ein 

Wertpapier nur ein einziges Rating, wird dieses einzelne 

Rating verwendet. Liegt kein offizielles Rating vor, wird ein 

internes Rating gemäss den internen Richtlinien der DWS 

durchgeführt. 

 

 

 

 

Derivate dürfen zu Absicherungs- und Anlagezwecken 

eingesetzt werden. 

 

Die Anlagen des Teilfonds in forderungsbesicherten 

Wertpapieren (ABS) sind auf 20% des Netto-

Teilfondsvermögens begrenzt. Der Begriff „Asset Backed 

Securities“ wird grundsätzlich im erweiterten Sinne verwendet, 

d.h. unter Einbeziehung von Mortgage Backed Securities 

(MBS) und Collateralized Debt Obligations (CDOs). 

 

Mindestens 95% des Teilfondsvermögens lauten auf Euro oder 

[…] Ziel der Anlagepolitik des DWS Invest Credit Opportunities 

ist die Erwirtschaftung einer überdurchschnittlichen Rendite für 

den Teilfonds. Die tatsächlichen Renditen und Risiken 

können diese Zielsetzung erreichen oder verfehlen. Es 

gibt keine Zusicherung oder Gewähr dafür, dass eine 

positive Rendite oder überhaupt eine Rendite auf das 

investierte Kapital erzielt wird. 

 

Der Teilfonds wird aktiv und nicht unter Bezugnahme auf einen 

Referenzwert (Benchmark) verwaltet. 

 

Das Teilfondsvermögen kann weltweit in den folgenden 

Instrumenten angelegt werden: 

 

– verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren, die von 

staatlichen Einrichtungen (Zentralbanken, staatlichen 

Stellen, Regierungsbehörden und supranationalen 

Institutionen) in Industrie- oder Schwellenländern begeben 

werden; 

– Unternehmensanleihen, die von Unternehmen in Industrie- 

oder Schwellenländern emittiert werden, unabhängig 

davon, ob diese zum Zeitpunkt des Erwerbs ein Investment-

Grade-Rating aufweisen oder nicht; 

– Covered Bonds; 

– Wandelanleihen; 

– Pflichtwandelanleihen (CoCos); 

– nachrangigen Anleihen. 

 
 
Die Anlagen des Teilfonds in den vorstehenden 

Vermögenswerten können jeweils bis zu 100% des 

Teilfondsvermögens ausmachen. Ausserdem können zur 

Erreichung des Anlageziels des Teilfonds Aktienderivate 

eingesetzt werden. Dabei wird das Teilfondsvermögen 

mindestens zu 970% in verzinslichen Wertpapieren angelegt, 

die ein Rating von mindestens B3 (Moody’s) oder B- (S&P 

und Fitch) Rating von B oder höher aufweisen. Höchstens 

10% des Teilfondsvermögens können in notleidenden 

Wertpapieren angelegt werden. Alle Grenzwerte beziehen 

sich auf den Erwerbszeitpunkt. Bei einer späteren 

Verletzung dieser Grenzen hat der Teilfonds neun Monate 

Zeit, diese zu beheben. 

 

 

Bei unterschiedlichen Ratings von drei Agenturen ist das 

zweithöchste Rating massgeblich. Wird ein Wertpapier 

nur von zwei Agenturen bewertet, wird das niedrigere der 

beiden Ratings als Ratingeinstufung herangezogen. Hat 

ein Wertpapier nur ein einziges Rating, wird dieses 

einzelne Rating verwendet. Liegt kein offizielles Rating 

vor, wird ein internes Rating gemäss den internen 

Richtlinien der DWS durchgeführt. 
 

Derivate dürfen zu Absicherungs- und Anlagezwecken 

eingesetzt werden. 

 

Die Anlagen des Teilfonds in forderungsbesicherten 

Wertpapieren (ABS) sind auf 20% des Netto-

Teilfondsvermögens begrenzt. Der Begriff „Asset Backed 

Securities“ wird grundsätzlich im erweiterten Sinne 

verwendet, d.h. unter Einbeziehung von Mortgage Backed 

Securities (MBS) und Collateralized Debt Obligations 

(CDOs). 

 

Mindestens 95% des Teilfondsvermögens lauten auf Euro 
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werden gegen Euro abgesichert. 

 
[…] 

Das Teilfondsvermögen kann darüber hinaus in allen anderen 

zulässigen Vermögenswerten angelegt werden, die in 

Abschnitt 2 angegeben sind, einschliesslich der in 

Abschnitt 2 A. Buchstabe j) des Verkaufsprospekts – 

Allgemeiner Teil genannten Vermögenswerte. 
 

 

 

 

 

 

 

Asset Backed Securities sind verzinsliche Schuldtitel, die 

durch verschiedene Forderungen und/oder Wertpapiere 

gedeckt werden. Dazu gehören insbesondere verbriefte 

Kreditkartenforderungen, private und gewerbliche 

Hypothekenforderungen, Verbraucherkredite, Forderungen 

aus Fahrzeugleasing, Kredite an kleine Unternehmen, 

Hypothekenanleihen, Collateralized Loan Obligations (CLOs) 

und Collateralized Bond Obligations (CBOs).  

 

 

Der Begriff „Asset Backed Securities“ wird grundsätzlich im 

erweiterten Sinne verwendet, d.h. unter Einbeziehung von 

Mortgage Backed Securities (MBS) und Collateralized Debt 

Obligations (CDOs). 

 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 

Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 

dargestellt. 
[…] 

oder werden gegen Euro abgesichert. 
 
[…] 

Das Teilfondsvermögen kann darüber hinaus in allen anderen 

zulässigen Vermögenswerten angelegt werden, die in 

Abschnitt 2 angegeben sind, einschliesslich der in 

Abschnitt 2 A. Buchstabe j) des Verkaufsprospekts – 

Allgemeiner Teil genannten Vermögenswerte. 
 
Der Teilfonds investiert nicht in durch Forderungen 

unterlegte Wertpapiere (Asset Backed Securities) oder 

durch Hypotheken unterlegte Wertpapiere (Mortgage 

Backed Securities). 

 

Asset Backed Securities sind verzinsliche Schuldtitel, die 

durch verschiedene Forderungen und/oder Wertpapiere 

gedeckt werden. Dazu gehören insbesondere verbriefte 

Kreditkartenforderungen, private und gewerbliche 

Hypothekenforderungen, Verbraucherkredite, 

Forderungen aus Fahrzeugleasing, Kredite an kleine 

Unternehmen, Hypothekenanleihen, Collateralized Loan 

Obligations (CLOs) und Collateralized Bond Obligations 

(CBOs).  

 

Der Begriff „Asset Backed Securities“ wird grundsätzlich 

im erweiterten Sinne verwendet, d.h. unter Einbeziehung 

von Mortgage Backed Securities (MBS) und Collateralized 

Debt Obligations (CDOs). 

 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 

Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 

dargestellt. 
[…] 

 
 

7. Für den Teilfonds DWS Invest CROCI Intellectual Capital ESG 

 
a) Umbenennung des Teilfonds 

 
Infolge der Anpassung der zugrunde liegenden Anlagestrategie an die CROCI Innovation Leaders-
Strategie wird der Teilfonds wie folgt umbenannt: 

 
Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

DWS Invest CROCI Intellectual Capital ESG DWS Invest ESG CROCI Innovation Leaders 

 

b) Änderung der Anlagepolitik  
 
Die Anlagepolitik wird geändert, um die CROCI-Strategie und ihre zugrunde liegende Methodik genauer 
darzustellen. Die Vorlage für vorvertragliche Informationen wird ebenfalls angepasst. 

 
Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Ziel der Anlagepolitik des DWS Invest CROCI Intellectual 
Capital ESG ist die Erwirtschaftung eines nachhaltigen 
Wertzuwachses. Hierzu werden mindestens 60% des 
Teilfondsvermögens in Unternehmen mit hoher und mittlerer 
Marktkapitalisierung aus beliebigen Branchen investiert (in 
Ländern, die von der CROCI Investment and Valuation Group 
als Industrie- oder Schwellenländer eingestuft sind), die auf 
Grundlage der CROCI-Methode und der systematischen 
CROCI Intellectual Capital-Anlagestrategie über geistiges 
Kapital verfügen.  

 

[…] Ziel der Anlagepolitik des DWS Invest ESG CROCI 

Intellectual Capital ESG Innovation Leaders ist die 

Erwirtschaftung eines nachhaltigen Wertzuwachses. Hierzu 

werden mindestens 60% des Teilfondsvermögens weltweit in 

Aktien von Unternehmen mit hoher und mittlerer 

Marktkapitalisierung aus beliebigen Branchen investiert (in 

Ländern, die von der CROCI Investment and Valuation 

Group als Industrie- und oder Schwellenländern eingestuft 

sind), die auf Grundlage der CROCI-Methode und der 

systematischen CROCI Intellectual Capital-

Anlagestrategie investiert, die nach Einschätzung der 

CROCI Investment and Valuation Group über geistiges 
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Vorbehaltlich der Anwendung der DWS ESG-
Bewertungsmethodik werden im Rahmen der Anlagestrategie 
grundsätzlich Aktien ausgewählt, die nach Einschätzung der 
CROCI Investment and Valuation Group geistiges Kapital 
besitzen. Geistiges Kapital, das von der CROCI Investment and 
Valuation Group definiert und berechnet wird, umfasst das 
Wissen aus Forschung und Entwicklung (FuE) und Werbeaktiva 
(Markennamen).  
 

[…] 

Im Rahmen der Anlagestrategie werden grundsätzlich rund 
hundert Aktien aus der Gruppe zulässiger Unternehmen 
ausgewählt, die nach dem folgenden regelbasierten CROCI-
Ansatz ermittelt werden: 

(1) Identifizierung von Unternehmen mit geistigem Kapital durch 
die CROCI Investment and Valuation Group; 

(2) Ausschluss von Unternehmen mit geringem 
Wachstumspotenzial (den niedrigsten risikobereinigten 
Barerträgen) und hohem finanziellen Risiko (hoher 
Verschuldungsgrad), die nach der CROCI-Strategie 
„Intellectual Capital“ ermittelt wurden; und anderer Risiken, 
einschliesslich unter anderem ESG-Risiken; und 

(3) Durchführung einer Portfoliooptimierung, um die Anzahl 
zulässiger Aktien weiter zu reduzieren und rund hundert Aktien 
auszuwählen, deren Gewichtung im Portfolio auf den CROCI-
Eigenkapitalerträgen basiert und die ein vergleichbares 
Risikoprofil wie die Gesamtheit der übrigen zulässigen Aktien 
aufweisen, bei gleichzeitiger Berücksichtigung verbleibender 
ESG-Risiken. Ausserdem können im Rahmen der Strategie 
auch andere Faktoren wie Liquidität und Transaktionskosten 
sowie, nach Meldung des Teilfonds an die CROCI Investment 
and Valuation Group, Marktereignisse in Bezug auf die 
zulässigen Aktien berücksichtigt werden. 

Falls weniger als hundert Aktien nach CROCI-Kriterien ein 
geistiges Kapital aufweisen, können entsprechend weniger 
Aktien in die Strategie und somit in den Teilfonds aufgenommen 
werden. Der Teilfonds verfolgt einen Total-Return-Ansatz; 
vereinnahmte Dividenden werden nach Abzug der jeweiligen 
lokalen Quellensteuern in den Kauf weiterer Aktien reinvestiert.  

 

 

Das Teilfondsvermögen wird regelmässig gemäss den Regeln 
der Anlagestrategie neu zusammengesetzt (Neuauswahl der 
ca. hundert Aktien, in die der Teilfonds investiert). 

[…] 
 

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken 

Das Teilfondsmanagement berücksichtigt 
Nachhaltigkeitsrisiken bei seinen Anlageentscheidungen, wie 
im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil im Abschnitt 
„Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken und der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren“ dargelegt wird. 

 

CROCI Intellectual Capital-Methode  

Die CROCI-Methode (Cash Return On Capital Invested) beruht 
auf der Überzeugung, dass die bei klassischen Finanzanalysen 
verwendeten Daten (d.h. Bilanzdaten) weder eine zutreffende 
Bewertung von Vermögenswerten darstellen, noch alle 

Kapital verfügen und auf Grundlage der CROCI-Methode 

und der CROCI Innovation Leaders-Anlagestrategie als 

unterbewertet gelten. 

 
Vorbehaltlich der Anwendung der DWS ESG-
Bewertungsmethodik werden im Rahmen der Anlagestrategie 
grundsätzlich Aktien ausgewählt, die nach Einschätzung der 
CROCI Investment and Valuation Group geistiges Kapital 
besitzen. Geistiges Kapital, das von der CROCI Investment 
and Valuation Group definiert und berechnet wird, umfasst 
das Wissen aus Forschung und Entwicklung (FuE) und 
Werbeaktiva (Markennamen).  

[…] 

 

Im Rahmen der Anlagestrategie werden grundsätzlich rund 

hundert Aktien aus der Gruppe zulässiger Unternehmen 

ausgewählt, die nach dem folgenden regelbasierten CROCI-

Ansatz ermittelt werden: 

(1) Identifizierung von Unternehmen mit geistigem Kapital 

durch die CROCI Investment and Valuation Group; 

(2) Ausschluss von Unternehmen mit geringem 

Wachstumspotenzial (den niedrigsten risikobereinigten 

Barerträgen) und hohem finanziellen Risiko (hoher 

Verschuldungsgrad), die nach der CROCI-Strategie 

„Intellectual Capital Innovation Leaders“ ermittelt wurden; 

und anderer Risiken, einschliesslich unter anderem ESG-

Risiken; und 

(3) Durchführung einer Portfoliooptimierung, um die Anzahl 

zulässiger Aktien weiter zu reduzieren und rund hundert 

Aktien auszuwählen, deren Gewichtung im Portfolio auf den 

CROCI-Eigenkapitalerträgen basiert und die ein 

vergleichbares Risikoprofil wie die Gesamtheit der übrigen 

zulässigen Aktien aufweisen, bei gleichzeitiger 

Berücksichtigung verbleibender ESG-Risiken. Ausserdem 

können im Rahmen der Strategie auch andere Faktoren wie 

Liquidität und Transaktionskosten sowie, nach Meldung des 

Teilfonds an die CROCI Investment and Valuation Group, 

Marktereignisse in Bezug auf die zulässigen Aktien 

berücksichtigt werden. 

 

Falls weniger als hundert Aktien nach CROCI-Kriterien ein 

geistiges Kapital aufweisen, können entsprechend weniger 

Aktien in die Strategie und somit in den Teilfonds 

aufgenommen werden. Der Teilfonds verfolgt einen Total-

Return-Ansatz; vereinnahmte Dividenden werden nach 

Abzug der jeweiligen lokalen Quellensteuern in den Kauf 

weiterer Aktien reinvestiert.  

 

Das Teilfondsvermögen wird regelmässig gemäss den 

Regeln der Anlagestrategie neu zusammengesetzt 

(Neuauswahl der ca. hundert Aktien, in die der Teilfonds 

investiert).  
 

[…] 

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken 

Das Teilfondsmanagement berücksichtigt 

Nachhaltigkeitsrisiken bei seinen Anlageentscheidungen, wie 

im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil im Abschnitt 

„Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken und der 

wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 

Nachhaltigkeitsfaktoren“ dargelegt wird. 

 

CROCI-Methode 

Die CROCI-Methode (Cash Return On Capital Invested) 

beruht auf der Überzeugung, dass die bei klassischen 

Bewertungen verwendeten Daten (d.h. Bilanzdaten) 

weder eine zutreffende Bewertung von Vermögenswerten 
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Verbindlichkeiten oder den echten Wert eines Unternehmens 
widerspiegeln. Dies liegt daran, dass Bilanzierungsregeln nicht 
immer speziell für Anleger erstellt werden und oftmals stark 
abweichende Standards verwenden, die eine Bewertung des 
realen Vermögenswerts von Unternehmen erschweren können. 
Das nach der CROCI-Methode ermittelte geistige Kapital ist 
eine proprietäre Kennzahl für die immateriellen 
Vermögenswerte, die von der CROCI Investment and Valuation 
Group aktiviert werden, um ein besseres Verständnis der 
wirtschaftlichen Lage des Unternehmens zu vermitteln. Bei der 
CROCI Intellectual Capital-Methode werden betriebliche 
Aufwendungen wie Forschungs- und Entwicklungskosten (die 
geistiges Kapital aus FuE generieren) und Werbekosten (die 
geistiges Kapital aus Marken generieren) als „echte“ 
Vermögenswerte betrachtet, wenn sie nach Auffassung der 
CROCI Investment and Valuation Group in den Jahren nach 
dem Ausweis dieser Aufwendungen zur Erzielung von 
Umsatzerlösen beitragen können. Daher werden FuE- und 
Werbekosten bei der CROCI Intellectual Capital-
Anlagestrategie von der CROCI Investment and Valuation 
Group systematisch als Investitionsausgaben und nicht als 
betriebliche Aufwendungen behandelt. Dies führt zu einem 
höheren Ausweis von Aktiva in Form von geistigem Kapital in 
der Bilanz des Unternehmens und zu einer Anpassung der 
Abschreibungen auf diese Vermögenswerte.  

 

Dieser Teilfonds zieht unter anderem die von der CROCI 
Investment and Valuation Group ermittelten proprietären 
Angaben „CROCI Capitalised Intangibles“, „CROCI Equity 
Earnings“ und „CROCI Economic Earnings“ heran. „CROCI 
Capitalised Intangibles“ steht für die ausgewiesenen 
Forschungs- und Entwicklungsaufwendungen und 
Werbekosten des Unternehmens, die als abschreibungsfähiges 
Anlagevermögen behandelt werden. Sie werden in der Bilanz 
aktiviert und wirken sich entsprechend auf die Abschreibungen 
des Unternehmens aus. „CROCI Equity Earnings“ entspricht 
dem Anteil der „CROCI Economic Earnings“, der unter 
Berücksichtigung der Auswirkungen des Verschuldungsgrads 
auf die Gesamterträge eines Unternehmens den Aktionären 
zuzurechnen ist. „CROCI Economic Earnings“ sind die Erträge 
eines Unternehmens, die die CROCI Investment and Valuation 
Group nach einer genauen Beurteilung und Anpassung der 
Unternehmensbilanz mit der CROCI-Methode ermittelt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

darstellen, noch alle Verbindlichkeiten oder den echten 

Wert eines Unternehmens widerspiegeln. Dies liegt 

daran, dass Bilanzierungsregeln nicht immer speziell für 

Anleger erstellt werden und oftmals stark abweichende 

Standards verwenden, die eine Bewertung des realen 

Vermögenswerts von Unternehmen erschweren können. 

So lässt sich das Kurs-Gewinn-Verhältnis oder „KGV“ 

eines Automobilherstellers beispielsweise ebenso 

schwer mit dem eines Technologieunternehmens 

vergleichen wie das eines japanischen Versorgers mit 

dem eines US-Versorgers. Mit der CROCI-Methode sollen 

Daten gewonnen werden, die Bewertungsvergleiche auf 

einheitlicher Grundlage ermöglichen. Dies führt zu einem 

effektiven und effizienten Titelauswahlprozess, der auf 

eine Anlage in realen Werten abzielt. Bei dieser 

Anlagestrategie wird in erster Linie das CROCI-ÖKGV 

genutzt. Dabei handelt es sich um eine proprietäre 

Kennzahl der Unternehmensbewertung, die dasselbe 

Verhältnis zwischen Bewertung und Rendite wie das 

buchhalterische KGV verwendet (d.h. Kurs-/Buchwert 

dividiert durch Eigenkapitalrendite). 

 

Beim CROCI-ÖKGV werden jedoch folgende alternative 

Eingangsdaten für die Berechnung verwendet: 

 

(i) Anstelle des Kurses (Marktkapitalisierung) wird der 

CROCI-Unternehmenswert als wirtschaftliche Kennzahl 

für den Marktwert eines Unternehmens herangezogen. 

Dieser berücksichtigt nicht nur finanzielle 

Verbindlichkeiten (zum Beispiel Schulden), sondern auch 

betriebliche Verbindlichkeiten (zum Beispiel 

Gewährleistungen, Unterdeckung von Vorsorgeplänen, 

Leasingverpflichtungen und besondere Rückstellungen). 

(ii) Anstelle des Buchwerts wird das investierte Kapital 

(CROCI Net Capital Invested) als wirtschaftliche Kennzahl 

für den Buchwert eines Unternehmens herangezogen. 

Hierbei handelt es sich um eine Schätzung des 

inflationsbereinigten Werts des Nettovermögens. 

(iii) Anstelle der Eigenkapitalrendite wird die mit dem 

investierten Kapital erwirtschaftete Rendite (Cash Return 

on Capital Invested, kurz: CROCI) als wirtschaftliche 

Kennzahl für die Eigenkapitalrendite verwendet. Sie misst 

die Rendite der Cash Earnings (Barrendite) und ist für alle 

Unternehmen, unabhängig von ihrer Branche oder ihrem 

geografischen Standort, standardisiert. 

CROCI Innovation Leaders CROCI Intellectual Capital-

Methode  

Die CROCI-Methode (Cash Return On Capital Invested) 

beruht auf der Überzeugung, dass die bei klassischen 

Finanzanalysen verwendeten Daten (d.h. Bilanzdaten) 

weder eine zutreffende Bewertung von Vermögenswerten 

darstellen, noch alle Verbindlichkeiten oder den echten 

Wert eines Unternehmens widerspiegeln. Dies liegt 

daran, dass Bilanzierungsregeln nicht immer speziell für 

Anleger erstellt werden und oftmals stark abweichende 

Standards verwenden, die eine Bewertung des realen 

Vermögenswerts von Unternehmen erschweren können. 

Das nach der CROCI-Methode ermittelte geistige Kapital 

ist eine proprietäre Kennzahl für die immateriellen 

Vermögenswerte, die von der CROCI Investment and 

Valuation Group aktiviert werden, um ein besseres 

Verständnis der wirtschaftlichen Lage des Unternehmens 

zu vermitteln. Bei der CROCI Innovation Leaders 

Intellectual Capital-Methode werden für Innovationen 

unerlässliche betriebliche Aufwendungen wie Forschungs- 

und Entwicklungskosten (die geistiges Kapital aus FuE 

generieren) und Werbekosten (die geistiges Kapital aus 

Marken generieren) als „echte“ Vermögenswerte betrachtet, 

wenn sie nach Auffassung der CROCI Investment and 
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CROCI-Strategien 

Die CROCI-Strategien (einzeln als „Strategie“ und zusammen 
als „Strategien“ bezeichnet) werden von der CROCI Investment 
and Valuation Group entwickelt, die Teil der DWS Investments 
UK Limited ist. Sie wurden für die Nutzung durch die 
DWS Invest SICAV lizenziert. CROCI ist eine eingetragene 
Marke der DWS. Die CROCI-Teilfonds in der DWS Invest 
SICAV („Teilfonds“) werden von der CROCI Investment and 
Valuation Group nicht gefördert oder verkauft, und die CROCI 
Investment and Valuation Group hat keinerlei Verpflichtung 
oder Verbindlichkeit im Zusammenhang mit der Verwaltung, der 
Vermarktung oder dem Handel der Teilfonds. Die CROCI 
Investment and Valuation Group gibt keine ausdrückliche oder 
stillschweigende Zusicherung, Gewährleistung oder Garantie 
bezüglich eines Teilfonds ab und übernimmt keinerlei Haftung 
oder Verantwortung gegenüber einer Partei für Verluste oder 
Belastungen, die im Zusammenhang mit einem Teilfonds 
entstehen. Die CROCI Investment and Valuation Group ist nicht 
verpflichtet, die Bedürfnisse ihrer Lizenznehmer oder der 
Eigentümer der Teilfonds bei der Festlegung oder Erstellung 
der Strategien zu berücksichtigen.  

 

Die CROCI Investment and Valuation Group führt keine 
diskretionäre oder nicht-diskretionäre Vermögensverwaltung 
durch und gibt keine ausdrücklichen oder stillschweigenden 
Vorschläge oder Empfehlungen (einschliesslich unter anderem 
Anlageempfehlungen) in Bezug auf Finanzinstrumente, 
Teilfonds oder Strategien sowie deren vergangenen, 
gegenwärtigen oder zukünftigen Wert ab. Die Aufnahme eines 
Finanzinstruments in eine Strategie ist keine Empfehlung der 
CROCI Investment and Valuation Group zum Kauf, Verkauf 
oder Halten dieses Wertpapiers und ist nicht als 
Anlageberatung oder Empfehlung in beliebiger Form 
anzusehen.  

 

 
 

Die CROCI Investment and Valuation Group gibt keine 
ausdrückliche oder stillschweigende Zusicherung, Garantie 
oder Gewährleistung hinsichtlich der Richtigkeit, 
Angemessenheit, Aktualität, Vollständigkeit oder Eignung der 
Strategien oder damit verbundener Daten oder Informationen 
für einen bestimmten Zweck oder hinsichtlich der von ihren 
Nutzern erzielten Ergebnisse ab. Die CROCI Investment and 
Valuation Group übernimmt keinerlei Haftung für Fehler, 
Ungenauigkeiten, Auslassungen oder Verzögerungen im 
Zusammenhang mit den Strategien oder damit verbundener 
Daten und ist nicht zur Aktualisierung, Änderung oder 
Anpassung einer Strategie oder damit verbundener Daten 
verpflichtet, falls sich diese als unrichtig erweisen sollten. […] 

Valuation Group in den Jahren nach dem Ausweis dieser 

Aufwendungen zur Erzielung von Umsatzerlösen beitragen 

können. Daher werden FuE- und Werbekosten bei der CROCI 

CROCI Intellectual Capital Innovation Leaders-

Anlagestrategie von der CROCI Investment and Valuation 

Group systematisch als Investitionsausgaben und nicht als 

betriebliche Aufwendungen behandelt. Dies führt zu einem 

höheren Ausweis von Aktiva in Form von geistigem Kapital 

als wesentlicher Innovationstreiber in der Bilanz des 

Unternehmens und zu einer Anpassung der Abschreibungen 

auf diese Vermögenswerte.  

 
[…] 

CROCI-Strategien 

Die CROCI-Strategien (einzeln als „Strategie“ und zusammen 

als „Strategien“ bezeichnet) werden von der CROCI 

Investment and Valuation Group entwickelt, die Teil der 

DWS Investments UK Limited ist („CROCI“). Sie wurden für 

die Nutzung durch DWS Invest SICAV lizenziert. CROCI ist 

eine eingetragene Marke der DWS. Die CROCI-Teilfonds in 

der DWS Invest SICAV („Teilfonds“) werden von der CROCI 

Investment and Valuation Group DWS CROCI nicht 

gefördert oder verkauft, und die CROCI Investment and 

Valuation Group DWS CROCI hat keinerlei Verpflichtung 

oder Verbindlichkeit im Zusammenhang mit der Verwaltung, 

der Vermarktung oder dem Handel der Teilfonds. Die CROCI 

Investment and Valuation Group DWS CROCI gibt keine 

ausdrückliche oder stillschweigende Zusicherung, 

Gewährleistung oder Garantie bezüglich eines Teilfonds ab 

und übernimmt keinerlei Haftung oder Verantwortung 

gegenüber einer Partei für Verluste oder Belastungen, die im 

Zusammenhang mit einem Teilfonds entstehen. Die CROCI 

Investment and Valuation Group DWS CROCI ist nicht 

verpflichtet, die Bedürfnisse ihrer Lizenznehmer oder der 

Eigentümer der Teilfonds bei der Festlegung oder Erstellung 

der Strategien zu berücksichtigen.  

 

Die CROCI Investment and Valuation Group DWS CROCI 

führt keine diskretionäre oder nicht-diskretionäre 

Vermögensverwaltung durch und gibt keine ausdrücklichen 

oder stillschweigenden Vorschläge oder Empfehlungen 

(einschliesslich unter anderem Anlageempfehlungen) in 

Bezug auf Finanzinstrumente, Emittenten, Teilfonds oder 

Strategien sowie deren vergangenen, gegenwärtigen oder 

zukünftigen Wert ab und äussert sich nicht zum 

gegenwärtigen oder zukünftigen Wert oder Preis von 

Finanzinstrumenten. Die Aufnahme eines 

Finanzinstruments in eine Strategie ist keine Empfehlung der 

CROCI Investment and Valuation Group von DWS CROCI 

zum Kauf, Verkauf oder Halten dieses Wertpapiers und ist 

nicht als Anlageberatung oder Empfehlung in beliebiger Form 

anzusehen.  

 

Die CROCI Investment and Valuation Group DWS CROCI 

gibt keine ausdrückliche oder stillschweigende Zusicherung, 

Garantie oder Gewährleistung hinsichtlich der Richtigkeit, 

Angemessenheit, Aktualität, Vollständigkeit oder Eignung der 

Strategien oder damit verbundener Daten oder Informationen 

für einen bestimmten Zweck oder hinsichtlich der von ihren 

Nutzern erzielten Ergebnisse ab. Die CROCI Investment and 

Valuation Group DWS CROCI übernimmt keinerlei Haftung 

für Fehler, Ungenauigkeiten, Auslassungen oder 

Verzögerungen im Zusammenhang mit den Strategien oder 

damit verbundenen Daten und ist nicht zur Aktualisierung, 

Änderung oder Anpassung einer Strategie oder damit 

verbundenen Daten verpflichtet, falls sich diese als unrichtig 

erweisen sollten. […] 
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8. Für die Teilfonds DWS Invest CROCI Euro, DWS Invest CROCI Japan und DWS Invest 
CROCI US Dividends 

Zur Anpassung der Preisstruktur an die anderer vergleichbarer Anteilklassen werden die 
Ausgabeaufschläge für die folgenden Anteilklassen wie angegeben geändert: 

 
Anteilklasse Ausgabeaufschlag vor dem 

Standdatum 
Ausgabeaufschlag ab dem 

Standdatum 

DWS Invest CROCI Euro NC 0% Bis zu 1% 

DWS Invest CROCI Euro USD LCH Bis zu 5% Bis zu 2% 

DWS Invest CROCI Japan NC Bis zu 3% Bis zu 1% 

DWS Invest CROCI US Dividends LC Bis zu 5% Bis zu 2% 

DWS Invest CROCI US Dividends NC Bis zu 3% Bis zu 1% 

DWS Invest CROCI US Dividends USD LC Bis zu 5% Bis zu 2% 

DWS Invest CROCI US Dividends USD LD Bis zu 5% Bis zu 2% 

 
 

9. Für die Teilfonds DWS Invest CROCI Euro, DWS Invest CROCI Global Dividends, 
DWS Invest CROCI Intellectual Capital ESG, DWS Invest CROCI Japan, DWS Invest 
CROCI Sectors Plus, DWS Invest CROCI US, DWS Invest CROCI US Dividends und 
DWS Invest CROCI World Value 

 

a) Aktualisierung der Anlagepolitik 
 
Aufgrund der Auflegung von Anlageklassen mit unterschiedlicher Ausschüttung von Erträgen wird der 
folgende Satz in der Anlagepolitik der vorgenannten Teilfonds gestrichen: „Der Teilfonds verfolgt 
einen Total-Return-Ansatz; vereinnahmte Dividenden werden in den Kauf weiterer Aktien 
reinvestiert.“ 

 
b) Änderung der Benchmarks 

Die Performance-Benchmark und das Referenzportfolio (Risiko-Benchmark) werden wie folgt 
aktualisiert, um die entsprechenden Anlagestrategien besser abzubilden: 

 
Teilfonds Benchmark vor dem Standdatum Benchmark ab dem Standdatum 

DWS Invest CROCI Euro  EURO STOXX 50 MSCI EMU Value 

DWS Invest CROCI Global Dividends MSCI World MSCI World High Dividend Yield 

DWS Invest CROCI Intellectual Capital 
ESG 

MSCI World MSCI World (EUR) 

DWS Invest CROCI Japan TOPIX 100 MSCI Japan Value 

DWS Invest CROCI Sectors Plus MSCI World MSCI World Value 

DWS Invest CROCI US  S&P 500 MSCI USA Value 

DWS Invest CROCI US Dividends S&P 500 MSCI USA High Dividend Yield 

DWS Invest CROCI World Value MSCI World MSCI World Value 

 
 

10. Für den Teilfonds DWS Invest ESG Climate Tech 

 
Die Anlagepolitik des vorgenannten Teilfonds wird geändert, um den Anlageprozess klarzustellen und 
transparenter zu machen. Insbesondere wird die ESG-Methodik aktualisiert, der Anteil der 
Vermögenswerte, die die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erfüllen, wird erhöht, und 
die Möglichkeit einer Anlage in zweckgebundenen Anleihen entfällt. Die Vorlage für vorvertragliche 
Informationen wird ebenfalls angepasst. 

 
Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

Anlagepolitik 

Dieser Teilfonds bewirbt ökologische und soziale Merkmale und 

qualifiziert somit als Produkt gemäss Artikel 8 Absatz 1 der 

Anlagepolitik 
 Dieser Teilfonds bewirbt ökologische und soziale Merkmale 

und qualifiziert somit als Produkt gemäss Artikel 8 Absatz 1 
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Verordnung (EU) 2019/2088 über nachhaltigkeitsbezogene 

Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor 

(„SFDR“). Obwohl der Teilfonds kein nachhaltiges Anlageziel 

verfolgt, legt er einen Mindestanteil seiner Vermögenswerte in 

nachhaltigen Investitionen gemäss Artikel 2 Absatz 17 SFDR 

an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ziel der Anlagepolitik des DWS Invest ESG Climate Tech ist es, 

einen überdurchschnittlichen Wertzuwachs des angelegten 

Kapitals in Euro zu erzielen. 

 

Für das Teilfondsvermögen können Aktien, Aktienzertifikate, 

Partizipations- und Genussscheine, Wandelanleihen und 

Optionsscheine auf Aktien in- und ausländischer Unternehmen 

erworben werden, die vorwiegend in Geschäftsbereichen tätig 

sind, die geeignet sind, den Klimawandel und seine 

Auswirkungen zu begrenzen oder zu reduzieren 

beziehungsweise bei der Anpassung daran Hilfe zu leisten, im 

Besonderen Unternehmen, die Produkte, Dienstleistungen und 

Lösungen anbieten, die zur Verringerung von Emissionen durch 

die Erzeugung sauberer Energien sowie zur effizienten 

Energieübertragung oder zur Steigerung der Energieeffizienz 

beitragen, jedoch auch Unternehmen, die sich in Bereichen wie 

Gesundheitswesen, Wasser- und Agrarwirtschaft oder 

Katastrophenschutz und Krisenbewältigung für die Bewältigung 

der Folgen des Klimawandels einsetzen. 

 

 

 

Mindestens 75% des Teilfondsvermögens werden in Aktien 

aller Marktkapitalisierungen, Aktienzertifikaten, Partizipations- 

und Genussscheinen, Wandelanleihen und Optionsscheinen 

auf Aktien angelegt, die von in- und ausländischen 

Unternehmen begeben wurden. 

 

Im Einklang mit Artikel 41 Absatz 1 des Gesetzes von 2010 

kann der Teilfonds in Geldmarktinstrumente, Einlagen bei 

Kreditinstituten und bis zu 10% in Geldmarktfonds investieren. 

Die Anlagen in Geldmarktinstrumenten, Einlagen bei 

Kreditinstituten, Geldmarktfonds sowie neben diesen Anlagen 

gehaltene zusätzliche flüssige Mittel (wie nachstehend 

ausgeführt) werden insgesamt nicht mehr als 25% des Netto-

Teilfondsvermögens betragen.  

 

Der Teilfonds kann bis zu 20% zusätzliche flüssige Mittel halten. 

Unter besonders ungünstigen Marktbedingungen ist es 

gestattet, vorübergehend mehr als 20% zusätzliche flüssige 

Mittel zu halten, wenn und soweit dies erforderlich ist und im 

Interesse der Anteilinhaber gerechtfertigt scheint.  

 

Der Teilfonds tätigt keine Anlagen in Pflichtwandelanleihen 

(CoCos).  

 

Der Teilfonds beabsichtigt, Wertpapierfinanzierungsgeschäfte 

unter den Bedingungen und in dem Umfang zu nutzen, wie dies 

im Allgemeinen Teil des Verkaufsprospekts näher ausgeführt 

wird. 

 

Das Teilfondsvermögen kann darüber hinaus in allen anderen 

zulässigen Vermögenswerten angelegt werden, die in 

Abschnitt 2 angegeben sind, einschliesslich der in 

der Verordnung (EU) 2019/2088 über 

nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im 

Finanzdienstleistungssektor („SFDR“). Obwohl der Teilfonds 

kein nachhaltiges Anlageziel verfolgt, legt er einen 

Mindestanteil seiner Vermögenswerte in nachhaltigen 

Investitionen gemäss Artikel 2 Absatz 17 SFDR an. Die 

nachhaltigen Investitionen im Teilfondsportfolio werden 

auf Grundlage der DWS Nachhaltigkeitsbewertung von 

Anlagen ermittelt und sind nicht auf Investitionen in 

nachhaltige Klimaschutztechnologien beschränkt. 

Darüber hinaus hat sich der Teilfonds selbst kein 

spezifisches klimabezogenes Reduktionsziel für 

Treibhausgasemissionen gesetzt und verfolgt kein 

nachhaltiges Investitionsziel gemäss Artikel 9 SFDR. 

 

Ziel der Anlagepolitik des DWS Invest ESG Climate Tech ist 

es, einen überdurchschnittlichen Wertzuwachs des 

angelegten Kapitals in Euro zu erzielen. 

 

Für das Teilfondsvermögen können Aktien, 

Aktienzertifikate, Partizipations- und Genussscheine, 

Wandelanleihen und Optionsscheine auf Aktien in- und 

ausländischer Unternehmen erworben werden, die 

vorwiegend in Geschäftsbereichen tätig sind, die 

geeignet sind, den Klimawandel und seine Auswirkungen 

zu begrenzen oder zu reduzieren beziehungsweise bei 

der Anpassung daran Hilfe zu leisten, im Besonderen 

Unternehmen, die Produkte, Dienstleistungen und 

Lösungen anbieten, die zur Verringerung von Emissionen 

durch die Erzeugung sauberer Energien sowie zur 

effizienten Energieübertragung oder zur Steigerung der 

Energieeffizienz beitragen, jedoch auch Unternehmen, 

die sich in Bereichen wie Gesundheitswesen, Wasser- 

und Agrarwirtschaft oder Katastrophenschutz und 

Krisenbewältigung für die Bewältigung der Folgen des 

Klimawandels einsetzen. 

 

Mindestens 75% des Teilfondsvermögens werden in Aktien 

aller Marktkapitalisierungen, Aktienzertifikaten, Partizipations- 

und Genussscheinen, Wandelanleihen und Optionsscheinen 

auf Aktien angelegt, die von globalen Emittenten in- und 

ausländischen Unternehmen begeben wurden. 

 

Im Einklang mit Artikel 41 Absatz 1 des Gesetzes von 2010 

kann der Teilfonds in Geldmarktinstrumente, Einlagen bei 

Kreditinstituten und bis zu 10% in Geldmarktfonds investieren. 

Die Anlagen in Geldmarktinstrumenten, Einlagen bei 

Kreditinstituten, Geldmarktfonds sowie neben diesen Anlagen 

gehaltene zusätzliche flüssige Mittel (wie nachstehend 

ausgeführt) werden insgesamt nicht mehr als 25% des Netto-

Teilfondsvermögens betragen.  

 

Der Teilfonds kann bis zu 20% zusätzliche flüssige Mittel 

halten. Unter besonders ungünstigen Marktbedingungen ist 

es gestattet, vorübergehend mehr als 20% zusätzliche 

flüssige Mittel zu halten, wenn und soweit dies erforderlich ist 

und im Interesse der Anteilinhaber gerechtfertigt scheint.  

 

Der Teilfonds tätigt keine Anlagen in Pflichtwandelanleihen 

(CoCos).  

 

Der Teilfonds beabsichtigt, 

Wertpapierfinanzierungsgeschäfte unter den Bedingungen 

und in dem Umfang zu nutzen, wie dies im Allgemeinen Teil 

des Verkaufsprospekts näher ausgeführt wird. 

 

Das Teilfondsvermögen kann darüber hinaus in allen anderen 

zulässigen Vermögenswerten angelegt werden, die in 

Abschnitt 2 angegeben sind, einschliesslich der in 

Abschnitt 2 A. Buchstabe j) des Verkaufsprospekts – 
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Abschnitt 2 A. Buchstabe j) des Verkaufsprospekts – 

Allgemeiner Teil genannten Vermögenswerte. 

 

In Abweichung von der unter Artikel 2 B. Buchstabe n) 

festgelegten Anlagegrenze hinsichtlich des Einsatzes von 

Derivaten gelten im Hinblick auf die derzeit geltenden 

Anlagerestriktionen in einzelnen Vertriebsländern folgende 

Anlagebeschränkungen: 

 

Derivate, die einer „short position“ entsprechen, müssen 

fortlaufend eine angemessene Deckung aufweisen und dürfen 

ausschliesslich zu Absicherungszwecken eingesetzt werden. 

Die Absicherung ist auf 100 % des zur Deckung dienenden 

Underlyings begrenzt. Maximal 35% des Netto-

Teilfondsvermögens dürfen in Derivaten angelegt werden, die 

demgegenüber einer „long position“ entsprechen und über 

keine korrespondierende Deckung verfügen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allgemeiner Teil genannten Vermögenswerte. 

 

In Abweichung von der unter Artikel 2 B. Buchstabe n) 

festgelegten Anlagegrenze hinsichtlich des Einsatzes von 

Derivaten gelten im Hinblick auf die derzeit geltenden 

Anlagerestriktionen in einzelnen Vertriebsländern folgende 

Anlagebeschränkungen: 

 

Derivate, die einer „short position“ entsprechen, müssen 

fortlaufend eine angemessene Deckung aufweisen und 

dürfen ausschliesslich zu Absicherungszwecken eingesetzt 

werden. Die Absicherung ist auf 100 % des zur Deckung 

dienenden Underlyings begrenzt. Maximal 35% des Netto-

Teilfondsvermögens dürfen in Derivaten (ohne 

Währungsabsicherungen) angelegt werden, die 

demgegenüber einer „long position“ entsprechen und über 

keine korrespondierende Deckung verfügen. 

 

Mindestens 51% des Netto-Teilfondsvermögens werden 

weltweit in Emittenten angelegt, die zumindest einen Teil 

ihrer Wirtschaftstätigkeiten in Bereichen ausüben, die 

das Teilfondsmanagement im Kontext des Klimaschutzes 

und der Anpassung an den Klimawandel und seine 

Auswirkungen für relevant hält. Hierzu zählen 

beispielsweise Emittenten, die Produkte und/oder 

Dienstleistungen für die Erzeugung sauberer Energie 

sowie zur effizienten Energieübertragung oder zur 

Steigerung der Energieeffizienz anbieten. Um die 

Relevanz für den Klimaschutz und die Anpassung an den 

Klimawandel zu beurteilen, greift das 

Teilfondsmanagement bei der Auswahl der Emittenten 

auf eine eigene quantitative und qualitative Methodik 

zurück. Darüber hinaus bewertet das 

Teilfondsmanagement jeden Emittenten nach den 

internen qualitativen Research-Kriterien der DWS, um 

festzustellen, ob seine Produkte oder Dienstleistungen 

direkt oder indirekt auf einer bestimmten 

Klimaschutztechnologie basieren oder eine solche 

Technologie bereitstellen oder nutzen. 

Klimaschutztechnologien sind in einem weiteren Sinne 

zu verstehen und umfassen die gesamte 

Wertschöpfungskette von Lösungen, die zur 

Vermeidung, Reduzierung oder Bindung von CO2-

Emissionen beitragen, wie Kreislauftechnologien (zum 

Beispiel Recycling), nachhaltige Kraftstoffe (zum Beispiel 

Biokraftstoffe), erneuerbare Energien (von 

Anlagenherstellern bis hin zu Erzeugern von 

erneuerbaren Energien), Energiespeicherung, 

Energieeffizienzlösungen, Optimierungslösungen, 

Technologien zur Beseitigung von Kohlenstoff, sauberer 

Verkehr (von Elektrofahrzeugen bis zum 

Schienenverkehr) oder alternative Proteine. Die 

qualitative Bewertung erfolgt auf Emittentenebene unter 

Berücksichtigung ihrer gesamten Wirtschaftstätigkeiten. 

Es ist kein Mindestschwellenwert für den Umsatzanteil 

festgelegt, der laut Geschäftsmodell mit der 

Bereitstellung oder Nutzung von 

Klimaschutztechnologien erzielt wird.  

 

Darüber hinaus werden mindestens 10% des Netto-

Teilfondsvermögens weltweit in Emittenten angelegt, die 

zumindest einen Teil ihrer Wirtschaftstätigkeiten in 

Bereichen ausüben, die das Teilfondsmanagement im 

Kontext des Klimaschutzes und der Anpassung an den 

Klimawandel und seine Auswirkungen für relevant hält. 

Dies bezieht sich auf Lösungsansätze für den Umgang 

mit bereits eingetretenen oder noch erwarteten 

klimabedingten Veränderungen und insbesondere zur 

Eindämmung der negativen Folgen oder Risiken für die 

Umwelt und/oder Gesellschaft. Zur Beurteilung der 
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Mindestens 51% des Netto-Teilfondsvermögens werden in 

Vermögensgegenständen angelegt, die die beworbenen 

ökologischen und sozialen Merkmale erfüllen. Innerhalb dieser 

Kategorie erfüllen mindestens 25% des Netto-

Teilfondsvermögens die Kriterien für eine Einstufung als 

nachhaltige Investitionen gemäss Artikel 2 Absatz 17 SFDR. 

 

Weitere Informationen über die mit diesem Teilfonds 

beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale sowie die 

berücksichtigten Indikatoren für die wichtigsten nachteiligen 

Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren sind dem Anhang zu 

diesem Verkaufsprospekt zu entnehmen. 

 

Bis zu 10% des Teilfondsvermögens können in 

zweckgebundenen Anleihen angelegt werden. 

 

In Abweichung von der in Abschnitt 2 B. Buchstabe i) 

festgelegten Anlagegrenze von 10% hinsichtlich der Anlage in 

anderen OGAW und/oder anderen OGA im Sinne der Definition 

in Abschnitt 2 A. Buchstabe e) gilt für diesen Teilfonds eine 

Anlagegrenze von 5%. 

 
[…] 
 

Relevanz einer Wirtschaftstätigkeit im Kontext der 

Anpassung an den Klimawandel und seine Auswirkungen 

bewertet das Teilfondsmanagement jeden Emittenten 

nach den internen qualitativen Research-Kriterien der 

DWS. Berücksichtigt werden Emittenten, die Tätigkeiten 

in verschiedenen Bereichen ausüben, wie Versicherung 

von klimabezogenen Risiken, diversifizierter Anbau und 

Verarbeitung von Kulturpflanzen, probabilistische 

Modellierung von Katastrophen oder Entwicklung von 

Arzneimitteln und Therapien zur Behandlung von 

Allergien. Die Einbeziehung dieser Tätigkeiten unterliegt 

keiner Mindestumsatzschwelle auf Emittentenebene. 
 

Anleger werden darauf hingewiesen, dass das 

Teilfondsmanagement anhand der vorstehenden 

Beschreibungen die von dem Teilfonds beworbenen 

ökologischen und sozialen Merkmale ermittelt. Sie dienen 

nicht als Kriterium dafür, inwieweit Emittenten zur 

Reduzierung von Treibhausgasemissionen beitragen 

oder mit ihren Produkten oder Dienstleistungen den 

Klimaschutz oder die Anpassung an den Klimawandel 

vorantreiben. 

 

Mindestens 6151% des Netto-Teilfondsvermögens werden in 

Vermögensgegenständen angelegt, die die beworbenen 

ökologischen und sozialen Merkmale erfüllen. Innerhalb 

dieser Kategorie erfüllen mindestens 25% des Netto-

Teilfondsvermögens die Kriterien für eine Einstufung als 

nachhaltige Investitionen gemäss Artikel 2 Absatz 17 SFDR. 

 

Weitere Informationen über die mit diesem Teilfonds 

beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale sowie die 

berücksichtigten Indikatoren für die wichtigsten nachteiligen 

Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren sind dem Anhang 

zu diesem Verkaufsprospekt zu entnehmen. 

 

Bis zu 10% des Teilfondsvermögens können in 

zweckgebundenen Anleihen angelegt werden. 

 

In Abweichung von der in Abschnitt 2 B. Buchstabe i) 

festgelegten Anlagegrenze von 10% hinsichtlich der 

Anlage in anderen OGAW und/oder anderen OGA im 

Sinne der Definition in Abschnitt 2 A. Buchstabe e) gilt 

für diesen Teilfonds eine Anlagegrenze von 5%. 
 
[…] 

 
 

11. Für den Teilfonds DWS Invest ESG Equity Income  
 

Zur Gewährleistung einer einheitlichen Preisstruktur wird die Anteilklasse ID100 des vorgenannten 
Teilfonds in ID500 geändert und ein Mindesterstanlagebetrag von 500 Mio. Euro vorgeschrieben. 

 
Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

ID100 ID100500 

 

 

12. Für den Teilfonds DWS Invest ESG European Small/Mid Cap 

Die Methodik des Teilfonds wird in der Vorlage für vorvertragliche Informationen an den DWS-Standard 
für ESG-Anlagen angepasst und lautet künftig wie folgt: 

Ab dem Standdatum 

DWS ESG-Bewertungsmethodik 
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Der Teilfonds ist bestrebt, die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale zu erreichen, indem potenzielle Anlagen 
unabhängig von ihren wirtschaftlichen Erfolgsaussichten mit einer internen DWS ESG-Bewertungsmethodik bewertet und auf 
Grundlage dieser Bewertung Ausschlusskriterien angewandt werden. Die DWS ESG-Bewertungsmethodik basiert auf der 
DWS ESG-Datenbank, die Daten mehrerer ESG-Datenanbieter, öffentliche Quellen und/oder interne Bewertungen nutzt, um 
abgeleitete Gesamtbewertungen zu ermitteln. Die internen Bewertungen berücksichtigen Faktoren wie die zukünftigen 
erwarteten ESG-Entwicklungen eines Emittenten, die Plausibilität der Daten in Bezug auf vergangene oder zukünftige 
Ereignisse, die Dialogbereitschaft zu ESG-Themen und die ESG-bezogenen Entscheidungen eines Unternehmens. 
 
Die DWS ESG-Datenbank leitet innerhalb verschiedener Bewertungsansätze codierte Bewertungen ab, die nachfolgend näher 
beschrieben werden. Die einzelnen Bewertungsansätze beruhen auf einer Buchstaben-Skala von „A“ bis „F“. Jeder Emittent 
erhält eine von sechs möglichen Bewertungen, wobei „A“ die höchste Bewertung und „F“ die niedrigste Bewertung auf der Skala 
darstellt. Bei anderen Bewertungsansätzen liefert die DWS ESG-Datenbank gesonderte Bewertungen, die beispielsweise auf 
den aus kontroversen Sektoren erzielten Umsätzen oder dem Grad der Beteiligung des Emittenten an kontroversen 
Waffengeschäften basieren. Wird die Bewertung eines Emittenten entsprechend einem Bewertungsansatz als nicht ausreichend 
erachtet, darf der Teilfonds nicht in diesen Emittenten oder Vermögenswert investieren, auch wenn dieser nach den anderen 
Bewertungsansätzen grundsätzlich investierbar wäre. 
Die DWS ESG-Datenbank nutzt unter anderem die folgenden Bewertungsansätze, um zu beurteilen, ob 
Emittenten/Vermögenswerte den beworbenen ökologischen und sozialen Merkmalen entsprechen und ob die Unternehmen, in 
die investiert wird, Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung anwenden. 
 
• DWS Klima- und Transitionsrisiko-Bewertung 
Die DWS Klima- und Transitionsrisiko-Bewertung beurteilt Emittenten im Kontext von Klimawandel und Umweltveränderungen, 
zum Beispiel in Bezug auf die Reduzierung von Treibhausgasen und Wasserschutz. Dabei werden Emittenten, die zum 
Klimawandel und zu anderen negativen Umweltveränderungen weniger beitragen beziehungsweise die diesen Risiken weniger 
ausgesetzt sind, besser bewertet. Emittenten mit einem exzessiven Klima- und Transitionsrisikoprofil (das heisst einer „F“-
Bewertung) sind als Investition ausgeschlossen. 
 
• DWS Norm-Bewertung 
Die DWS Norm-Bewertung beurteilt das Verhalten von Unternehmen zum Beispiel im Rahmen der Prinzipien des UN Global 
Compact und der Standards der International Labour Organization sowie das Verhalten im Rahmen allgemein anerkannter 
internationaler Normen und Grundsätze. Die DWS Norm-Bewertung prüft zum Beispiel Menschenrechtsverletzungen, 
Verletzungen von Arbeitnehmerrechten, Kinder- oder Zwangsarbeit, nachteilige Umweltauswirkungen und Geschäftsethik. Bei 
der Bewertung werden Verstösse gegen die vorgenannten internationalen Normen berücksichtigt. Sie beruht auf den Daten von 
ESG-Datenanbietern und/oder anderen verfügbaren Informationen, wie den erwarteten zukünftigen Entwicklungen dieser 
Verstösse sowie der Dialogbereitschaft des Unternehmens zu damit verbundenen Geschäftsentscheidungen. Unternehmen mit 
der niedrigsten Bewertung (das heisst einer „F“-Bewertung) bei der DWS Norm-Bewertung sind als Investition ausgeschlossen.  

• UN Global Compact-Bewertung 

Ergänzend zur DWS Norm-Bewertung werden Unternehmen ausgeschlossen, wenn sie direkt an einer oder mehreren sehr 

schwerwiegenden, ungelösten Kontroversen im Zusammenhang mit den Prinzipien des UN Global Compact beteiligt sind. 

• DWS ESG-Qualitätsbewertung 
Die DWS ESG-Qualitätsbewertung unterscheidet zwischen Unternehmen und staatlichen Emittenten. 
Für Unternehmen ermöglicht die DWS ESG-Qualitätsbewertung einen Peer-Group-Vergleich basierend auf einem 
anbieterübergreifenden Konsens über die ESG-Gesamtbewertung („Best-in-Class“-Ansatz), zum Beispiel in Bezug auf den 
Umgang mit Umweltveränderungen, Produktsicherheit, Mitarbeiterführung oder Unternehmensethik. Die Peer Group für 
Unternehmen stammt aus dem gleichen Wirtschaftszweig. Die in diesem Vergleich besser bewerteten Unternehmen erhalten 
eine bessere Bewertung, während die im Vergleich schlechter bewerteten Unternehmen eine schlechtere Bewertung erhalten. 
Unternehmen mit der im Vergleich zu ihrer Peer Group schlechtesten Bewertung (d.h. einer „F“-Bewertung) sind als Investition 
ausgeschlossen. 
Staatliche Emittenten werden im Rahmen der DWS ESG-Qualitätsbewertung nach verschiedenen ESG-Kriterien bewertet. 
Indikatoren für ökologische Aspekte sind beispielsweise der Umgang mit dem Klimawandel, Naturressourcen und Anfälligkeit für 
Katastrophen; Indikatoren für soziale Aspekte sind unter anderem die Einstellung zu Kinderarbeit, Gleichstellung sowie 
herrschende soziale Rahmenbedingungen; und zu den Indikatoren für eine gute Regierungsführung zählen beispielsweise das 
politische System, das Vorhandensein von Institutionen und die Rechtstaatlichkeit. Ausserdem werden bei der DWS ESG-
Qualitätsbewertung explizit die bürgerlichen und demokratischen Freiheiten eines Landes berücksichtigt. Staatliche Emittenten 
mit der im Vergleich zu ihrer Peer Group (es gibt gesonderte Gruppen für Industrie- und Schwellenländer) schlechtesten 
Bewertung (d.h. einer „F“-Bewertung) sind als Investition ausgeschlossen. 

• Einstufung durch Freedom House 

Freedom House ist eine internationale Nichtregierungsorganisation, die Länder nach ihrem Grad an politischer Freiheit und 

Bürgerrechten klassifiziert. Länder, die von Freedom House als „nicht frei“ eingestuft sind, werden ausgeschlossen.  

• Beteiligung an umstrittenen Sektoren 
Investitionen in Unternehmen, die in bestimmten Geschäftsbereichen tätig sind und Geschäftstätigkeiten in kontroversen 
Bereichen („kontroverse Sektoren“) ausüben, sind ausgeschlossen. Der Ausschluss aus dem Portfolio erfolgt nach dem Anteil 
am Gesamtumsatz, den die Unternehmen in kontroversen Sektoren erzielen. 
Umsatzobergrenzen für den Ausschluss kontroverser Sektoren:  
- Herstellung von Produkten und/oder Erbringung von Dienstleistungen in der Rüstungsindustrie: mindestens 5% 
- Herstellung und/oder Vertrieb von zivilen Handfeuerwaffen oder Munition: mindestens 5% 
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- Herstellung von Tabakwaren: mindestens 5% 
- Herstellung von Produkten und/oder Erbringung von Dienstleistungen für die Glücksspielindustrie: mindestens 5% 
- Herstellung von Erwachsenenunterhaltung: mindestens 5% 
- Herstellung von Palmöl: mindestens 5% 
- Stromerzeugung aus Kernkraft und/oder Abbau von Uran und/oder Anreicherung von Uran: mindestens 5% 
- Förderung von Rohöl: mindestens 10% 
- Unkonventionelle Förderung von Rohöl und/oder Erdgas (einschliesslich Ölsand, Ölschiefer/Schiefergas, Bohrungen in der 
Arktis): mehr als 0% 
- Abbau von Kohle: mindestens 1% 
- Stromerzeugung aus Kohle: mindestens 10% 
- Kohleabbau und Ölförderung: mindestens 10%  
- Stromerzeugung aus fossilen Brennstoffen und sonstige Nutzung fossiler Brennstoffe (ausgenommen Erdgas): mindestens 
10% 
- Abbau und Exploration von Ölsand und Ölschiefer und Dienstleistungen im Zusammenhang mit Ölsand und Ölschiefer: 
mindestens 10% 
 
Der Teilfonds schliesst mithilfe einer internen Ermittlungsmethodik Unternehmen mit Kohleausbauplänen aus, die beispielsweise 
eine zusätzliche Kohlegewinnung, Kohleproduktion oder Kohlenutzung planen.  
Die vorstehenden kohlebezogenen Ausschlüsse gelten nur für sogenannte „Kraftwerkskohle“, d.h. Kohle, die zur 
Energiegewinnung in Kraftwerken genutzt wird. 
 
• DWS Ausschlüsse für kontroverse Waffen 
Unternehmen werden ausgeschlossen, wenn sie als Hersteller von Antipersonenminen, Streumunition, chemischen und 
biologischen Waffen, Nuklearwaffen, Waffen aus abgereichertem Uran oder Uranmunition oder von Schlüsselkomponenten des 
Vorgenannten identifiziert werden. Für die Ausschlüsse können zudem die Beteiligungen innerhalb einer Konzernstruktur 
berücksichtigt werden. Ebenfalls ausgeschlossen sind Unternehmen, die als Hersteller von Brandbomben mit weissem Phosphor 
oder deren Schlüsselkomponenten identifiziert werden. 
 
• DWS Bewertung der Erlösverwendung (Use-of-proceeds) 
Abweichend von den oben dargelegten Bewertungsansätzen ist eine Anlage in Anleihen ausgeschlossener Emittenten zulässig, 
wenn die besonderen Anforderungen für zweckgebundene Anleihen erfüllt sind. In diesem Fall wird die Anleihe zunächst auf 
ihre Konformität mit den von der International Capital Market Association (ICMA) herausgegebenen Green Bond Principles, 
Social Bond Principles bzw. Sustainability Bond Principles geprüft. Ausserdem wird geprüft, ob der Emittent der Anleihe einen 
festgelegten Mindestumfang an ESG-Kriterien einhält. Emittenten und deren Anleihen, die diese Kriterien nicht erfüllen, werden 
ausgeschlossen. 

• DWS Zielfonds-Bewertung 

Die DWS ESG-Datenbank bewertet Zielfonds anhand der DWS Klima- und Transitionsrisiko-Bewertung, der DWS Norm-

Bewertung, der UN Global Compact-Bewertung, der DWS ESG-Qualitätsbewertung, der Einstufung durch Freedom House 

sowie im Hinblick auf Investitionen in Unternehmen, die als Hersteller von Antipersonenminen, Streumunition, chemischen und 

biologischen Waffen oder deren Schlüsselkomponenten gelten (die Beteiligungen innerhalb einer Konzernstruktur werden 

entsprechend berücksichtigt). Bei den Bewertungsmethoden für Zielfonds wird das gesamte Zielfondsportfolio mit den darin 

enthaltenen Anlagen untersucht. Je nach Bewertungsansatz werden Ausschlusskriterien (zum Beispiel Toleranzschwellen) 

definiert, die zum Ausschluss des Zielfonds führen. Dementsprechend können die Portfolios der Zielfonds Anlagen enthalten, 

die nicht den DWS-Standards für Emittenten entsprechen. 

• Nicht nach ESG-Kriterien bewertete Assetklassen  
Nicht jeder Vermögenswert des Teilfonds wird mit der DWS ESG-Bewertungsmethodik bewertet. Dies gilt insbesondere für die 
folgenden Assetklassen: 
 
Derzeit werden die mit dem Teilfonds beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale nicht durch den Einsatz von Derivaten 
erreicht. Derivate werden daher bei der Berechnung des Mindestanteils der Vermögenswerte, die diesen Merkmalen 
entsprechen, nicht berücksichtigt. Derivate auf einzelne Emittenten dürfen für den Teilfonds jedoch nur dann erworben werden, 
wenn die Emittenten der Basiswerte die Kriterien der DWS ESG-Bewertungsmethodik erfüllen. 
 
Einlagen bei Kreditinstituten werden nicht mit der DWS ESG-Bewertungsmethodik bewertet. 
 
 
DWS Methodik zur Bestimmung nachhaltiger Investitionen gemäss Artikel 2 Absatz 17 SFDR 
(DWS Nachhaltigkeitsbewertung von Anlagen) 
Darüber hinaus misst die DWS zur Ermittlung des Anteils nachhaltiger Investitionen den Beitrag zu einem oder mehreren UN-
SDGs. Dies erfolgt mit der eigenen DWS Nachhaltigkeitsbewertung von Anlagen, bei der potenzielle Investitionen anhand 
verschiedener Kriterien im Hinblick darauf beurteilt werden, ob eine Investition als nachhaltig eingestuft werden kann, wie im 
Abschnitt „Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise getätigt werden sollen, 
und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen Zielen bei?“ näher ausgeführt. 

 
13. Für den Teilfonds DWS Invest ESG Global Corporate Bonds  

 
Die Anlagepolitik muss aktualisiert werden, um den Referenzwert, der bereits als Risiko-Benchmark 
des Teilfonds verwendet wird, richtig abzubilden. 
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Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Der DWS Invest ESG Global Corporate Bonds verfolgt das 
Anlageziel, für den Teilfonds eine höhere Rendite als sein 
Referenzindex, der Bloomberg Capital Global Aggregate Credit 
hedged (EUR), zu erzielen. […] 

[…] Der DWS Invest ESG Global Corporate Bonds verfolgt 
das Anlageziel, für den Teilfonds eine höhere Rendite als sein 
Referenzindex, der Bloomberg Capital Global Aggregate 
Corporate TR (EUR hedged) Credit hedged (EUR), zu 
erzielen. […] 

 
14. Für den Teilfonds DWS Invest ESG Multi Asset Income  

 
Die Anlagepolitik wird geändert, um die Zulässigkeit von Anlagen in CO2-Zertifikaten bis zu einer 
Obergrenze von 10% zu berücksichtigen. Dies soll eine breitere Streuung der Anlagen ermöglichen:  
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] 

Der Teilfonds kann in verzinslichen Wertpapieren, Aktien, 
Zertifikaten wie Aktien-, Anleihe-, Index-, Rohstoff- und 
Edelmetallzertifikaten, Wandelanleihen, Optionsanleihen, 
deren zugrunde liegende Optionsscheine auf Wertpapiere 
lauten, Optionsscheinen auf Aktien, Partizipations- und 
Genussscheinen, Investmentfonds wie Aktien-, Renten- und 
Geldmarktfonds, Investmentfonds, die die Wertentwicklung 
eines Index abbilden, Derivaten sowie Geldmarktinstrumenten, 
Einlagen und Barmitteln anlegen. 

[…] 

Bis zu 10% des Teilfondsvermögens können in Zertifikate, die 
auf Rohstoffen, Rohstoffindizes, CO2-Emissionen, CO2-
Emissionsindizes, Edelmetallen und Edelmetallindizes 
basieren, sowie in Fonds investiert werden. Gemäss 
Abschnitt 2 A. Buchstabe j) ist eine Anlage in den hier 
aufgeführten Zertifikaten nur erlaubt, wenn es sich um 1:1-
Zertifikate handelt, die die Kriterien übertragbarer Wertpapiere 
erfüllen. Für die Verwendung von Finanzindizes gelten die 
gesetzlichen Bestimmungen in Artikel 44 Absatz 1 des 
Gesetzes von 2010 und Artikel 9 der Grossherzoglichen 
Verordnung vom 8. Februar 2008. Der Teilfonds investiert nicht 
in Futures auf Agrarrohstoffe (zum Beispiel Baumwolle, Zucker, 
Reis und Weizen) sowie in Nutztiere jeder Art. […] 

 

 

[…] 

Der Teilfonds kann in verzinslichen Wertpapieren, Aktien, 
Zertifikaten wie Aktien-, Anleihe-, Index-, Rohstoff-, CO2-
Emissions- und Edelmetallzertifikaten, Wandelanleihen, 
Optionsanleihen, deren zugrunde liegende Optionsscheine 
auf Wertpapiere lauten, Optionsscheinen auf Aktien, 
Partizipations- und Genussscheinen, Investmentfonds wie 
Aktien-, Renten- und Geldmarktfonds, Investmentfonds, die 
die Wertentwicklung eines Index abbilden, Derivaten sowie 
Geldmarktinstrumenten, Einlagen und Barmitteln anlegen. 

[…] 

Bis zu 10% des Teilfondsvermögens können in Zertifikate, die 
auf Rohstoffen, Rohstoffindizes, CO2-Emissionen, CO2-
Emissionsindizes, Edelmetallen und Edelmetallindizes 
basieren, sowie in Fonds investiert werden. Gemäss 
Abschnitt 2 A. Buchstabe j) ist eine Anlage in den hier 
aufgeführten Zertifikaten nur erlaubt, wenn es sich um 1:1-
Zertifikate handelt, die die Kriterien übertragbarer 
Wertpapiere erfüllen. Für die Verwendung von Finanzindizes 
gelten die gesetzlichen Bestimmungen in Artikel 44 Absatz 1 
des Gesetzes von 2010 und Artikel 9 der Grossherzoglichen 
Verordnung vom 8. Februar 2008. Der Teilfonds investiert 
nicht in Futures auf Agrarrohstoffe (zum Beispiel Baumwolle, 
Zucker, Reis und Weizen) sowie in Nutztiere jeder Art. […] 

 

 

 

15. Für den Teilfonds DWS Invest ESG Next Generation Infrastructure  

 
Das Anlageziel des Teilfonds wurde klargestellt. Die Vorlage für vorvertragliche Informationen wird 
ebenfalls angepasst. 

 
Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] 

Dieser Teilfonds bewirbt ökologische und soziale Merkmale und 
qualifiziert somit als Produkt gemäss Artikel 8 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2019/2088 über nachhaltigkeitsbezogene 
Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor 
(„SFDR“). Obwohl der Teilfonds kein nachhaltiges Anlageziel 
verfolgt, legt er einen Mindestanteil seiner Vermögenswerte in 
nachhaltigen Investitionen gemäss Artikel 2 Absatz 17 SFDR 
an.  

 

 

[…] 

Dieser Teilfonds bewirbt ökologische und soziale Merkmale 
und qualifiziert somit als Produkt gemäss Artikel 8 Absatz 1 
der Verordnung (EU) 2019/2088 über 
nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im 
Finanzdienstleistungssektor („SFDR“). Obwohl der Teilfonds 
kein nachhaltiges Anlageziel verfolgt, legt er einen 
Mindestanteil seiner Vermögenswerte in nachhaltigen 
Investitionen gemäss Artikel 2 Absatz 17 SFDR an. Der 
Teilfonds hat keinen Zielwert für die Reduzierung von 
CO2-Emissionen festgelegt und bewirbt die Reduzierung 
von CO2-Emissionen nicht als ein ökologisches Merkmal. 
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Das Hauptanlageziel des Teilfonds DWS Invest ESG Next 
Generation Infrastructure ist die Erwirtschaftung eines 
langfristigen, nachhaltigen Wertzuwachses in Euro. […] 

 

Das Hauptanlageziel des Teilfonds DWS Invest ESG Next 
Generation Infrastructure ist die Erwirtschaftung eines 
langfristigen, nachhaltigen Wertzuwachses in Euro. […] 

 

16. Für den Teilfonds DWS Invest Top Dividend 

 
In der Anlagepolitik des vorgenannten Teilfonds wird klargestellt, dass Investitionen in Gold-ETCs 
ausdrücklich gestattet sind. Der Teilfondsmanager nutzt Gold-ETCs überwiegend dazu, einen Teil der 
Liquidität vorübergehend zu „parken“. Dementsprechend wird der folgende Absatz eingefügt:  

 

Ab dem Standdatum 

[…] 

Darüber hinaus beabsichtigt der Teilfonds ebenfalls, zeitweise ein Engagement in Höhe von bis zu 10% des Teilfondsvermögens 
an den internationalen Goldmärkten einzugehen. Zu diesem Zweck und innerhalb dieser Obergrenze von 10% kann der Teilfonds 
derivative Finanzinstrumente, deren Basiswerte Goldindizes und -teilindizes gemäss der Verordnung von 2008 sind, sowie 1:1-
Zertifikate (einschliesslich Exchange Traded Commodities (ETCs)), deren Basiswert Gold ist und die die Bestimmungen für 
übertragbare Wertpapiere gemäss Abschnitt 2 A. Buchstabe j) des Verkaufsprospekts – Allgemeiner Teil erfüllen, erwerben. […] 

 

17. Für die Teilfonds DWS Invest CROCI Euro, DWS Invest CROCI Global Dividends, 
DWS Invest CROCI Intellectual Capital ESG, DWS Invest CROCI Japan, DWS Invest 
CROCI Sectors Plus, DWS Invest CROCI US, DWS Invest CROCI US Dividends, 
DWS Invest CROCI World Value, DWS Invest Enhanced Commodity Strategy, 
DWS Invest ESG Climate Tech, DWS Invest ESG Dynamic Opportunities, DWS Invest 
ESG Equity Income, DWS Invest ESG Next Generation Infrastructure, DWS Invest ESG 
Qi LowVol World, DWS Invest ESG Real Assets, DWS Invest ESG Smart Industrial 
Technologies, DWS Invest ESG Women for Women, DWS Invest Global Agribusiness, 
DWS Invest Global Infrastructure, DWS Invest Global Real Estate Securities, DWS Invest 
Gold and Precious Metals Equities, DWS Invest Net Zero Transition, DWS Invest SDG 
Global Equities und DWS Invest Top Dividend 

 
Bei den vorgenannten Teilfonds wird der Abrechnungszyklus wie folgt verkürzt und an den geänderten 
Abrechnungszyklus für US-Aktien angepasst:  

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

Valuta: Beim Kauf erfolgt die Belastung des Gegenwerts drei 
Bankarbeitstage nach Anteilausgabe. Der Gegenwert wird drei 
Bankarbeitstage nach Rücknahme der Anteile gutgeschrieben. 
Die Valuta für Kauf- oder Rücknahmeaufträge bestimmter 
Währungen kann um einen Tag von der in der Beschreibung 
der Anteilklassen im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 
angegebenen Valuta abweichen. 

Valuta: Beim Kauf erfolgt die Belastung des Gegenwerts drei 
zwei1 Bankarbeitstage nach Anteilausgabe. Der Gegenwert 
wird drei zwei2 Bankarbeitstage nach Rücknahme der Anteile 
gutgeschrieben. Die Valuta für Kauf- oder 
Rücknahmeaufträge bestimmter Währungen kann um einen 
Tag von der in der Beschreibung der Anteilklassen im 
Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil angegebenen Valuta 
abweichen. 

 

18. Für die Teilfonds DWS Invest Artificial Intelligence, DWS Invest Convertibles, DWS Invest 
ESG Climate Tech, DWS Invest ESG Healthy Living, DWS Invest ESG Mobility, 
DWS Invest ESG Top Euroland, DWS Invest ESG Women for Women, DWS Invest Global 
Agribusiness, DWS Invest Global Infrastructure, DWS Invest Metaverse, DWS Invest Net 
Zero Transition und DWS Invest SDG Global Equities 

 

 
1 Für die Teilfonds DWS Invest CROCI US und DWS Invest CROCI US Dividends: einen Bankarbeitstag.  
2 Für die Teilfonds DWS Invest CROCI US und DWS Invest CROCI US Dividends: einen Bankarbeitstag. 
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Für die vorgenannten Teilfonds wird in der Anlagepolitik ausdrücklich angegeben, dass der 
Höchstanteil von 35% keine Währungsabsicherungen beinhaltet: 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] 

Derivate, die einer „short position“ entsprechen, müssen 
fortlaufend eine angemessene Deckung aufweisen und dürfen 
ausschliesslich zu Absicherungszwecken eingesetzt werden. 
Die Absicherung ist auf 100 % des zur Deckung dienenden 
Underlyings begrenzt. Maximal 35% des Netto-
Teilfondsvermögens dürfen in Derivaten angelegt werden, die 
demgegenüber einer „long position“ entsprechen und über 
keine korrespondierende Deckung verfügen. […] 

[…] 

Derivate, die einer „short position“ entsprechen, müssen 
fortlaufend eine angemessene Deckung aufweisen und 
dürfen ausschliesslich zu Absicherungszwecken eingesetzt 
werden. Die Absicherung ist auf 100 % des zur Deckung 
dienenden Underlyings begrenzt. Maximal 35% des Netto-
Teilfondsvermögens3 dürfen in Derivaten (ohne 
Währungsabsicherungen) angelegt werden, die 
demgegenüber einer „long position“ entsprechen und über 
keine korrespondierende Deckung verfügen. […] 

 

19. Für die Teilfonds DWS Invest Africa, DWS Invest Artificial Intelligence, DWS Invest 
Chinese Equities, DWS Invest Convertibles, DWS Invest ESG Climate Tech, DWS Invest 
ESG Mobility, DWS Invest ESG Women for Women, DWS Invest Global Agribusiness, 
DWS Invest Gold and Precious Metals Equities, DWS Invest Metaverse, DWS Invest SDG 
Global Equities und DWS Invest Top Asia 

 

Für die vorgenannten Teilfonds werden die Begriffe im Zusammenhang mit „ausländisch“ und 
„inländisch“ sowie „national“ und „international“ klarer formuliert, um Mehrdeutigkeiten zu vermeiden: 

 

a. Für den Teilfonds DWS Invest Africa  

 
Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] 

Höchstens 30% des Teilfondsvermögens (nach Abzug der 
liquiden Mittel) können in Aktien, Aktienzertifikaten, Wandel- 
und Optionsanleihen, deren Optionsscheine auf Wertpapiere 
lauten, Partizipations- und Genussscheinen sowie 
Optionsscheinen auf Wertpapiere in- und ausländischer 
Emittenten, die die Anforderungen des vorstehenden Absatzes 
nicht erfüllen, sowie in allen in Abschnitt 2 des 
Verkaufsprospekts – Allgemeiner Teil genannten und 
zulässigen Vermögenswerten angelegt werden. […] 

[…] 

Höchstens 30% des Teilfondsvermögens (nach Abzug der 
liquiden Mittel) können in Aktien, Aktienzertifikaten, Wandel- 
und Optionsanleihen, deren Optionsscheine auf Wertpapiere 
lauten, Partizipations- und Genussscheinen sowie 
Optionsscheinen auf Wertpapiere globaler in- und 
ausländischer Emittenten, die die Anforderungen des 
vorstehenden Absatzes nicht erfüllen, sowie in allen in 
Abschnitt 2 des Verkaufsprospekts – Allgemeiner Teil 
genannten und zulässigen Vermögenswerten angelegt 
werden. […] 

 

b. Für die Teilfonds DWS Invest Artificial Intelligence und DWS Invest Metaverse 

 
Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Mindestens 70% des Teilfondsvermögens werden in Aktien 
aller Marktkapitalisierungen, Aktienzertifikaten, Partizipations- 
und Genussscheinen, Wandelanleihen und Optionsscheinen 
auf Aktien angelegt, die von in- und ausländischen 
Unternehmen begeben wurden. Die von diesen Emittenten 
begebenen Wertpapiere können an chinesischen 
(einschliesslich der Shenzhen-Hong Kong und Shanghai-Hong 
Kong Stock Connect) oder anderen ausländischen Börsen 
notiert sein oder an anderen geregelten Märkten in einem Staat 
der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD) gehandelt werden, die anerkannt und für 
das Publikum offen sind und deren Funktionsweise 
ordnungsgemäss ist. […] 

[…] Mindestens 70% des Teilfondsvermögens werden in 
Aktien aller Marktkapitalisierungen, Aktienzertifikaten, 
Partizipations- und Genussscheinen, Wandelanleihen und 
Optionsscheinen auf Aktien angelegt, die von globalen 
Emittenten in- und ausländischen Unternehmen begeben 
wurden. Die von diesen Emittenten begebenen Wertpapiere 
können an chinesischen (einschliesslich der Shenzhen-Hong 
Kong und Shanghai-Hong Kong Stock Connect) oder anderen 
ausländischen Börsen notiert sein oder an anderen 
geregelten Märkten in einem Staat der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 
gehandelt werden, die anerkannt und für das Publikum offen 
sind und deren Funktionsweise ordnungsgemäss ist. […] 

 
3 Für den Teilfonds DWS Invest ESG Healthy Living: Abweichender Begriff: „[…] 35% des Nettoinventarwerts 

des Teilfonds […]” 
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c. Für den Teilfonds DWS Invest Chinese Equities 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Höchstens 30% des Teilfondsvermögens können in Aktien, 
Aktienzertifikaten, Wandel- und Optionsanleihen, deren 
Optionsscheine auf Wertpapiere lauten, Partizipations- und 
Genussscheinen sowie Optionsscheinen auf Wertpapiere in- 
und ausländischer Emittenten, die die Anforderungen des 
vorstehenden Absatzes nicht erfüllen, sowie in allen in 
Abschnitt 2 des Verkaufsprospekts – Allgemeiner Teil 
genannten und zulässigen Vermögenswerten angelegt werden. 
[…] 

[…] Höchstens 30% des Teilfondsvermögens können in 
Aktien, Aktienzertifikaten, Wandel- und Optionsanleihen, 
deren Optionsscheine auf Wertpapiere lauten, Partizipations- 
und Genussscheinen sowie Optionsscheinen auf Wertpapiere 
globaler in- und ausländischer Emittenten, die die 
Anforderungen des vorstehenden Absatzes nicht erfüllen, 
sowie in allen in Abschnitt 2 des Verkaufsprospekts – 
Allgemeiner Teil genannten und zulässigen 
Vermögenswerten angelegt werden. […] 

 

d. Für den Teilfonds DWS Invest Convertibles 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Mindestens 70% des Teilfondsvermögens werden in 
Wandelanleihen, Optionsanleihen und ähnlichen wandelbaren 
Finanzinstrumenten in- und ausländischer Emittenten angelegt. 
[…] 

[…] Mindestens 70% des Teilfondsvermögens werden in 
Wandelanleihen, Optionsanleihen und ähnlichen 
wandelbaren Finanzinstrumenten globaler in- und 
ausländischer Emittenten angelegt. […] 

 

e. Für den Teilfonds DWS Invest ESG Climate Tech 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Mindestens 75% des Teilfondsvermögens werden in Aktien 
aller Marktkapitalisierungen, Aktienzertifikaten, Partizipations- 
und Genussscheinen, Wandelanleihen und Optionsscheinen 
auf Aktien angelegt, die von in- und ausländischen 
Unternehmen begeben wurden. […] 

[…] Mindestens 75% des Teilfondsvermögens werden in 
Aktien aller Marktkapitalisierungen, Aktienzertifikaten, 
Partizipations- und Genussscheinen, Wandelanleihen und 
Optionsscheinen auf Aktien angelegt, die von globalen 
Emittenten in- und ausländischen Unternehmen begeben 
wurden. […] 

 

f. Für den Teilfonds DWS Invest ESG Mobility  
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Mindestens 70% des Teilfondsvermögens werden in 
Aktien, Aktienzertifikaten, Optionsanleihen, deren 
Optionsscheine auf Wertpapiere lauten, Partizipations- und 
Genussscheinen sowie in Optionsscheinen auf Aktien in- und 
ausländischer Emittenten angelegt, deren Hauptgeschäftsfeld 
im Bereich „Mobility“ liegt oder davon profitiert. Die von diesen 
Emittenten begebenen Wertpapiere können an chinesischen 
(einschliesslich der Shenzhen-Hong Kong und Shanghai-Hong 
Kong Stock Connect) oder anderen ausländischen Börsen 
notiert sein oder an anderen geregelten Märkten in einem Staat 
der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD) gehandelt werden, die anerkannt und für 
das Publikum offen sind und deren Funktionsweise 
ordnungsgemäss ist. […] 

[…] Mindestens 70% des Teilfondsvermögens werden in 
Aktien, Aktienzertifikaten, Optionsanleihen, deren 
Optionsscheine auf Wertpapiere lauten, Partizipations- und 
Genussscheinen sowie in Optionsscheinen auf Aktien 
globaler in- und ausländischer Emittenten angelegt, deren 
Hauptgeschäftsfeld im Bereich „Mobility“ liegt oder davon 
profitiert. Die von diesen Emittenten begebenen Wertpapiere 
können an chinesischen (einschliesslich der Shenzhen-Hong 
Kong und Shanghai-Hong Kong Stock Connect) oder anderen 
ausländischen Börsen notiert sein oder an anderen 
geregelten Märkten in einem Staat der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 
gehandelt werden, die anerkannt und für das Publikum offen 
sind und deren Funktionsweise ordnungsgemäss ist. […] 

 

g. Für den Teilfonds DWS Invest ESG Women for Women  
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Mindestens 75% des Teilfondsvermögens werden in Aktien 
aller Marktkapitalisierungen, Aktienzertifikaten, Partizipations- 
und Genussscheinen, Wandelanleihen und Optionsscheinen 
auf Aktien angelegt, die von in- und ausländischen 
Unternehmen begeben wurden. […]  

[…] Mindestens 75% des Teilfondsvermögens werden in 
Aktien aller Marktkapitalisierungen, Aktienzertifikaten, 
Partizipations- und Genussscheinen, Wandelanleihen und 
Optionsscheinen auf Aktien angelegt, die von globalen 
Emittenten in- und ausländischen Unternehmen begeben 
wurden. […] 
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h. Für den Teilfonds DWS Invest Global Agribusiness   
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Mindestens 70% des Teilfondsvermögens werden in 
Aktien, Aktienzertifikaten, Wandel- und Optionsanleihen auf 
Aktien in Partizipations- und Genussscheinen, sowie in 
Optionsscheinen auf Aktien in- und ausländischer Emittenten 
angelegt, deren Hauptgeschäftsfeld in der Agrarindustrie liegt 
oder von dieser profitiert. Die betreffenden Unternehmen sind 
Teil der mehrstufigen Wertschöpfungskette im 
Nahrungsmittelsektor. Dazu gehören Unternehmen, die sich mit 
dem Anbau und der Ernte, der Planung, Herstellung, 
Verarbeitung, Serviceleistungen und dem Vertrieb von 
Agrarprodukten beschäftigen (forst- und landwirtschaftliche 
Unternehmen, Hersteller von Werkzeugen und 
Landmaschinen, Unternehmen aus der 
Nahrungsmittelindustrie, wie zum Beispiel die Erzeuger und 
Verarbeiter von Wein, Schlachtvieh und Fleisch, Supermärkte 
und Chemieunternehmen). 

Die Anlage in den vorstehenden Wertpapieren kann auch durch 
Global Depository Receipts (GDRs) und American Depository 
Receipts (ADRs), die an anerkannten Börsen und Märkten 
notiert sind sowie von internationalen Finanzinstituten begeben 
werden, erfolgen. 

Höchstens 30% des gesamten Teilfondsvermögens können in 
Aktien, Aktienzertifikaten, Wandelanleihen, Wandel- und 
Optionsanleihen auf Aktien, sowie in Partizipations- und 
Genussscheinen in- und ausländischer Emittenten, die die 
Anforderungen des vorstehenden Absatzes nicht erfüllen, 
angelegt werden. […] 

[…] Mindestens 70% des Teilfondsvermögens werden in 
Aktien, Aktienzertifikaten, Wandel- und Optionsanleihen auf 
Aktien in Partizipations- und Genussscheinen, sowie in 
Optionsscheinen auf Aktien globaler in- und ausländischer 
Emittenten angelegt, deren Hauptgeschäftsfeld in der 
Agrarindustrie liegt oder von dieser profitiert. Die betreffenden 
Unternehmen sind Teil der mehrstufigen 
Wertschöpfungskette im Nahrungsmittelsektor. Dazu gehören 
Unternehmen, die sich mit dem Anbau und der Ernte, der 
Planung, Herstellung, Verarbeitung, Serviceleistungen und 
dem Vertrieb von Agrarprodukten beschäftigen (forst- und 
landwirtschaftliche Unternehmen, Hersteller von Werkzeugen 
und Landmaschinen, Unternehmen aus der 
Nahrungsmittelindustrie, wie zum Beispiel die Erzeuger und 
Verarbeiter von Wein, Schlachtvieh und Fleisch, Supermärkte 
und Chemieunternehmen). 

Die Anlage in den vorstehenden Wertpapieren kann auch 
durch Global Depository Receipts (GDRs) und American 
Depository Receipts (ADRs), die an anerkannten Börsen und 
Märkten notiert sind sowie von internationalen 
Finanzinstituten begeben werden, erfolgen. 

Höchstens 30% des gesamten Teilfondsvermögens können 
in Aktien, Aktienzertifikaten, Wandelanleihen, Wandel- und 
Optionsanleihen auf Aktien, sowie in Partizipations- und 
Genussscheinen globaler in- und ausländischer 
Emittenten, die die Anforderungen des vorstehenden 
Absatzes nicht erfüllen, angelegt werden. […] 

 

i. Für den Teilfonds DWS Invest Gold and Precious Metals Equities 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Dabei werden mindestens 70% des Teilfondsvermögens in 
Aktien in- und ausländischer Aussteller angelegt, deren 
Umsatzerlöse oder Gewinne überwiegend aus der Exploration, 
Gewinnung und Verarbeitung von Gold, Silber, Platin oder 
anderen Edelmetallen stammen. Die Zielunternehmen können 
in der Exploration, Gewinnung, Produktion, Verarbeitung und 
dem Vertrieb tätig sein. […] 

[…] Dabei werden mindestens 70% des Teilfondsvermögens 
in Aktien globaler Emittenten in- und ausländischer 
Aussteller angelegt, deren Umsatzerlöse oder Gewinne 
überwiegend aus der Exploration, Gewinnung und 
Verarbeitung von Gold, Silber, Platin oder anderen 
Edelmetallen stammen. Die Zielunternehmen können in der 
Exploration, Gewinnung, Produktion, Verarbeitung und dem 
Vertrieb tätig sein. […] 

 

j. Für den Teilfonds DWS Invest SDG Global Equities 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Mindestens 80% des Teilfondsvermögens werden in Aktien 
in- und ausländischer Emittenten angelegt, die in einem 
Geschäftsbereich innerhalb der vom Marktumfeld begünstigten 
Schwerpunktthemen tätig sind oder von den ausgewählten 
Trends profitieren. […] 

[…] Mindestens 80% des Teilfondsvermögens werden in 
Aktien globaler in- und ausländischer Emittenten angelegt, 
die in einem Geschäftsbereich innerhalb der vom Marktumfeld 
begünstigten Schwerpunktthemen tätig sind oder von den 
ausgewählten Trends profitieren. […] 

k. Für den Teilfonds DWS Invest Top Asia 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Höchstens 30% des Teilfondsvermögens (nach Abzug der 
liquiden Mittel) können in Aktien in- und ausländischer 
Emittenten, die die Anforderungen des vorstehenden Satzes 
nicht erfüllen, angelegt werden. […] 

[…] Höchstens 30% des Teilfondsvermögens (nach Abzug 
der liquiden Mittel) können in Aktien globaler in- und 
ausländischer Emittenten, die die Anforderungen des 
vorstehenden Satzes nicht erfüllen, angelegt werden. […] 
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20. Für die Teilfonds DWS Invest Artificial Intelligence, DWS Invest Convertibles, DWS Invest 
ESG Healthy Living, DWS Invest ESG Women for Women, DWS Invest Metaverse und 
DWS Invest SDG Global Equities 
 

Bei den vorgenannten Teilfonds wird die Anlagegrenze für Investitionen in Geldmarktfonds wie folgt 
angepasst, um die aktuellen Anlagebeschränkungen, die in der Anlagepolitik der Teilfonds bereits 
eingehalten wurden, abzubilden: 

a. Für die Teilfonds DWS Invest Artificial Intelligence, DWS Invest Convertibles, 
DWS Invest ESG Healthy Living, DWS Invest Metaverse und DWS Invest SDG 
Global Equities 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Im Einklang mit Artikel 41 Absatz 1 des Gesetzes von 2010 
kann der Teilfonds in Geldmarktinstrumente, Einlagen bei 
Kreditinstituten und bis zu 10% in Geldmarktfonds investieren. 
[…] 

[…] Im Einklang mit Artikel 41 Absatz 1 des Gesetzes von 

2010 kann der Teilfonds in Geldmarktinstrumente, Einlagen 

bei Kreditinstituten und bis zu 510% in Geldmarktfonds 

investieren. […] 

 

b. Für den Teilfonds DWS Invest ESG Women for Women 

 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Bis zu 25% des Teilfondsvermögens können in kurzfristige 
Einlagen, Geldmarktinstrumente und Guthaben bei 
Kreditinstituten und bis zu 10% in Geldmarktfonds investiert 
werden. […] 

[…] Bis zu 25% des Teilfondsvermögens können in 

kurzfristige Einlagen, Geldmarktinstrumente und Guthaben 

bei Kreditinstituten und bis zu 510% in Geldmarktfonds 

investiert werden. […] 

 

 

21. Für die Teilfonds DWS Invest Asian Bonds, DWS Invest China Bonds, DWS Invest 

Conservative Sustainable Bonds, DWS Invest Corporate Green Bonds, DWS Invest 

Corporate Hybrid Bonds, DWS Invest Credit Opportunities, DWS Invest Enhanced 

Commodity Strategy, DWS Invest ESG Asian Bonds, DWS Invest ESG Dynamic 

Opportunities, DWS Invest ESG Euro Bonds (Short), DWS Invest ESG Euro Corporate 

Bonds, DWS Invest ESG Euro Corporate Bonds Long, DWS Invest ESG Euro High Yield, 

DWS Invest ESG Floating Rate Notes, DWS Invest ESG Global Corporate Bonds, 

DWS Invest ESG Multi Asset Income, DWS Invest Euro Corporate Bonds, DWS Invest 

Euro High Yield Corporates, DWS Invest Euro-Gov Bonds, DWS Invest Global Bonds, 

DWS Invest Global High Yield Corporates, DWS Invest Low Carbon Corporate Bonds, 

DWS Invest Multi Opportunities, DWS Invest SDG Corporate Bonds, DWS Invest Short 

Duration Credit und DWS Invest Short Duration Income 

 

Bei den vorgenannten Teilfonds wurde das Ratingsystem angepasst, um die Transparenz, 
insbesondere im Zusammenhang mit Herabstufungen, zu erhöhen. Die Ratings wurden aktualisiert, um 
die Darstellung klarer und nachvollziehbarer zu machen. Ausserdem werden die 
Anlagebeschränkungen für frei verfügbare Vermögenswerte, Nachfristen und Ratingagenturen wie folgt 
präzisiert, um einen angemessenen, exakten Wortlaut sicherzustellen und möglichen 
Missverständnissen vorzubeugen: 

 

a. Für den Teilfonds DWS Invest Asian Bonds 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Ziel der Anlagepolitik des DWS Invest Asian Bonds ist die 
Erwirtschaftung einer überdurchschnittlichen Rendite für den 
Fonds. 

Ziel der Anlagepolitik des DWS Invest Asian Bonds ist es, 

einen Wertzuwachs zu erzielen, der die Wertentwicklung 

der Benchmark über einen vollen Kreditzyklus übersteigt 
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Das Teilfondsvermögen kann in verzinslichen Wertpapieren 
und Wandelanleihen von folgenden Emittenten angelegt 
werden: 

 

 

 

 

 

 

– Regierungen von Rechtsordnungen im asiatisch-
pazifischen Raum; 

– staatlichen Behörden im asiatisch-pazifischen Raum; 

– Kommunalverwaltungen von Rechtsordnungen im 
asiatisch pazifischen Raum; 

– Unternehmen, die ihren Hauptsitz in einer 
Rechtsordnung im asiatisch-pazifischen Raum haben oder ihre 
Geschäftstätigkeit überwiegend in einer Rechtsordnung im 
asiatisch-pazifischen Raum ausüben; 

– supranationalen Institutionen, wie der Weltbank 
(IBRD), der Europäischen Investitionsbank (EIB) und der 
Europäischen Bank für Wiederaufbau und Entwicklung (EBRD) 
in asiatischen Währungen; 

– nicht asiatischen Unternehmen, die in Währungen 
des asiatisch-pazifischen Raums begeben werden. 
 

Diese verzinslichen Wertpapiere können auf US-Dollar, andere 
G7-Währungen sowie verschiedene Währungen des asiatisch-
pazifischen Raums lauten. Das Rating der Emittenten kann von 
Aaa bis B3 (Moody's) bzw. AAA bis B- (Standard & Poor's) oder 
entsprechend reichen. Bei unterschiedlichen Ratings von drei 
Agenturen ist das zweithöchste Rating massgeblich. Wird ein 
Wertpapier nur von zwei Agenturen bewertet, wird das 
niedrigere der beiden Ratings als Ratingeinstufung 
herangezogen. Hat ein Wertpapier nur ein einziges Rating, wird 
dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein offizielles Rating 
vor, wird ein internes Rating gemäss den internen Richtlinien 
der DWS durchgeführt. 

 

Anlagen in inländischen Wertpapieren auf dem chinesischen 
Festlandsmarkt erfolgen in börsennotierten Wertpapieren, über 
den Interbanken-Anleihemarkt (CIBM) oder über Bond 
Connect. Bei der Anlage über Bond Connect ist die 
Anlagegrenze von 10% einzuhalten. 

Bis zu 30% des Teilfondsvermögens können in verzinsliche 
Schuldtitel in Währungen des asiatisch-pazifischen Raums, US-
Dollar und Währungen anderer G7-Staaten von Emittenten, die 
die vorstehend genannten Kriterien nicht erfüllen, und in 
Geldeinlagen investiert werden.  

 

 

 

 

 
 

Unter extremen Marktbedingungen kann der Fondsmanager 
von der vorstehenden Anlagestrategie abweichen, um einen 

die Erwirtschaftung einer überdurchschnittlichen 

Rendite für den Fonds. 

 

Das Teilfondsvermögen kann in verzinslichen Wertpapieren 

mit und ohne Investment-Grade-Rating und in 

Wandelanleihen mit einem Mindestrating von B- 

(S&P/Fitch) oder B3 (Moody’s) von folgenden Emittenten 

angelegt werden.  

 

 

Diese verzinslichen Wertpapiere und Wandelanleihen 

können auf US-Dollar, andere G7-Währungen sowie 

verschiedene Währungen des asiatisch-pazifischen 

Raums lauten und von folgenden Emittenten begeben 

werden: 

 

– Regierungen von Rechtsordnungen im asiatisch-

pazifischen Raum; 

– staatlichen Behörden im asiatisch-pazifischen Raum; 

– Kommunalverwaltungen von Rechtsordnungen im 

asiatisch-pazifischen Raum; 

– Unternehmen, die ihren Hauptsitz in einer Rechtsordnung 

im asiatisch-pazifischen Raum haben oder ihre 

Geschäftstätigkeit überwiegend in einer Rechtsordnung 

im asiatisch-pazifischen Raum ausüben; 

– supranationalen Institutionen, wie der Weltbank (IBRD), 

der Europäischen Investitionsbank (EIB) und der 

Europäischen Bank für Wiederaufbau und Entwicklung 

(EBRD) in asiatischen Währungen; 

– nicht asiatischen Unternehmen, die in Währungen des 

asiatisch-pazifischen Raums begeben werden. 

 

 

 

 

 
Diese verzinslichen Wertpapiere können auf US-Dollar, 
andere G7-Währungen sowie verschiedene Währungen 
des asiatisch-pazifischen Raums lauten. Das Rating der 
Emittenten kann von Aaa bis B3 (Moody's) bzw. AAA bis 
B- (Standard & Poor's) oder entsprechend reichen. Bei 
unterschiedlichen Ratings von drei Agenturen ist das 
zweithöchste Rating massgeblich. Wird ein Wertpapier 
nur von zwei Agenturen bewertet, wird das niedrigere der 
beiden Ratings als Ratingeinstufung herangezogen. Hat 
ein Wertpapier nur ein einziges Rating, wird dieses 
einzelne Rating verwendet. Liegt kein offizielles Rating 
vor, wird ein internes Rating gemäss den internen 
Richtlinien der DWS durchgeführt. 

Anlagen in inländischen Wertpapieren auf dem chinesischen 

Festlandsmarkt erfolgen in börsennotierten Wertpapieren, 

über den Interbanken-Anleihemarkt (CIBM) oder über Bond 

Connect. Bei der Anlage über Bond Connect ist die 

Anlagegrenze von 10% einzuhalten. 

 

Bis zu 30% des Teilfondsvermögens können in verzinsliche 

Wertpapiere Schuldtitel oder Wandelanleihen in 

Währungen des asiatisch-pazifischen Raums, US-Dollar und 

Währungen anderer G7-Staaten von Emittenten, die die 

vorstehend genannten Emittenten- oder Rating-Kriterien 

nicht erfüllen, und in Geldeinlagen investiert werden. Davon 

dürften höchstens 10% auf verzinsliche Wertpapiere oder 

Wandelanleihen entfallen, die als „notleidend“ eingestuft 

sind. Alle Grenzwerte beziehen sich auf den 

Erwerbszeitpunkt. Wird das Rating des verzinslichen 

Wertpapiers oder der Wandelanleihe zu einem späteren 

Zeitpunkt gesenkt, hat der Teilfonds neun Monate Zeit, 

um den Verstoss zu beheben.  

 

Unter extremen Marktbedingungen kann der Fondsmanager 
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Liquiditätsengpass zu vermeiden. Vorübergehend können bis 
zu 100% des Teilfondsvermögens in verzinsliche Wertpapiere 
der Vereinigten Staaten von Amerika sowie japanische und 
europäische (EU-Mitgliedstaaten und Vereinigtes Königreich) 
Staatsanleihen investiert werden. 

Der Teilfonds legt maximal 30% seines Vermögens in 
Wertpapieren ohne Rating an.  
 

Der Teilfonds darf höchstens 10% seines Nettoinventarwerts in 
Schuldtitel investieren, die von einem einzelnen staatlichen 
Emittenten (einschliesslich seiner Regierung, Behörden, 
Gebietskörperschaften, staatlichen Stellen oder Kommunen) 
begeben und/oder garantiert wurden, der kein Investment-
Grade-Rating besitzt. Der Teilfonds wird jedoch nur Schuldtitel 
erwerben, die mindestens das Rating D von S&P oder ein 
entsprechendes Rating einer anderen Ratingagentur erhalten 
haben oder die bei Nichtvorliegen eines Ratings vom 
Fondsmanager als einem solchen Rating qualitativ gleichwertig 
eingestuft werden. Falls das Wertpapier bei der Anwendung 
dieser Vorschrift von mehr als einer Ratingagentur bewertet 
wurde und die Ratings nicht gleichwertig sind, wird das 
zweithöchste Rating als Rating des Wertpapiers angesehen. 

Bis zu 5% des Teilfondsvermögens können in 
Finanzinstrumenten mit verlustabsorbierender Wirkung 
angelegt werden, deren Emissionsbedingungen normalerweise 
vorsehen, dass das Instrument bei Eintritt eines Auslösers 
(Trigger Event) ganz oder teilweise abgeschrieben oder in 
Stammaktien umgewandelt werden kann. 

 

 […] 

Der Teilfonds investiert nicht in ABS oder MBS. […] 
 

von der vorstehenden Anlagestrategie abweichen, um einen 

Liquiditätsengpass zu vermeiden. Vorübergehend können bis 

zu 100% des Teilfondsvermögens in verzinsliche Wertpapiere 

der Vereinigten Staaten von Amerika sowie japanische und 

europäische (EU-Mitgliedstaaten und Vereinigtes Königreich) 

Staatsanleihen investiert werden. 

 

Der Teilfonds legt maximal 30% seines Vermögens in 

Wertpapieren ohne Rating an.  

 
Der Teilfonds darf höchstens 10% seines Nettoinventarwerts 
in verzinsliche Schuldtitel Wertpapiere investieren, die von 
einem einzelnen staatlichen Emittenten (einschliesslich 
seiner Regierung, Behörden, Gebietskörperschaften, 
staatlichen Stellen oder Kommunen) begeben und/oder 
garantiert wurden, der kein Investment-Grade-Rating besitzt. 
Der Teilfonds wird jedoch nur Schuldtitel erwerben, die 
mindestens das Rating D von S&P oder ein 
entsprechendes Rating einer anderen Ratingagentur 
erhalten haben oder die bei Nichtvorliegen eines Ratings 
vom Fondsmanager als einem solchen Rating qualitativ 
gleichwertig eingestuft werden. Falls das Wertpapier bei 
der Anwendung dieser Vorschrift von mehr als einer 
Ratingagentur bewertet wurde und die Ratings nicht 
gleichwertig sind, wird das zweithöchste Rating als 
Rating des Wertpapiers angesehen. 

 

 

 

 

 

 
[…] 

Der Teilfonds investiert nicht in ABS oder MBS. 

Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 

vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 

zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 

Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 

offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 

den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden. 

[…] 

 

b. Für den Teilfonds DWS Invest China Bonds 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Das Teilfondsvermögen kann in festverzinslichen 
Schuldtiteln folgender Emittenten angelegt werden: 

– der chinesische Staat; 

[…] Das Teilfondsvermögen kann in festverzinslichen 

Schuldtiteln Wertpapieren folgender Emittenten angelegt 

werden: 
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– chinesische staatliche Behörden; 

– chinesische Kommunalverwaltungen; 

– Unternehmen, die ihren Hauptsitz in China haben oder ihre 
Geschäftstätigkeit überwiegend in China ausüben. 

 

Das Teilfondsvermögen wird grundsätzlich gegen den US-
Dollar abgesichert und in auf US-Dollar lautenden oder gegen 
den US-Dollar abgesicherten verzinslichen Schuldtiteln sowie in 
Bareinlagen in US-Dollar angelegt. Vermögenswerte in 
Renminbi können über den chinesischen Offshore-Markt und 
den chinesischen Festlandmarkt erworben werden. 

 
[…] 

Der Teilfonds kann bis zu 100% seines Vermögens in 
verzinslichen Schuldtiteln anlegen, die von einem Mitgliedstaat 
der Europäischen Union, dessen Gebietskörperschaften, einem 
OECD-Mitgliedstaat oder von einer internationalen öffentlich-
rechtlichen Einrichtung, der ein oder mehrere Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union angehören, begeben oder garantiert 
werden. Die vom Teilfonds gehaltenen Wertpapiere müssen im 
Rahmen von mindestens sechs verschiedenen Emissionen 
begeben worden sein, wobei die Wertpapiere aus ein und 
derselben Emission 30% des Netto-Teilfondsvermögens nicht 
überschreiten dürfen. 

 

 

 

 

 

 

 

[…] Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds 
verbundenen Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner 
Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

– der chinesische Staat; 

– chinesische staatliche Behörden; 

– chinesische Kommunalverwaltungen; 

– Unternehmen, die ihren Hauptsitz in China haben oder ihre 

Geschäftstätigkeit überwiegend in China ausüben. 

 

 

 

Das Teilfondsvermögen wird grundsätzlich gegen den US-

Dollar abgesichert und in auf US-Dollar lautenden oder gegen 

den US-Dollar abgesicherten verzinslichen Schuldtiteln 

Wertpapieren sowie in Bareinlagen in US-Dollar angelegt. 

Vermögenswerte in Renminbi können über den chinesischen 

Offshore-Markt und den chinesischen Festlandmarkt 

erworben werden. 

 
[…] 

Der Teilfonds kann bis zu 100% seines Vermögens in 

verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren anlegen, die von 

einem Mitgliedstaat der Europäischen Union, dessen 

Gebietskörperschaften, einem OECD-Mitgliedstaat oder von 

einer internationalen öffentlich-rechtlichen Einrichtung, der 

ein oder mehrere Mitgliedstaaten der Europäischen Union 

angehören, begeben oder garantiert werden. Die vom 

Teilfonds gehaltenen Wertpapiere müssen im Rahmen von 

mindestens sechs verschiedenen Emissionen begeben 

worden sein, wobei die Wertpapiere aus ein und derselben 

Emission 30% des Netto-Teilfondsvermögens nicht 

überschreiten dürfen. 

 

Höchstens 10% des Teilfondsvermögens können in 

notleidenden Wertpapieren angelegt werden. Alle 

Grenzwerte beziehen sich auf den Erwerbszeitpunkt. Bei 

einer späteren Verletzung dieser Grenzen hat der 

Teilfonds neun Monate Zeit, diese zu beheben.  

 

 

 
 

[…] Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds 
verbundenen Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner 
Teil dargestellt. 

 

Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 
vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 
zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 
Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 
offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 
den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden.  
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Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken 

[…] 

Liquiditätsrisiko 

Der Teilfonds kann Teile seines Sondervermögens in auf RMB 
lautenden, verzinslichen Schuldtiteln anlegen, die über RMB-
Offshore-Märkte wie Hongkong und Singapur begeben oder 
vertrieben werden. Die Menge der auf RMB lautenden 
verzinslichen Schuldtitel, die über die RMB-Offshore-Märkte 
vertrieben werden, ist derzeit begrenzt. Der Teilfonds kann 
daher gezwungen sein, unter bestimmten Marktbedingungen 
einen erheblichen Teil seiner Vermögenswerte in Bareinlagen 
in RMB anzulegen. Dies kann sich auf den Anteilwert der 
Anteilklassen des Teilfonds auswirken. 

 

Handelskosten 

Aufgrund einer möglicherweise eingeschränkten Liquidität von 
verzinslichen Schuldtiteln in RMB, die über den RMB-Offshore-
Markt begeben oder vertrieben werden, kann die Differenz 
(Spread) zwischen Geld- und Briefkurs bei diesen Wertpapieren 
im Vergleich zu anderen festverzinslichen Wertpapieren 
grösser sein. 

Kreditrisiko 

Ein Teil der verzinslichen Schuldtitel, in die der Teilfonds 

investiert, könnte kein Rating aufweisen. Verzinsliche 

Schuldtitel ohne Rating sind im Allgemeinen stärker vom 

Kreditrisiko ihrer Emittenten abhängig. Zahlungsausfälle bei 

verzinslichen Schuldtiteln wirken sich auf den Anteilwert der 

jeweiligen Anteilklassen des Teilfonds aus. Darüber hinaus 

kann der Teilfonds Schwierigkeiten oder Verzögerungen 

hinzunehmen haben, wenn er seine Rechte gegenüber 

chinesischen Emittenten von verzinslichen Schuldtiteln 

durchsetzen muss. Das liegt daran, dass solche Emittenten 

ihren Firmensitz ausserhalb der Rechtsordnung haben könnten, 

in dem der Teilfonds zugelassen oder registriert ist, und somit 

fremdes Recht zur Anwendung kommt. […] 

 

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken 

[…] 

Liquiditätsrisiko 

Der Teilfonds kann Teile seines Sondervermögens in auf 
RMB lautenden, verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren 
anlegen, die über RMB-Offshore-Märkte wie Hongkong und 
Singapur begeben oder vertrieben werden. Die Menge der auf 
RMB lautenden verzinslichen Schuldtitel Wertpapiere, die 
über die RMB-Offshore-Märkte vertrieben werden, ist derzeit 
begrenzt. Der Teilfonds kann daher gezwungen sein, unter 
bestimmten Marktbedingungen einen erheblichen Teil seiner 
Vermögenswerte in Bareinlagen in RMB anzulegen. Dies 
kann sich auf den Anteilwert der Anteilklassen des Teilfonds 
auswirken. 

Handelskosten 

Aufgrund einer möglicherweise eingeschränkten Liquidität 
von verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren in RMB, die 
über den RMB-Offshore-Markt begeben oder vertrieben 
werden, kann die Differenz (Spread) zwischen Geld- und 
Briefkurs bei diesen Wertpapieren im Vergleich zu anderen 
festverzinslichen Wertpapieren grösser sein. 

Kreditrisiko 

Ein Teil der verzinslichen Schuldtitel Wertpapiere, in die der 

Teilfonds investiert, könnte kein Rating aufweisen. 

Verzinsliche Schuldtitel Wertpapiere ohne Rating sind im 

Allgemeinen stärker vom Kreditrisiko ihrer Emittenten 

abhängig. Zahlungsausfälle bei verzinslichen Schuldtiteln 

Wertpapieren wirken sich auf den Anteilwert der jeweiligen 

Anteilklassen des Teilfonds aus. Darüber hinaus kann der 

Teilfonds Schwierigkeiten oder Verzögerungen hinzunehmen 

haben, wenn er seine Rechte gegenüber chinesischen 

Emittenten von verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren 

durchsetzen muss. Das liegt daran, dass solche Emittenten 

ihren Firmensitz ausserhalb der Rechtsordnung haben 

könnten, in dem der Teilfonds zugelassen oder registriert ist, 

und somit fremdes Recht zur Anwendung kommt. […] 

 

c. Für den Teilfonds DWS Invest Conservative Sustainable Bonds 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Das gesamte Teilfondsvermögen wird in verzinsliche 
Schuldtitel investiert, die zum Zeitpunkt des Erwerbs ein 
Investment-Grade-Rating aufweisen. Das durchschnittliche 
Rating des Teilfondsvermögens beträgt mindestens A3 
(Moody’s) bzw. A- (S&P und Fitch). Sollten die Ratings der drei 
Ratingagenturen unterschiedlich ausfallen, wird das niedrigere 
der zwei besten Ratings zugrunde gelegt. Sollten die Ratings 
von zwei Ratingagenturen unterschiedlich ausfallen, wird das 
niedrigere Rating zugrunde gelegt. Liegt kein Rating vor, kann 
ein internes Rating verwendet werden. Ein Vermögenswert 
muss mindestens mit Baa2 (Moody’s) bzw. BBB (S&P und 
Fitch) bewertet sein, um in das Portfolio aufgenommen zu 
werden. Wird ein im Bestand gehaltener Vermögenswert auf ein 
niedrigeres Rating als Baa2/BBB herabgestuft, wird dieser 
Vermögenswert innerhalb von drei Monaten veräussert. […] 

 

 

 

 

 

[…] Das gesamte Teilfondsvermögen wird in verzinsliche 

Schuldtitel Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating 

investiert, die zum Zeitpunkt des Erwerbs ein Investment-

Grade-Rating aufweisen. Das durchschnittliche Rating des 

Teilfondsvermögens beträgt mindestens A3 (Moody’s) bzw. 

A- (S&P und Fitch). Der Teilfonds investiert nicht in Wertpapiere ohne 

Investment-Grade-Rating oder notleidende Wertpapiere. Sollten die 

Ratings der drei Ratingagenturen unterschiedlich 

ausfallen, wird das niedrigere der zwei besten Ratings 

zugrunde gelegt. Sollten die Ratings von zwei 

Ratingagenturen unterschiedlich ausfallen, wird das 

niedrigere Rating zugrunde gelegt. Liegt kein Rating vor, 

kann ein internes Rating verwendet werden. Ein 

Vermögenswert muss mindestens mit Baa2 (Moody’s) 

bzw. BBB (S&P und Fitch) bewertet sein, um in das 

Portfolio aufgenommen zu werden.) Alle Grenzwerte 

beziehen sich auf den Erwerbszeitpunkt. Wird ein 

festverzinslicher Schuldtitel festverzinsliches Wertpapier zu 

einem späteren Zeitpunkt Wird ein im Bestand gehaltener 

Vermögenswert auf ein niedrigeres Rating als Baa2/BBB 

Investment-Grade herabgestuft, wird dieser 

Vermögenswert es innerhalb von drei Monaten veräussert. 

[…] 
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Die Anlagen des Teilfonds in forderungsbesicherten 
Wertpapieren (ABS) sind auf 10% des Netto-
Teilfondsvermögens begrenzt. Der Begriff „Asset Backed 
Securities“ wird grundsätzlich im erweiterten Sinne verwendet, 
d.h. unter Einbeziehung von Mortgage Backed Securities 
(MBS) und Collateralized Debt Obligations (CDOs). Asset 
Backed Securities sind verzinsliche Schuldtitel, die durch 
verschiedene Forderungen und/oder Wertpapiere gedeckt 
werden. Dazu gehören insbesondere verbriefte 
Kreditkartenforderungen, private und gewerbliche 
Hypothekenforderungen, Verbraucherkredite, Forderungen aus 
Fahrzeugleasing, Kredite an kleine Unternehmen, 
Hypothekenanleihen, Collateralized Loan Obligations (CLOs) 
und Collateralized Bond Obligations (CBOs). […] 

 

 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Risikohinweis […] 

 

 

Die Anlagen des Teilfonds in forderungsbesicherten 

Wertpapieren (ABS) sind auf 10% des Netto-

Teilfondsvermögens begrenzt. Der Begriff „Asset Backed 

Securities“ wird grundsätzlich im erweiterten Sinne 

verwendet, d.h. unter Einbeziehung von Mortgage Backed 

Securities (MBS) und Collateralized Debt Obligations (CDOs). 

Asset Backed Securities sind verzinsliche Schuldtitel 

Wertpapiere, die durch verschiedene Forderungen und/oder 

Wertpapiere gedeckt werden. Dazu gehören insbesondere 

verbriefte Kreditkartenforderungen, private und gewerbliche 

Hypothekenforderungen, Verbraucherkredite, Forderungen 

aus Fahrzeugleasing, Kredite an kleine Unternehmen, 

Hypothekenanleihen, Collateralized Loan Obligations (CLOs) 

und Collateralized Bond Obligations (CBOs). […] 

 

 
 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 

Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 

dargestellt. 

 
Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 

vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 

zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 

Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt 

kein offizielles Rating vor, kann ein internes Rating 

gemäss den internen Richtlinien der DWS durchgeführt 

werden. 

  

 

Risikohinweis […] 
 

 

d. Für den Teilfonds DWS Invest Corporate Green Bonds 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Das Teilfondsvermögen wird vorwiegend in verzinslichen 
Schuldtiteln öffentlicher, privat- und gemischtwirtschaftlicher 
Emittenten weltweit angelegt, die spezielle Projekte mit Bezug 
zu Umwelt-, Sozial- und Corporate-Governance-Themen (ESG-
Themen) finanzieren. Der Teilfonds investiert mindestens 80% 
des Teilfondsvermögens in „grüne“ Anleihen (Green Bonds), 
deren Erlöse ausschliesslich für Projekte mit einem Umwelt- 
und/oder Klimanutzen verwendet werden (zweckgebundene 
Anleihen), die typischerweise zu einem oder mehreren UN-
SDGs beitragen. Der Teilfonds kann auch in Sozialanleihen 
anlegen, wenn die Erlösverwendung für Projekte mit einem 
sozialen Nutzen bestimmt ist, wobei jedoch keine Verpflichtung 

[…] Hierzu wird dDas Teilfondsvermögen wird vorwiegend in 

verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren öffentlicher, privat- 

und gemischtwirtschaftlicher Emittenten weltweit angelegt, 

die spezielle Projekte mit Bezug zu Umwelt-, Sozial- und 

Corporate-Governance-Themen (ESG-Themen) finanzieren. 

Der Teilfonds investiert mMindestens 80% des 

Teilfondsvermögens werden in „grüne“ Anleihen (Green 

Bonds) investiert, deren Erlöse ausschliesslich für Projekte 

mit einem Umwelt- und/oder Klimanutzen verwendet werden 

(zweckgebundene Anleihen), die typischerweise zu einem 

oder mehreren UN-SDGs beitragen. Der Teilfonds kann 

auch in Sozialanleihen anlegen, wenn die 

Erlösverwendung für Projekte mit einem sozialen Nutzen 
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bezüglich eines Mindestanteils an solchen Investitionen auf 
Portfolioebene besteht. 

 

Zweckgebundene Anleihen dienen zur (Re-)Finanzierung von 
Projekten oder Tätigkeiten mit positiven ökologischen oder 
sozialen Auswirkungen. Der entscheidende Unterschied 
gegenüber klassischen Anleihen besteht darin, dass der 
Emissionserlös zweckgebundener Anleihen in Projekte oder 
Tätigkeiten investiert wird, die der Umwelt und/oder sozialen 
Belangen zugutekommen und somit unmittelbar zum 
Nachhaltigkeitsziel des Teilfonds beitragen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mindestens 80% des Netto-Teilfondsvermögens werden in 
nachhaltigen Investitionen angelegt. Der Mindestanteil 
nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, die nicht mit 
der EU-Taxonomie konform sind, beträgt 80%.  

Weitere Informationen über nachhaltige Investitionen sind 
dem Anhang zu diesem Verkaufsprospekt zu entnehmen. 

Mindestens 80% des Teilfondsvermögens werden weltweit in 
auf Euro lautenden oder gegenüber dem Euro abgesicherten 
Unternehmensanleihen angelegt, die zum Zeitpunkt des 
Erwerbs ein Investment-Grade-Rating aufweisen. Bis zu 20% 
des Teilfondsvermögens dürfen in verzinslichen, auf Euro 
lautenden oder gegenüber dem Euro abgesicherten 
Schuldtiteln angelegt werden, die zum Erwerbszeitpunkt nicht 
über ein Investment-Grade-Rating, jedoch mindestens über ein 
Bonitätsrating von B3 (von Moody’s) oder von B- (von S&P und 
Fitch) verfügen. Sollten die Ratings der drei Ratingagenturen 
unterschiedlich ausfallen, wird das niedrigere der zwei besten 
Ratings zugrunde gelegt. Sollten die Ratings von zwei 
Ratingagenturen unterschiedlich ausfallen, wird das niedrigere 
Rating zugrunde gelegt. Liegt kein Rating vor, kann ein internes 
Rating verwendet werden. Wird ein im Bestand gehaltener 
Vermögenswert auf ein niedrigeres Rating als B3/B- 
herabgestuft, wird dieser Vermögenswert innerhalb von sechs 
Monaten veräussert. 

[…] 

 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil dargestellt. 

 

 

bestimmt ist, wobei jedoch keine Verpflichtung bezüglich 

eines Mindestanteils an solchen Investitionen auf 

Portfolioebene besteht.  

Zweckgebundene Anleihen dienen zur (Re-)Finanzierung von 

Projekten oder Tätigkeiten mit positiven ökologischen oder 

sozialen Auswirkungen. Der entscheidende Unterschied 

gegenüber Im Gegensatz zu klassischen Anleihen wird 

besteht darin, dass der Emissionserlös bei 

zweckgebundenenr Anleihen in Projekte oder Tätigkeiten 

investiert wird, die der Umwelt und/oder sozialen Belangen 

zugutekommen und somit unmittelbar zum 

Nachhaltigkeitsziel des Teilfonds beitragen. 

 

Der Teilfonds kann auch in Sozialanleihen anlegen, wenn 

die Erlösverwendung für Projekte mit einem sozialen 

Nutzen bestimmt ist, wobei jedoch keine Verpflichtung 

bezüglich eines Mindestanteils an solchen Investitionen 

auf Portfolioebene besteht. 

 

Mindestens 80% des Teilfondsvermögens werden 

weltweit in auf Euro lautenden oder gegenüber dem Euro 

abgesicherten Unternehmensanleihen angelegt, die ein 

Investment-Grade-Rating aufweisen. Bis zu 20% des 

Teilfondsvermögens dürfen in verzinslichen, auf Euro 

lautenden oder gegenüber dem Euro abgesicherten 

Wertpapieren angelegt werden, die nicht über ein 

Investment-Grade-Rating, jedoch mindestens über ein 

Bonitätsrating von B3 (von Moody’s) oder von B- (von 

S&P und Fitch) verfügen. Alle Grenzwerte beziehen sich 

auf den Erwerbszeitpunkt. Wird ein verzinsliches 

Wertpapier zu einem späteren Zeitpunkt auf ein 

niedrigeres Rating als B3/B- herabgestuft, wird es 

innerhalb von sechs Monaten veräussert.  

 

 

Mindestens 80% des Netto-Teilfondsvermögens werden in 

nachhaltigen Investitionen angelegt. Der Mindestanteil 

nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, die nicht mit 

der EU-Taxonomie konform sind, beträgt 80%.  

 

Weitere Informationen über nachhaltige Investitionen 

sind dem Anhang zu diesem Verkaufsprospekt zu 

entnehmen. 

 

Mindestens 80% des Teilfondsvermögens werden 

weltweit in auf Euro lautenden oder gegenüber dem Euro 

abgesicherten Unternehmensanleihen angelegt, die zum 

Zeitpunkt des Erwerbs ein Investment-Grade-Rating 

aufweisen. Bis zu 20% des Teilfondsvermögens dürfen in 

verzinslichen, auf Euro lautenden oder gegenüber dem 

Euro abgesicherten Schuldtiteln angelegt werden, die 

zum Erwerbszeitpunkt nicht über ein Investment-Grade-

Rating, jedoch mindestens über ein Bonitätsrating von 

B3 (von Moody’s) oder von B- (von S&P und Fitch) 

verfügen. Sollten die Ratings der drei Ratingagenturen 

unterschiedlich ausfallen, wird das niedrigere der zwei 

besten Ratings zugrunde gelegt. Sollten die Ratings von 

zwei Ratingagenturen unterschiedlich ausfallen, wird das 

niedrigere Rating zugrunde gelegt. Liegt kein Rating vor, 

kann ein internes Rating verwendet werden. Wird ein im 

Bestand gehaltener Vermögenswert auf ein niedrigeres 

Rating als B3/B- herabgestuft, wird dieser 

Vermögenswert innerhalb von sechs Monaten 

veräussert. 
[…] 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 
dargestellt. 

Bonitätsratings 
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Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 
vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 
zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 
Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 
offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 
den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden. 

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

 

 

e. Für den Teilfonds DWS Invest Corporate Hybrid Bonds 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Bis zu 49% des Teilfondsvermögens können in 
verzinslichen Schuldtiteln angelegt werden, welche die 
vorstehenden Kriterien nicht erfüllen. 

 

 

 

 

Bis zu 100% des Teilfondsvermögens können in 
Nachranganleihen angelegt werden.  

[…] 

 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

[…] Bis zu 49% des Teilfondsvermögens können in 

verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren angelegt werden, 

welche die vorstehenden Kriterien nicht erfüllen. 

 

Dieser Teilfonds investiert höchstens 10% des 

Teilfondsvermögens in notleidende Wertpapiere. Alle 

Grenzwerte beziehen sich auf den Erwerbszeitpunkt. Bei 

einer späteren Verletzung dieser Grenzen hat der 

Teilfonds neun Monate Zeit, diese zu beheben. 

 
Bis zu 100% des Teilfondsvermögens können in 
Nachranganleihen angelegt werden.  

[…] 

 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 

Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 

dargestellt. 

 
Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 

vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 
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Zusätzliche Informationen […] 

zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 

Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 

offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 

den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden.  

 
Zusätzliche Informationen […] 

 

f. Für den Teilfonds DWS Invest Credit Opportunities 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Ziel der Anlagepolitik des DWS Invest Credit Opportunities 
ist die Erwirtschaftung einer überdurchschnittlichen Rendite für 
den Teilfonds. 

 

 

 
 
Der Teilfonds wird aktiv und nicht unter Bezugnahme auf einen 
Referenzwert (Benchmark) verwaltet. 

Das Teilfondsvermögen kann weltweit in den folgenden 
Instrumenten angelegt werden: 

– verzinslichen Schuldtiteln, die von staatlichen 
Einrichtungen (Zentralbanken, staatlichen Stellen, 
Regierungsbehörden und supranationalen Institutionen) in 
Industrie- oder Schwellenländern begeben werden; 

– Unternehmensanleihen, die von Unternehmen in 
Industrie- oder Schwellenländern emittiert werden, unabhängig 
davon, ob diese zum Zeitpunkt des Erwerbs ein Investment-
Grade-Rating aufweisen oder nicht; 

– Covered Bonds; 

– Wandelanleihen; 

– Pflichtwandelanleihen (CoCos); 

– nachrangigen Anleihen. 

 

Die Anlagen des Teilfonds in den vorstehenden 
Vermögenswerten können jeweils bis zu 100% des 
Teilfondsvermögens ausmachen.  
 

Ausserdem können zur Erreichung des Anlageziels des 
Teilfonds Aktienderivate eingesetzt werden. Dabei wird das 
Teilfondsvermögen mindestens zu 90% in Wertpapieren 
angelegt, die ein Rating von B- oder höher aufweisen.  

 

 

 

 

 

Bei unterschiedlichen Ratings von drei Agenturen ist das 
zweithöchste Rating massgeblich. Wird ein Wertpapier nur von 
zwei Agenturen bewertet, wird das niedrigere der beiden 
Ratings als Ratingeinstufung herangezogen. Hat ein 
Wertpapier nur ein einziges Rating, wird dieses einzelne Rating 
verwendet. Liegt kein offizielles Rating vor, wird ein internes 
Rating gemäss den internen Richtlinien der DWS durchgeführt. 
 

[…] Ziel der Anlagepolitik des DWS Invest Credit 

Opportunities ist die Erwirtschaftung einer 

überdurchschnittlichen Rendite für den Teilfonds. Die 

tatsächlichen Renditen und Risiken können diese 

Zielsetzung erreichen oder verfehlen. Es gibt keine 

Zusicherung oder Gewähr dafür, dass eine positive 

Rendite oder überhaupt eine Rendite auf das investierte 

Kapital erzielt wird. 

 

Der Teilfonds wird aktiv und nicht unter Bezugnahme auf 

einen Referenzwert (Benchmark) verwaltet. 

 

Das Teilfondsvermögen kann weltweit in den folgenden 

Instrumenten angelegt werden: 

 

– verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren, die von 

staatlichen Einrichtungen (Zentralbanken, staatlichen Stellen, 

Regierungsbehörden und supranationalen Institutionen) in 

Industrie- oder Schwellenländern begeben werden; 

– Unternehmensanleihen, die von Unternehmen in Industrie- 

oder Schwellenländern emittiert werden, unabhängig davon, 

ob diese zum Zeitpunkt des Erwerbs ein Investment-Grade-

Rating aufweisen oder nicht; 

– Covered Bonds; 

– Wandelanleihen; 

– Pflichtwandelanleihen (CoCos); 

– nachrangigen Anleihen. 

 

 

 

 

Die Anlagen des Teilfonds in den vorstehenden 

Vermögenswerten können jeweils bis zu 100% des 

Teilfondsvermögens ausmachen. 

 

Ausserdem können zur Erreichung des Anlageziels des 

Teilfonds Aktienderivate eingesetzt werden. Dabei wird 

das Teilfondsvermögen mindestens zu 9070% in 

verzinslichen Wertpapieren angelegt, die ein Rating von 

mindestens B3 (Moody’s) oder B- (S&P und Fitch) Rating 

von B oder höher aufweisen.  

 

Höchstens 10% des Teilfondsvermögens können in 

notleidenden Wertpapieren angelegt werden. Alle 

Grenzwerte beziehen sich auf den Erwerbszeitpunkt. Bei 

einer späteren Verletzung dieser Grenzen hat der 

Teilfonds neun Monate Zeit, diese zu beheben. 

 
Bei unterschiedlichen Ratings von drei Agenturen ist das 
zweithöchste Rating massgeblich. Wird ein Wertpapier 
nur von zwei Agenturen bewertet, wird das niedrigere der 
beiden Ratings als Ratingeinstufung herangezogen. Hat 
ein Wertpapier nur ein einziges Rating, wird dieses 
einzelne Rating verwendet. Liegt kein offizielles Rating 
vor, wird ein internes Rating gemäss den internen 
Richtlinien der DWS durchgeführt. 

Derivate dürfen zu Absicherungs- und Anlagezwecken 
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Derivate dürfen zu Absicherungs- und Anlagezwecken 
eingesetzt werden. 
 

Die Anlagen des Teilfonds in forderungsbesicherten 
Wertpapieren (ABS) sind auf 20% des Netto-
Teilfondsvermögens begrenzt. Der Begriff „Asset Backed 
Securities“ wird grundsätzlich im erweiterten Sinne verwendet, 
d.h. unter Einbeziehung von Mortgage Backed Securities 
(MBS) und Collateralized Debt Obligations (CDOs). 

 

Mindestens 95% des Teilfondsvermögens lauten auf Euro oder 
werden gegen Euro abgesichert. 

[…] 

Das Teilfondsvermögen kann darüber hinaus in allen anderen 
zulässigen Vermögenswerten angelegt werden, die in 
Abschnitt 2 angegeben sind, einschliesslich der in 
Abschnitt 2 A. Buchstabe j) des Verkaufsprospekts – 
Allgemeiner Teil genannten Vermögenswerte. 

 

 

 

 

Asset Backed Securities sind verzinsliche Schuldtitel, die durch 
verschiedene Forderungen und/oder Wertpapiere gedeckt 
werden. Dazu gehören insbesondere verbriefte 
Kreditkartenforderungen, private und gewerbliche 
Hypothekenforderungen, Verbraucherkredite, Forderungen aus 
Fahrzeugleasing, Kredite an kleine Unternehmen, 
Hypothekenanleihen, Collateralized Loan Obligations (CLOs) 
und Collateralized Bond Obligations (CBOs).  

Der Begriff „Asset Backed Securities“ wird grundsätzlich im 
erweiterten Sinne verwendet, d.h. unter Einbeziehung von 
Mortgage Backed Securities (MBS) und Collateralized Debt 
Obligations (CDOs). 

 
 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

eingesetzt werden. 

 

Die Anlagen des Teilfonds in forderungsbesicherten 

Wertpapieren (ABS) sind auf 20% des Netto-

Teilfondsvermögens begrenzt. Der Begriff „Asset Backed 

Securities“ wird grundsätzlich im erweiterten Sinne 

verwendet, d.h. unter Einbeziehung von Mortgage 

Backed Securities (MBS) und Collateralized Debt 

Obligations (CDOs). 

 

Mindestens 95% des Teilfondsvermögens lauten auf Euro 

oder werden gegen Euro abgesichert. 

 
[…] 

Das Teilfondsvermögen kann darüber hinaus in allen anderen 
zulässigen Vermögenswerten angelegt werden, die in 
Abschnitt 2 angegeben sind, einschliesslich der in 
Abschnitt 2 A. Buchstabe j) des Verkaufsprospekts – 
Allgemeiner Teil genannten Vermögenswerte. 

 

Der Teilfonds investiert nicht in durch Forderungen 
unterlegte Wertpapiere (Asset Backed Securities) oder 
durch Hypotheken unterlegte Wertpapiere (Mortgage 
Backed Securities). 

Asset Backed Securities sind verzinsliche Schuldtitel, die 
durch verschiedene Forderungen und/oder Wertpapiere 
gedeckt werden. Dazu gehören insbesondere verbriefte 
Kreditkartenforderungen, private und gewerbliche 
Hypothekenforderungen, Verbraucherkredite, 
Forderungen aus Fahrzeugleasing, Kredite an kleine 
Unternehmen, Hypothekenanleihen, Collateralized Loan 
Obligations (CLOs) und Collateralized Bond Obligations 
(CBOs).  

 

Der Begriff „Asset Backed Securities“ wird grundsätzlich 
im erweiterten Sinne verwendet, d.h. unter Einbeziehung 
von Mortgage Backed Securities (MBS) und 
Collateralized Debt Obligations (CDOs). 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 
dargestellt. 

Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 
vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 
zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 
Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 
offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 
den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden. 

 Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 
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Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

 

g. Für den Teilfonds DWS Invest Enhanced Commodity Strategy 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Der Teilfonds darf in Finanzderivaten anlegen, die auch 
Rohstoffindizes als Basiswerte haben können. Solche 
Rohstoffindizes erfüllen die Kriterien für Finanzindizes, die sich 
gemäss den ESMA-Leitlinien (ESMA/2012/832) aus 
verschiedenen hinreichend diversifizierten und nicht 
miteinander korrelierenden Rohstoffen zusammensetzen. Der 
Teilfonds darf keinerlei Verpflichtungen hinsichtlich der 
Übertragung von physischen Rohstoffen eingehen. 

 

Der Teilfonds kann auch in börsennotierte Renten-Futures 
investieren. 

Der Teilfonds kann auch in Devisenterminkontrakte mit einer 
Restlaufzeit von höchstens 120 Tagen (ausser NDF) 
investieren. 

 

Ferner kann der Teilfonds auch bis zu 100% seines Vermögens 
in festverzinsliche Anlagen verschiedener Arten und Laufzeiten 
investieren, unter anderem in (i) Staatsanleihen, T-Bills, 
gedeckte Schuldverschreibungen, Unternehmensanleihen, von 
Finanzinstituten begebene Anleihen und inflationsgebundene 
Anleihen, ABS und MBS, (ii) Geldmarktinstrumente (ausser 
Commercial Paper) sowie (iii) Einlagen, Bankguthaben und 
Commercial Paper mit einer Restlaufzeit von höchstens 
120 Tagen sowie (iv) Barmittel und Barmitteläquivalente. Die 
Obergrenze für das Engagement bei einem einzelnen 
Emittenten festverzinslicher Anlagen gemäss den 
vorstehenden Ziffern (i), (ii) und (iii) beträgt 10%. Sie gilt nicht 
für a) Anlagen und Commercial Paper mit einer Restlaufzeit von 
höchstens 120 Tagen, b) Anleihen, die vom Zentralstaat oder 
von einer lokalen Gebietskörperschaft, Zentralbanken oder 
quasistaatlichen Stellen in den USA begeben oder garantiert 
werden, und c) Anleihen, die von internationalen 
Organisationen (zum Beispiel IBRD, ADB, IFC, ESM, EFSF) 
begeben oder garantiert werden. 

 

 

 

Bei den festverzinslichen Anlagen des Teilfonds wendet der 
Fondsmanager einen Relative-Value-Stil an, um ein 
diversifiziertes Portfolio aus festverzinslichen Wertpapieren 
aufzubauen. Bei diesen Anlagen strebt der Fondsmanager 
gewöhnlich eine dollargewichtete durchschnittliche 
Zinsbindungsdauer von höchstens drei Jahren für das Portfolio 
an  

 

 

 

 

 

 

 

und investiert hauptsächlich in festverzinsliche Wertpapiere, die 
zum Erwerbszeitpunkt mindestens über ein BBB-Rating (von 
S&P und Fitch) oder ein Baa-Rating (von Moody‘s) verfügen. 

[…] Der Teilfonds darf in Finanzderivaten anlegen, die 
auch Rohstoffindizes als Basiswerte haben können. 
Solche Rohstoffindizes erfüllen die Kriterien für 
Finanzindizes, die sich gemäss den ESMA-Leitlinien 
(ESMA/2012/832) aus verschiedenen hinreichend 
diversifizierten und nicht miteinander korrelierenden 
Rohstoffen zusammensetzen. Der Teilfonds darf keinerlei 
Verpflichtungen hinsichtlich der Übertragung von 
physischen Rohstoffen eingehen.  

Der Teilfonds kann auch in börsennotierte Renten-
Futures investieren. 

Der Teilfonds kann auch in Devisenterminkontrakte mit 
einer Restlaufzeit von höchstens 120 Tagen (ausser NDF) 
investieren. 

 

Ferner kann der Teilfonds auch bis zu 100% seines 

Vermögens in festverzinsliche Anlagen verschiedener Arten 

und Laufzeiten investieren, unter anderem in 

(i) Staatsanleihen, T-Bills, gedeckte Schuldverschreibungen, 

Unternehmensanleihen, von Finanzinstituten 

begebene Anleihen und inflationsgebundene 

Anleihen, ABS und MBS, 

(ii)  Geldmarktinstrumente (ausser Commercial Paper), 

sowie 

(iii) Einlagen, Bankguthaben und Commercial Paper mit 

einer Restlaufzeit von höchstens 120 Tagen sowie  

(iv) Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente. 

 

Der Teilfonds darf höchstens 10% Die Obergrenze für das 

Engagement bei einem einzelnen Emittenten 

festverzinslicher Anlagen gemäss den vorstehenden Ziffern 

(i), (ii) und (iii) investieren beträgt 10%. Diese Obergrenze 

Sie gilt nicht für a) Anlagen und Commercial Paper mit einer 

Restlaufzeit von höchstens 120 Tagen, b) Anleihen, die vom 

Zentralstaat oder von einer lokalen Gebietskörperschaft, 

Zentralbanken oder quasistaatlichen Stellen in den USA 

begeben oder garantiert werden, und c) Anleihen, die von 

internationalen Organisationen (zum Beispiel IBRD, ADB, 

IFC, ESM, EFSF) begeben oder garantiert werden. 

 

Bei den festverzinslichen Anlagen des Teilfonds wendet der 

Fondsmanager einen Relative-Value-Stil an, um ein 

diversifiziertes Portfolio aus festverzinslichen Wertpapieren 

aufzubauen. Dabei wird Bei diesen Anlagen strebt der 

Fondsmanager gewöhnlich eine dollargewichtete 

durchschnittliche Zinsbindungsdauer von höchstens drei 

Jahren für das Portfolio angestrebt. 

 

 

 

 

 

 

 

Das Teilfondsvermögen wird hauptsächlich in 

verzinslichen Wertpapieren mit und ohne Investment-

Grade-Rating (Mindestrating von B- (S&P/Fitch) oder B3 

(Moody’s) zum Erwerbszeitpunkt) angelegt. und 

investiert hauptsächlich in festverzinsliche Wertpapiere, 

die zum Erwerbszeitpunkt mindestens über ein BBB-

Rating (von S&P und Fitch) oder ein Baa-Rating (von 
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Liegt kein Rating vor, wird ein gleichwertiges Rating eines 
Beraters oder ein internes Rating verwendet. 

 

 

 

 

 

Bis zu 10% des Teilfondsvermögens dürfen in verzinslichen 
Schuldtiteln angelegt werden, die zum Erwerbszeitpunkt nicht 
über ein Investment-Grade-Rating verfügen. Der Non-
Investment-Grade-Bereich umfasst mit BB+ und darunter 
bewertete Anleihen, einschliesslich Anleihen mit D-Rating und 
ohne Rating. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Teilfonds investiert nur in die oben aufgeführten 
Instrumente. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Moody‘s) verfügen. Liegt kein Rating vor, wird ein 

gleichwertiges Rating eines Beraters oder ein internes 

Rating verwendet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bis zu 10% des Teilfondsvermögens dürfen in verzinslichen 

Schuldtiteln Wertpapieren angelegt werden, die zum 

Erwerbszeitpunkt nicht über ein Investment-Grade-

Rating verfügen die vorstehenden Kriterien nicht erfüllen, 

einschliesslich notleidender Wertpapiere und Anleihen 

ohne Rating.  Der Non-Investment-Grade-Bereich 

umfasst mit BB+ und darunter bewertete Anleihen, 

einschliesslich Anleihen mit D-Rating und ohne Rating. 

Alle Grenzwerte beziehen sich auf den Erwerbszeitpunkt. 

Bei einer späteren Verletzung dieser Grenzen hat der 

Teilfonds neun Monate Zeit, diese zu beheben. 

 

Der Teilfonds darf in Finanzderivaten anlegen, die auch 

Rohstoffindizes als Basiswerte haben können. Solche 

Rohstoffindizes erfüllen die Kriterien für Finanzindizes, 

die sich gemäss den ESMA-Leitlinien (ESMA/2012/832) 

aus verschiedenen hinreichend diversifizierten und nicht 

miteinander korrelierenden Rohstoffen 

zusammensetzen. Der Teilfonds darf keinerlei 

Verpflichtungen hinsichtlich der Übertragung von 

physischen Rohstoffen eingehen. 

 

Der Teilfonds kann auch in börsennotierte Renten-

Futures investieren. 

 

Der Teilfonds kann auch in Devisenterminkontrakte mit 

einer Restlaufzeit von höchstens 120 Tagen (ausser NDF) 

investieren. 

 

 

Der Teilfonds investiert nur in die oben aufgeführten 

Instrumente. 

 
Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 

vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 

zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 

Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 

offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 

den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden.  



Bundesgesetz über die kollektiven Kapitalanlagen (KAG) vom 23. Juni 2006 

Mitteilung an Anlegerinnen und Anleger 
 

 

 

  

 
Zusätzliche Ausschlüsse […]  

Zusätzliche Ausschlüsse […] 

 

h. Für den Teilfonds DWS Invest ESG Asian Bonds 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Der Teilfonds wird überwiegend in verzinslichen 
Schuldtiteln anlegen, die auf US-Dollar lauten und von 
Unternehmen begeben werden, die ihren Sitz in Asien haben 
oder ihre Geschäftstätigkeit überwiegend in einer asiatischen 
Rechtsordnung ausüben. Auf US-Dollar lautende Anleihen 
umfassen staatsnahe Anleihen (von staatlichen Stellen, 
Gebietskörperschaften, supranationalen Institutionen und 
Staaten) sowie Unternehmensanleihen (zum Beispiel von 
Industrieunternehmen, Versorgern, Finanzinstituten) aus dem 
asiatisch-pazifischen Raum.  

 

Höchstens 49% des Teilfondsvermögens können in 
verzinslichen Wertpapieren angelegt werden, die die 
vorstehenden Kriterien nicht erfüllen. 

Das Vermögen des Teilfonds wird überwiegend in verzinslichen 
Schuldtiteln angelegt, die zum Zeitpunkt des Erwerbs ein 
Investment-Grade-Rating aufweisen.  Im Wesentlichen gilt ein 
Finanzinstrument als Investment-Grade-Anlage, wenn das 
zweitbeste Rating der drei Ratingagenturen (S&P, Moody’s und 
Fitch) als Investment-Grade-Rating einzustufen ist.  
 
Wird ein Wertpapier nur von zwei anstelle von drei Agenturen 
bewertet, richtet sich die Bonitätseinstufung nach dem 
niedrigeren der beiden Ratings. Hat ein Wertpapier nur ein 
einziges Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt 
kein offizielles Rating vor, wird ein internes Rating gemäss den 
internen Richtlinien der DWS durchgeführt. 

 

Höchstens 10% des Teilfondsvermögens dürfen in 
verzinslichen Schuldtiteln angelegt werden, die zum 
Erwerbszeitpunkt nicht über ein Investment-Grade-Rating, 
jedoch mindestens über ein Bonitätsrating von B3 (Moody’s) 
oder von B- (S&P bzw. Fitch) verfügen. Bei unterschiedlichen 
Ratings von drei Agenturen ist das zweithöchste Rating 
massgeblich. Wird ein Wertpapier nur von zwei Agenturen 
bewertet, wird das niedrigere der beiden Ratings als 
Ratingeinstufung herangezogen. Hat ein Wertpapier nur ein 
einziges Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt 
kein offizielles Rating vor, wird ein internes Rating gemäss den 
internen Richtlinien der DWS durchgeführt. Wird ein im Bestand 
gehaltener Vermögenswert auf ein niedrigeres Rating als B3/B- 
herabgestuft, wird dieser Vermögenswert innerhalb von sechs 
Monaten veräussert. […] 

 

 

 
 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil dargestellt.  

 

 

 

 

[…] Der Teilfonds wird überwiegend in verzinslichen 

Schuldtiteln Wertpapieren anlegen, die auf US-Dollar lauten 

und von Unternehmen begeben werden, die ihren Sitz in 

Asien haben oder ihre Geschäftstätigkeit überwiegend in 

einer asiatischen Rechtsordnung ausüben. Auf US-Dollar 

lautende Anleihen umfassen staatsnahe Anleihen (von 

staatlichen Stellen, Gebietskörperschaften, supranationalen 

Institutionen und Staaten) sowie Unternehmensanleihen (zum 

Beispiel von Industrieunternehmen, Versorgern, 

Finanzinstituten) aus dem asiatisch-pazifischen Raum.  

 

Höchstens 49% des Teilfondsvermögens können in 

verzinslichen Wertpapieren angelegt werden, die die 

vorstehenden Kriterien nicht erfüllen. 

 

Das Vermögen des Teilfonds wird überwiegend in 

verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren angelegt, die zum 

Zeitpunkt des Erwerbs ein Investment-Grade-Rating 

aufweisen. Im Wesentlichen gilt ein Finanzinstrument als 

Investment-Grade-Anlage, wenn das zweitbeste Rating 

der drei Ratingagenturen (S&P, Moody’s und Fitch) als 

Investment-Grade-Rating einzustufen ist.  

Wird ein Wertpapier nur von zwei anstelle von drei 

Agenturen bewertet, richtet sich die Bonitätseinstufung 

nach dem niedrigeren der beiden Ratings. Hat ein 

Wertpapier nur ein einziges Rating, wird dieses einzelne 

Rating verwendet. Liegt kein offizielles Rating vor, wird 

ein internes Rating gemäss den internen Richtlinien der 

DWS durchgeführt. 

 

Höchstens 10% des Teilfondsvermögens dürfen in 

verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren angelegt werden, 

die zum Erwerbszeitpunkt nicht über ein Investment-Grade-

Rating, jedoch mindestens über ein Bonitätsrating von B3 

(Moody’s) oder von B- (S&P bzw. Fitch) verfügen. Bei 

unterschiedlichen Ratings von drei Agenturen ist das 

zweithöchste Rating massgeblich. Wird ein Wertpapier 

nur von zwei Agenturen bewertet, wird das niedrigere der 

beiden Ratings als Ratingeinstufung herangezogen. Hat 

ein Wertpapier nur ein einziges Rating, wird dieses 

einzelne Rating verwendet. Liegt kein offizielles Rating 

vor, wird ein internes Rating gemäss den internen 

Richtlinien der DWS durchgeführt. Alle Grenzwerte 

beziehen sich auf den Erwerbszeitpunkt. Wird ein 

verzinsliches Wertpapier zu einem späteren Zeitpunkt ein 

im Bestand gehaltener Vermögenswert auf ein niedrigeres 

Rating als B3/B- herabgestuft, wird es dieser 

Vermögenswert innerhalb von sechs Monaten veräussert. 

[…] 

 

 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 

Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 

dargestellt. 

 
Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 



Bundesgesetz über die kollektiven Kapitalanlagen (KAG) vom 23. Juni 2006 

Mitteilung an Anlegerinnen und Anleger 
 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 

vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 

zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 

Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 

offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 

den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden. 

  

 

 

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

 

i. Für den Teilfonds DWS Invest ESG Dynamic Opportunities 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Das Teilfondsvermögen kann weltweit in Aktien, Anleihen, 
Zertifikaten sowie Geldmarktinstrumenten und Guthaben bei 
Kreditinstituten angelegt werden. Dazu gehören unter anderem 
Aktienzertifikate, Indexzertifikate, Wandelanleihen, 
inflationsgebundene Anleihen, Optionsanleihen, deren 
zugrunde liegende Optionsscheine auf Wertpapiere lauten, 
Optionsscheine auf Wertpapiere, Partizipations- und 
Genussscheine, Anlagen in allen Arten anderer OGAW 
und/oder anderen OGA im Sinne der Definition in Abschnitt 2 A 
sowie verzinsliche Schuldtitel, kurzfristige Einlagen und 
ordentlich gehandelte Geldmarktinstrumente. 

[…] 

Bis zu 40% des Teilfondsvermögens können in verzinsliche 
Wertpapiere investiert werden. Wandel- und Optionsanleihen 
stellen keine verzinslichen Wertpapiere dar.  

 

Die Anlagen in Schuldtiteln können unter anderem – ohne 
darauf beschränkt zu sein – auch die folgenden 
forderungsbesicherten Wertpapiere (Asset Backed Securities – 
ABS) beinhalten: Klassische ABS (Fahrzeugkredite, 
Kreditkartendarlehen, Verbraucherkredite, Studiendarlehen, 
Leasing für Unternehmen, Fahrzeugleasing, notleidende 
Kredite), Asset Backed Commercial Papers (ABCPs), 
Collateralized Loan Obligations (CLO), Collateralized Debt 
Obligations (CDO) oder Collateralized Bond Obligations (CBO). 
Asset Backed Securities können weniger liquide als 
Unternehmensschuldtitel sein. Der Vorstand der 
Verwaltungsgesellschaft ist sich dieser geringeren Liquidität 
bewusst, die in bestimmten Situationen zu Verlusten führen 
kann, wenn Wertpapiere in Zeiten ungünstiger 
Marktbedingungen verkauft werden müssen. Er wird nur dann 
in solche Wertpapiere investieren, wenn dadurch seiner 
Auffassung nach die Gesamtliquidität des Teilfonds nicht 
beeinträchtigt wird. Die Anlagen des Teilfonds in Asset Backed 
Securities sind auf 20% seines Nettoinventarwerts begrenzt. 
Der Teilfonds tätigt keine Investitionen in Mortgage Backed 
Securities (MBS). […] 

 

[…] Das Teilfondsvermögen kann weltweit in Aktien, Anleihen, 

Zertifikaten sowie Geldmarktinstrumenten und Guthaben bei 

Kreditinstituten angelegt werden. Dazu gehören unter 

anderem Aktienzertifikate, Indexzertifikate, Wandelanleihen, 

inflationsgebundene Anleihen, Optionsanleihen, deren 

zugrunde liegende Optionsscheine auf Wertpapiere lauten, 

Optionsscheine auf Wertpapiere, Partizipations- und 

Genussscheine, Anlagen in allen Arten anderer OGAW 

und/oder anderen OGA im Sinne der Definition in 

Abschnitt 2 A sowie verzinsliche Schuldtitel Wertpapiere, 

kurzfristige Einlagen und ordentlich gehandelte 

Geldmarktinstrumente.  

[…] 

 

 

Bis zu 40% des Teilfondsvermögens können in verzinsliche 

Wertpapiere investiert werden. Wandel- und Optionsanleihen 

stellen keine verzinslichen Wertpapiere dar.  

 

 

Die Anlagen in verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren 

können unter anderem – ohne darauf beschränkt zu sein – 

auch die folgenden forderungsbesicherten Wertpapiere 

(Asset Backed Securities – ABS) beinhalten: Klassische ABS 

(Fahrzeugkredite, Kreditkartendarlehen, Verbraucherkredite, 

Studiendarlehen, Leasing für Unternehmen, 

Fahrzeugleasing, notleidende Kredite), Asset Backed 

Commercial Papers (ABCPs), Collateralized Loan Obligations 

(CLO), Collateralized Debt Obligations (CDO) oder 

Collateralized Bond Obligations (CBO). Asset Backed 

Securities können weniger liquide als 

Unternehmensschuldtitel sein. Der Vorstand der 

Verwaltungsgesellschaft ist sich dieser geringeren Liquidität 

bewusst, die in bestimmten Situationen zu Verlusten führen 

kann, wenn Wertpapiere in Zeiten ungünstiger 

Marktbedingungen verkauft werden müssen. Er wird nur dann 

in solche Wertpapiere investieren, wenn dadurch seiner 

Auffassung nach die Gesamtliquidität des Teilfonds nicht 

beeinträchtigt wird. Die Anlagen des Teilfonds in Asset 

Backed Securities sind auf 20% seines Nettoinventarwerts 

begrenzt. Der Teilfonds tätigt keine Investitionen in Mortgage 
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Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

Backed Securities (MBS). Dieser Teilfonds investiert nicht 

in notleidende Wertpapiere. Alle Grenzwerte beziehen 

sich auf den Erwerbszeitpunkt. Bei einer späteren 

Verletzung dieser Grenzen hat der Teilfonds neun Monate 

Zeit, diese zu beheben. […] 

 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 

Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 

dargestellt. 

 
Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 

vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 

zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 

Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt 

kein offizielles Rating vor, kann ein internes Rating 

gemäss den internen Richtlinien der DWS durchgeführt 

werden.  

 

 

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

 

j. Für den Teilfonds DWS Invest ESG Euro Bonds (Short) 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Mindestens 70% des Teilfondsvermögens werden in auf 
Euro lautenden verzinslichen Wertpapieren angelegt.  

[…] 

 

 

 
Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

[…] Mindestens 70% des Teilfondsvermögens werden in auf 
Euro lautenden verzinslichen Wertpapieren angelegt. Dieser 
Teilfonds investiert nicht in notleidende Wertpapiere. Alle 
Grenzwerte beziehen sich auf den Erwerbszeitpunkt. Bei 
einer späteren Verletzung dieser Grenzen hat der 
Teilfonds neun Monate Zeit, diese zu beheben.  […] 

 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 

Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 

dargestellt. 

 
Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
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Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 

vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 

zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 

Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt 

kein offizielles Rating vor, kann ein internes Rating 

gemäss den internen Richtlinien der DWS durchgeführt 

werden.  

 

 

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

 

k. Für den Teilfonds DWS Invest ESG Euro Corporate Bonds 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Für das Teilfondsvermögen können auf Euro lautende fest 
und/oder variabel verzinsliche Wertpapiere, Options- und 
Wandelanleihen, Partizipations- und Genussscheine, Aktien 
und Optionsscheine auf Aktien erworben werden. Mindestens 
70% des Teilfondsvermögens werden in 
Unternehmensanleihen in Euro angelegt, die höhere Renditen 
als die vergleichbarer Staatsanleihen bieten; die Anlagen 
konzentrieren sich bewusst fast ausschliesslich auf Emittenten, 
deren Bonität vom Markt als relativ gut, aber nicht als 
erstklassig eingestuft wird (sog. Investment Grade Bonds). Die 
Investmentgesellschaft erwirbt für den Teilfonds nur solche 
Wertpapiere, bei denen nach angemessener Analyse davon 
ausgegangen werden kann, dass die Zins- und 
Tilgungsverpflichtungen erfüllt werden. Dennoch kann das 
Risiko eines Totalverlusts des Werts einzelner für den Teilfonds 
erworbener Wertpapiere nicht vollständig ausgeschlossen 
werden. Zur Eindämmung der übrigen Risiken wird auf eine 
Streuung der Anlagen zwischen den Emittenten geachtet. 

 

 

Höchstens 25% des Teilfondsvermögens dürfen in 
verzinslichen Schuldtiteln angelegt werden, die zum 
Erwerbszeitpunkt nicht über ein Investment-Grade-Rating, 
jedoch mindestens über ein Bonitätsrating von B3 (Moody’s) 
oder von B- (S&P bzw. Fitch) verfügen. 

[…] 

 

 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

[…] Für das Teilfondsvermögen können auf Euro lautende 

fest und/oder variabel verzinsliche Wertpapiere, Options- und 

Wandelanleihen, Partizipations- und Genussscheine, Aktien 

und Optionsscheine auf Aktien erworben werden. Mindestens 

70% des Teilfondsvermögens werden in 

Unternehmensanleihen in Euro angelegt, die höhere 

Renditen als die vergleichbarer Staatsanleihen bieten; die 

Anlagen konzentrieren sich bewusst fast ausschliesslich auf 

Emittenten, deren Bonität vom Markt als relativ gut, aber nicht 

als erstklassig (Investment-Grade) eingestuft wird (mit 

Investment-Grade-Rating)(sog. Investment Grade 

Bonds).  Die Investmentgesellschaft erwirbt für den 

Teilfonds Der Fondsmanager wählt nur solche Wertpapiere 

aus, bei denen nach angemessener Analyse davon 

ausgegangen werden kann, dass die Zins- und 

Tilgungsverpflichtungen erfüllt werden. Dennoch kann das 

Risiko eines Totalverlusts des Werts einzelner für den 

Teilfonds erworbener Wertpapiere nicht vollständig 

ausgeschlossen werden. Zur Eindämmung der übrigen 

Risiken wird auf eine Streuung der Anlagen zwischen den 

Emittenten geachtet. 

 
Höchstens 25% des Teilfondsvermögens dürfen in 
verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren angelegt werden, 
die zum Erwerbszeitpunkt nicht über ein Investment-Grade-
Rating, jedoch mindestens über ein Bonitätsrating von B3 
(Moody’s) oder von B- (S&P bzw. Fitch) verfügen. Der 
Teilfonds investiert nicht in notleidende Wertpapiere. Bei 
einer späteren Verletzung dieser Grenzen hat der 
Teilfonds neun Monate Zeit, diese zu beheben. […] 

 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 
dargestellt. 

Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
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Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 
vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 
zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 
Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 
offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 
den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden.  

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

 

l. Für den Teilfonds DWS Invest ESG Euro Corporate Bonds Long 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Mindestens 80% des Teilfondsvermögens werden in 
Unternehmensanleihen in Euro angelegt, die höhere Renditen 
als die vergleichbarer Staatsanleihen bieten; die Anlagen 
konzentrieren sich bewusst fast ausschliesslich auf Emittenten, 
deren Bonität vom Markt als relativ gut, aber nicht als 
erstklassig eingestuft wird (sog. Investment Grade Bonds). Die 
Investmentgesellschaft erwirbt für den Teilfonds nur solche 
Wertpapiere, bei denen nach angemessener Analyse davon 
ausgegangen werden kann, dass die Zins- und 
Tilgungsverpflichtungen erfüllt werden. Dennoch kann das 
Risiko eines Totalverlusts des Werts einzelner für den Teilfonds 
erworbener Wertpapiere nicht vollständig ausgeschlossen 
werden. Zur Eindämmung der übrigen Risiken wird auf eine 
Streuung der Anlagen zwischen den Emittenten geachtet. 

 

 

Sofern aufgrund von Ratingänderungen eine potenzielle 
Wertsteigerung erwartet wird, kann das Teilfondsvermögen 
auch in einem sehr begrenzten Umfang hochverzinsliche 
Anleihen in Höhe von bis zu 10% des Teilfondsvermögens 
enthalten. 

 

 

 

 

 

 

 

Der Teilfonds kann auch Credit Default Swaps abschliessen. 
Diese können nicht nur zur Absicherung des 
Teilfondsvermögens genutzt werden, sondern auch einen Teil 
der Anlagestrategie darstellen. 

Bis zu 20% des Teilfondsvermögens können in Anleihen 
angelegt werden, welche die vorstehenden Kriterien nicht 
erfüllen. 
 

Der Teilfonds investiert nicht in notleidende Wertpapiere. 
 

Höchstens 10% des Teilfondsvermögens dürfen in 
verzinslichen Schuldtiteln angelegt werden, die zum 
Erwerbszeitpunkt nicht über ein Investment-Grade-Rating, 
jedoch mindestens über ein Bonitätsrating von B3 (Moody’s) 
oder von B- (S&P bzw. Fitch) verfügen. Sollten die Ratings der 
drei Ratingagenturen unterschiedlich ausfallen, wird das 
niedrigere der zwei besten Ratings zugrunde gelegt. Sollten die 

[…] Mindestens 80% des Teilfondsvermögens werden in 

Unternehmensanleihen in Euro angelegt, die höhere 

Renditen als die vergleichbarer Staatsanleihen bieten; die 

Anlagen konzentrieren sich bewusst fast ausschliesslich auf 

Emittenten, deren Bonität vom Markt als relativ gut, aber nicht 

als erstklassig eingestuft wird (sog. Investment Grade 

Bonds). Die Investmentgesellschaft erwirbt für den 

Teilfonds Der Fondsmanager wählt nur solche Wertpapiere 

aus, bei denen nach angemessener Analyse davon 

ausgegangen werden kann, dass die Zins- und 

Tilgungsverpflichtungen erfüllt werden. Dennoch kann das 

Risiko eines Totalverlusts des Werts einzelner für den 

Teilfonds erworbener Wertpapiere nicht vollständig 

ausgeschlossen werden. Zur Eindämmung der übrigen 

Risiken wird auf eine Streuung der Anlagen zwischen den 

Emittenten geachtet. 

 

Sofern aufgrund von Ratingänderungen eine potenzielle 

Wertsteigerung erwartet wird, kann das 

Teilfondsvermögen auch in einem sehr begrenzten 

Umfang hochverzinsliche Anleihen in Höhe von bis zu 

10% des Teilfondsvermögens enthalten. Höchstens 10% 

des Teilfondsvermögens dürfen in verzinslichen 

Wertpapieren angelegt werden, die nicht über ein 

Investment-Grade-Rating, jedoch mindestens über ein 

Bonitätsrating von B3 (Moody’s) oder von B- (S&P bzw. 

Fitch) verfügen. Der Teilfonds investiert nicht in 

notleidende Wertpapiere. Alle Grenzwerte beziehen sich 

auf den Erwerbszeitpunkt. Wird ein verzinsliches 

Wertpapier zu einem späteren Zeitpunkt auf ein 

niedrigeres Rating als B3/B- herabgestuft, wird es 

innerhalb von sechs Monaten veräussert. 

 

 

Der Teilfonds kann auch Credit Default Swaps abschliessen. 

Diese können nicht nur zur Absicherung des 

Teilfondsvermögens genutzt werden, sondern auch einen Teil 

der Anlagestrategie darstellen. 

 

Bis zu 20% des Teilfondsvermögens können in Anleihen 

angelegt werden, welche die vorstehenden Kriterien nicht 

erfüllen. 

 

Der Teilfonds investiert nicht in notleidende Wertpapiere. 

 

Höchstens 10% des Teilfondsvermögens dürfen in 

verzinslichen Schuldtiteln angelegt werden, die zum 

Erwerbszeitpunkt nicht über ein Investment-Grade-

Rating, jedoch mindestens über ein Bonitätsrating von 

B3 (Moody’s) oder von B- (S&P bzw. Fitch) verfügen. 

Sollten die Ratings der drei Ratingagenturen 

unterschiedlich ausfallen, wird das niedrigere der zwei 
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Ratings von zwei Ratingagenturen unterschiedlich ausfallen, 
wird das niedrigere Rating zugrunde gelegt. Liegt kein Rating 
vor, kann ein internes Rating verwendet werden. Wird ein im 
Bestand gehaltener Vermögenswert auf ein niedrigeres Rating 
als B3/B- herabgestuft, wird dieser Vermögenswert innerhalb 
von sechs Monaten veräussert. 

Die Vermögenswerte des Teilfonds lauten auf Euro oder 
werden gegen den Euro abgesichert. 

 

[…] Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds 
verbundenen Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner 
Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

besten Ratings zugrunde gelegt. Sollten die Ratings von 

zwei Ratingagenturen unterschiedlich ausfallen, wird das 

niedrigere Rating zugrunde gelegt. Liegt kein Rating vor, 

kann ein internes Rating verwendet werden. Wird ein im 

Bestand gehaltener Vermögenswert auf ein niedrigeres 

Rating als B3/B- herabgestuft, wird dieser 

Vermögenswert innerhalb von sechs Monaten 

veräussert. 

Die Vermögenswerte des Teilfonds lauten auf Euro oder 

werden gegen den Euro abgesichert. 

 

 
[…] Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds 
verbundenen Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner 
Teil dargestellt. 

Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 
vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 
zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 
Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 
offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 
den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden.  

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

 

m. Für den Teilfonds DWS Invest ESG Euro High Yield 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Dabei werden mindestens 70% des Teilfondsvermögens 
weltweit in Unternehmensanleihen (auch aus dem 
Finanzsektor) angelegt, die zum Zeitpunkt des Erwerbs kein 
Investment-Grade-Rating aufweisen. Der Non-Investment-
Grade-Bereich umfasst mit BB+ und darunter bewertete 
Anleihen, einschliesslich Anleihen mit D-Rating und ohne 
Rating. Bei unterschiedlichen Ratings von drei Agenturen ist 
das zweithöchste Rating massgeblich. Wird ein Wertpapier nur 
von zwei Agenturen bewertet, wird das niedrigere der beiden 
Ratings als Ratingeinstufung herangezogen. Hat ein 
Wertpapier nur ein einziges Rating, wird dieses einzelne Rating 
verwendet. Liegt kein offizielles Rating vor, wird ein internes 
Rating gemäss den internen Richtlinien der DWS durchgeführt. 

 

Bis zu 30% des Teilfondsvermögens können in 
Unternehmensanleihen angelegt werden, welche die 
vorstehenden Kriterien nicht erfüllen. 

 

 

 

 

[…] Dabei werden mindestens 70% des Teilfondsvermögens 

weltweit in Unternehmensanleihen (auch aus dem 

Finanzsektor) angelegt, die zum Zeitpunkt des Erwerbs kein 

Investment-Grade-Rating aufweisen. Der Non-Investment-

Grade-Bereich umfasst mit BB+ und darunter bewertete 

Anleihen, einschliesslich Anleihen mit D-Rating und ohne 

Rating. Bei unterschiedlichen Ratings von drei Agenturen 

ist das zweithöchste Rating massgeblich. Wird ein 

Wertpapier nur von zwei Agenturen bewertet, wird das 

niedrigere der beiden Ratings als Ratingeinstufung 

herangezogen. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 

Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 

offizielles Rating vor, wird ein internes Rating gemäss 

den internen Richtlinien der DWS durchgeführt. 

 

Bis zu 30% des Teilfondsvermögens können in 

Unternehmensanleihen angelegt werden, welche die 

vorstehenden Kriterien nicht erfüllen.   

 

Höchstens 10% des Teilfondsvermögens können in 

notleidenden Wertpapieren angelegt werden. Alle 

Grenzwerte beziehen sich auf den Erwerbszeitpunkt. Bei 

einer späteren Verletzung dieser Grenzen hat der 

Teilfonds neun Monate Zeit, diese zu beheben. 
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Der Teilfondsmanager ist bestrebt, etwaige Währungsrisiken 
gegenüber dem Euro im Portfolio abzusichern. […] 

 
Unter extremen Marktbedingungen kann der Portfoliomanager 
von der vorstehenden Anlagestrategie abweichen, um einen 
Liquiditätsengpass zu vermeiden. Bis zu 100% des 
Teilfondsvermögens können vorübergehend in zulässigen 
verzinslichen Schuldtiteln und Geldmarktinstrumenten nach 
Massgabe der Richtlinie 2009/65/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 13. Juli 2009 zur Koordinierung 
der Rechts- und Verwaltungsvorschriften betreffend bestimmte 
Organismen für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren 
(OGAW) angelegt werden. 

 
 
Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

 

Der Teilfondsmanager ist bestrebt, etwaige Währungsrisiken 

gegenüber dem Euro im Portfolio abzusichern. […] 
 

Unter extremen Marktbedingungen kann der 
Portfoliomanager von der vorstehenden Anlagestrategie 
abweichen, um einen Liquiditätsengpass zu vermeiden. Bis 
zu 100% des Teilfondsvermögens können vorübergehend in 
zulässigen verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren und 
Geldmarktinstrumenten nach Massgabe der Richtlinie 
2009/65/EG des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 13. Juli 2009 zur Koordinierung der Rechts- und 
Verwaltungsvorschriften betreffend bestimmte Organismen 
für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren (OGAW) angelegt 
werden. 

 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 
dargestellt. 

Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 
vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 
zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 
Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 
offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 
den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden.  

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

 

n. Für den Teilfonds DWS Invest ESG Floating Rate Notes 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Ziel der Anlagepolitik des DWS Invest ESG 
Floating Rate Notes ist es, eine Rendite in Euro zu erzielen. 
Mindestens 70 % des Teilfondsvermögens werden in variabel 
verzinsliche Anleihen investiert. Darüber hinaus kann das 
Teilfondsvermögen in Wandelanleihen oder fest verzinslichen 
Anleihen, die an Börsen oder an einem anderen geregelten 
Markt, der anerkannt, für das Publikum offen und dessen 
Funktionsweise ordnungsgemäss ist, in einem Mitgliedstaat der 
Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD), der G20, der EU oder Singapur gehandelt 
werden, sowie in Investmentfonds (einschliesslich 
Geldmarktfonds), Einlagen bei Kreditinstituten und 
Geldmarktinstrumenten angelegt werden.  

 […] 

 
Bis zu 10 % des Teilfondsvermögens können in ABS/MBS und 
forderungsbesicherte Anleihen investiert werden. Diese 
müssen ein Investment-Grade-Rating aufweisen. Ein 

[…] Ziel der Anlagepolitik des DWS Invest ESG 

Floating Rate Notes ist es, eine Rendite in Euro zu erzielen. 

Mindestens 70 % des Teilfondsvermögens werden in variabel 

verzinsliche Anleihen investiert, wobei der Schwerpunkt auf 

Wertpapieren mit Investment-Grade-Rating liegt. Darüber 

hinaus kann das Teilfondsvermögen in Wandelanleihen oder 

fest verzinslichen Anleihen, die an Börsen oder an einem 

anderen geregelten Markt, der anerkannt, für das Publikum 

offen und dessen Funktionsweise ordnungsgemäss ist, in 

einem Mitgliedstaat der Organisation für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD), der G20, der EU 

oder Singapur gehandelt werden, sowie in Investmentfonds 

(einschliesslich Geldmarktfonds), Einlagen bei 

Kreditinstituten und Geldmarktinstrumenten angelegt werden.  
[…] 

Bis zu 10 % des Teilfondsvermögens können in ABS/MBS 
und forderungsbesicherte Anleihen investiert werden. Diese 
müssen ein Investment-Grade-Rating aufweisen. Ein 
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Finanzinstrument gilt als Investment-Grade-Anlage, wenn das 
niedrigste Rating der drei Ratingagenturen (S&P, Moody’s und 
Fitch) als Investment-Grade-Rating einzustufen ist. Eine 
Anlage, die auf ein niedrigeres Rating als Baa3 (Moody’s) bzw. 
BBB- (S&P und Fitch) herabgestuft wird, muss innerhalb von 
sechs Monaten verkauft werden. 

 

 
Bis zu 5 % des Teilfondsvermögens dürfen in Wertpapiere 
investiert werden, die zum Zeitpunkt des Erwerbs kein 
Investment-Grade-Rating aufweisen.  

 

 

Haben die drei Ratingagenturen unterschiedliche Ratings 
vergeben, ist das niedrigste Rating massgeblich. Liegt kein 
offizielles Rating vor, wird ein internes Rating gemäss den 
internen Richtlinien der DWS durchgeführt. 

[…] 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

Finanzinstrument gilt als Investment-Grade-Anlage, 
wenn das niedrigste Rating der drei Ratingagenturen 
(S&P, Moody’s und Fitch) als Investment-Grade-Rating 
einzustufen ist. Eine Anlage, die zu einem späteren 
Zeitpunkt auf ein niedrigeres Rating als Investment Grade 
Baa3 (Moody’s) bzw. BBB- (S&P und Fitch) herabgestuft 
wird, muss innerhalb von sechs Monaten verkauft werden. 

 

Bis zu 5 % des Teilfondsvermögens dürfen in Wertpapiere 
investiert werden, die zum Zeitpunkt des Erwerbs kein 
Investment-Grade-Rating aufweisen. Bei einer späteren 
Verletzung dieser Grenzen hat der Teilfonds neun Monate 
Zeit, diese zu beheben.   

 

Haben die drei Ratingagenturen unterschiedliche Ratings 
vergeben, ist das niedrigste Rating massgeblich. Liegt 
kein offizielles Rating vor, wird ein internes Rating 
gemäss den internen Richtlinien der DWS durchgeführt. 

[…] 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 
dargestellt. 

Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 
vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 
zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 
Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 
offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 
den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden.  

 

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

 

o. Für den Teilfonds DWS Invest ESG Global Corporate Bonds 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Mindestens 80% des Teilfondsvermögens werden weltweit 
in auf Euro lautenden oder gegenüber dem Euro abgesicherten 
verzinslichen Schuldtiteln angelegt, die zum Zeitpunkt des 
Erwerbs ein Investment-Grade-Rating aufweisen. 

 

Bis zu 20% des Teilfondsvermögens können in auf Euro 
lautenden oder gegenüber dem Euro abgesicherten 
verzinslichen Schuldtiteln, welche die vorstehend genannten 

[…] Mindestens 80% des Teilfondsvermögens werden 

weltweit in auf Euro lautenden oder gegenüber dem Euro 

abgesicherten verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren 

angelegt, die zum Zeitpunkt des Erwerbs ein Investment-

Grade-Rating aufweisen. 

 

Bis zu 20% des Teilfondsvermögens können in auf Euro 

lautenden oder gegenüber dem Euro abgesicherten 

verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren ohne Investment-

Grade-Rating angelegt werden. Höchstens 10% des 

Teilfondsvermögens können in notleidenden 
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Kriterien nicht erfüllen, sowie in Geldmarktinstrumenten und 
Bankguthaben angelegt werden. 

 

 

 

 

 
 

[…] 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

Wertpapieren angelegt werden. Alle Grenzwerte beziehen 

sich auf den Erwerbszeitpunkt. Bei einer späteren 

Verletzung dieser Grenzen hat der Teilfonds neun Monate 

Zeit, diese zu beheben. 

, welche die 

 

vorstehend genannten Kriterien nicht erfüllen, sowie in 

Geldmarktinstrumenten und Bankguthaben angelegt 

werden. 
[…]  

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 
dargestellt. 

Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 
vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 
zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 
Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 
offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 
den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden.  

 

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

 

p. Für den Teilfonds DWS Invest ESG Multi Asset Income 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Bis zu 75% des Teilfondsvermögens werden in 
verzinslichen Wertpapieren, Wandelanleihen, Rentenfonds, 
Anleihe- oder Rentenindexzertifikaten und Optionsanleihen 
angelegt.  

 

 

 

[…] Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds 
verbundenen Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner 
Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

[…] Bis zu 75% des Teilfondsvermögens werden in 

verzinslichen Wertpapieren, Wandelanleihen, Rentenfonds, 

Anleihe- oder Rentenindexzertifikaten und Optionsanleihen 

angelegt. Der Teilfonds investiert nicht in notleidende 

Wertpapiere. Alle Grenzwerte beziehen sich auf den 

Erwerbszeitpunkt. Bei einer späteren Verletzung dieser 

Grenzen hat der Teilfonds neun Monate Zeit, diese zu 

beheben.  

 

[…] Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds 

verbundenen Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner 

Teil dargestellt. 

 
Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 
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Zusätzliche Informationen […] 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 
vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 
zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 
Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 
offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 
den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden.  

Zusätzliche Informationen […] 

 

q. Für den Teilfonds DWS Invest Euro Corporate Bonds 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Für das Teilfondsvermögen können auf Euro lautende fest 
und/oder variabel verzinsliche Wertpapiere, Options- und 
Wandelanleihen, Partizipations- und Genussscheine, Aktien 
und Optionsscheine auf Aktien erworben werden. Mindestens 
70% des Teilfondsvermögens werden in 
Unternehmensanleihen in Euro angelegt, die höhere Renditen 
als die vergleichbarer Staatsanleihen bieten; die Anlagen 
konzentrieren sich bewusst fast ausschliesslich auf Emittenten, 
deren Bonität vom Markt als relativ gut, aber nicht als 
erstklassig eingestuft wird (sog. Investment Grade Bonds). Die 
Investmentgesellschaft erwirbt für den Teilfonds nur solche 
Wertpapiere, bei denen nach angemessener Analyse davon 
ausgegangen werden kann, dass die Zins- und 
Tilgungsverpflichtungen erfüllt werden. Dennoch kann das 
Risiko eines Totalverlusts des Werts einzelner für den Teilfonds 
erworbener Wertpapiere nicht vollständig ausgeschlossen 
werden. Zur Eindämmung der übrigen Risiken wird auf eine 
Streuung der Anlagen zwischen den Emittenten geachtet. 

 

 

Höchstens 25% des Teilfondsvermögens dürfen in 
verzinslichen Schuldtiteln angelegt werden, die zum 
Erwerbszeitpunkt nicht über ein Investment-Grade-Rating, 
jedoch mindestens über ein Bonitätsrating von B3 (Moody’s) 
oder von B- (S&P bzw. Fitch) verfügen. 

 

 

 

 

[…] Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds 
verbundenen Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner 
Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

[…] Für das Teilfondsvermögen können auf Euro lautende 

fest und/oder variabel verzinsliche Wertpapiere, Options- und 

Wandelanleihen, Partizipations- und Genussscheine, Aktien 

und Optionsscheine auf Aktien erworben werden. Mindestens 

70% des Teilfondsvermögens werden in 

Unternehmensanleihen in Euro angelegt, die höhere 

Renditen als die vergleichbarer Staatsanleihen bieten; die 

Anlagen konzentrieren sich bewusst fast ausschliesslich auf 

Emittenten, deren Bonität vom Markt als relativ gut, aber nicht 

als erstklassig (Investment Grade) eingestuft wird (sog. 

Investment Grade Bonds). Die Investmentgesellschaft 

Das Teilfondsmanagement erwirbt für den Teilfonds nur 

solche Wertpapiere, bei denen nach angemessener Analyse 

davon ausgegangen werden kann, dass die Zins- und 

Tilgungsverpflichtungen erfüllt werden. Dennoch kann das 

Risiko eines Totalverlusts des Werts einzelner für den 

Teilfonds erworbener Wertpapiere nicht vollständig 

ausgeschlossen werden. Zur Eindämmung der übrigen 

Risiken wird auf eine Streuung der Anlagen zwischen den 

Emittenten geachtet. 

 

Höchstens 25% des Teilfondsvermögens dürfen in 

verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren angelegt werden, 

die zum Erwerbszeitpunkt nicht über ein Investment-Grade-

Rating, jedoch mindestens über ein Bonitätsrating von B3 

(Moody’s) oder von B- (S&P bzw. Fitch) verfügen. Der 

Teilfonds investiert nicht in notleidende Wertpapiere. Alle 

Grenzwerte beziehen sich auf den Erwerbszeitpunkt. 

Wird ein verzinsliches Wertpapier zu einem späteren 

Zeitpunkt auf ein niedriges Rating als B3/B- herabgestuft, 

hat der Teilfonds neun Monate Zeit, um den Verstoss zu 

beheben. 

 
[…] Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds 
verbundenen Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner 
Teil dargestellt. 

Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 
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Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 
vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 
zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 
Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 
offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 
den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden. 

  

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

 

r. Für den Teilfonds DWS Invest Euro High Yield Corporates 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Dabei werden mindestens 70% des Teilfondsvermögens 
weltweit in Unternehmensanleihen angelegt, die zum Zeitpunkt 
des Erwerbs kein Investment-Grade-Rating aufweisen. Der 
Non-Investment-Grade-Bereich umfasst mit BB+ und darunter 
bewertete Anleihen, einschliesslich Anleihen mit D-Rating und 
ohne Rating. Bei unterschiedlichen Ratings von drei Agenturen 
ist das zweithöchste Rating massgeblich. Wird ein Wertpapier 
nur von zwei Agenturen bewertet, wird das niedrigere der 
beiden Ratings als Ratingeinstufung herangezogen. Hat ein 
Wertpapier nur ein einziges Rating, wird dieses einzelne Rating 
verwendet. Liegt kein offizielles Rating vor, wird ein internes 
Rating gemäss den internen Richtlinien der DWS durchgeführt. 

 

 

Bis zu 30% des Teilfondsvermögens können in 
Unternehmensanleihen angelegt werden, welche die 
vorstehenden Kriterien nicht erfüllen. 

 

 

 

[…] Unter extremen Marktbedingungen kann der 
Portfoliomanager von der vorstehenden Anlagestrategie 
abweichen, um einen Liquiditätsengpass zu vermeiden. Bis zu 
100% des Teilfondsvermögens können vorübergehend in 
zulässigen verzinslichen Schuldtiteln und 
Geldmarktinstrumenten nach Massgabe der Richtlinie 
2009/65/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
13. Juli 2009 zur Koordinierung der Rechts- und 
Verwaltungsvorschriften betreffend bestimmte Organismen für 
gemeinsame Anlagen in Wertpapieren (OGAW) angelegt 
werden. 

 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil dargestellt. 

 

 

 

[…] Dabei werden mindestens 70% des Teilfondsvermögens weltweit in 

Unternehmensanleihen angelegt, die zum Zeitpunkt des Erwerbs kein 

Investment-Grade-Rating aufweisen. Höchstens 10% des 

Teilfondsvermögens können in notleidenden Wertpapieren angelegt 

werden. Der Non-Investment-Grade-Bereich umfasst mit 

BB+ und darunter bewertete Anleihen, einschliesslich 

Anleihen mit D-Rating und ohne Rating. Bei 

unterschiedlichen Ratings von drei Agenturen ist das 

zweithöchste Rating massgeblich. Wird ein Wertpapier 

nur von zwei Agenturen bewertet, wird das niedrigere der 

beiden Ratings als Ratingeinstufung herangezogen. Hat 

ein Wertpapier nur ein einziges Rating, wird dieses 

einzelne Rating verwendet. Liegt kein offizielles Rating 

vor, wird ein internes Rating gemäss den internen 

Richtlinien der DWS durchgeführt.  

Bis zu 30% des Teilfondsvermögens können in 

Unternehmensanleihen angelegt werden, welche die 

vorstehenden Kriterien nicht erfüllen. Alle Grenzwerte 

beziehen sich auf den Erwerbszeitpunkt. Wird das Rating 

der Anleihe zu einem späteren Zeitpunkt gesenkt, hat der 

Teilfonds neun Monate Zeit, um den Verstoss zu 

beheben.    
 

[…] Unter extremen Marktbedingungen kann der 
PortfolioTeilfondsmanager von der vorstehenden 
Anlagestrategie abweichen, um einen Liquiditätsengpass zu 
vermeiden. Bis zu 100% des Teilfondsvermögens können 
vorübergehend in zulässigen verzinslichen Schuldtiteln 
Wertpapieren und Geldmarktinstrumenten nach Massgabe 
der Richtlinie 2009/65/EG des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 13. Juli 2009 zur Koordinierung der Rechts- 
und Verwaltungsvorschriften betreffend bestimmte 
Organismen für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren 
(OGAW) angelegt werden. 

 

 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 
dargestellt. 

Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 
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Zusätzliche Informationen […] 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 
vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 
zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 
Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 
offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 
den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden.  

Zusätzliche Informationen […] 

 

s. Für den Teilfonds DWS Invest Euro-Gov Bonds 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Dabei wird das Teilfondsvermögen zu mindestens 70% 
(nach Abzug der liquiden Mittel) in auf Euro lautenden 
verzinslichen Schuldtiteln angelegt, die von Mitgliedstaaten des 
Europäischen Wirtschaftsraums oder vom Vereinigten 
Königreich, von staatlichen Einrichtungen innerhalb dieser 
Staaten sowie supranationalen öffentlichen Organisationen 
begeben wurden, in denen einer oder mehrere Staaten des 
Europäischen Wirtschaftsraums oder des Vereinigten 
Königreichs Mitglied sind.  

Höchstens 30% des Gesamtvermögens des Teilfonds (nach 
Abzug der liquiden Mittel) können in sonstigen verzinslichen 
Schuldtiteln, die von anderen Staaten, staatlichen 
Einrichtungen und supranationalen öffentlichen Organisationen 
begeben werden, die die vorstehenden Kriterien nicht erfüllen, 
angelegt werden. 

 

 

[…] 

 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

[…] Dabei wird das Teilfondsvermögen zu mindestens 70% 

(nach Abzug der liquiden Mittel) in auf Euro lautenden 

verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren angelegt, die von 

Mitgliedstaaten des Europäischen Wirtschaftsraums oder 

vom Vereinigten Königreich, von staatlichen Einrichtungen 

innerhalb dieser Staaten sowie supranationalen öffentlichen 

Organisationen begeben wurden, in denen einer oder 

mehrere Staaten des Europäischen Wirtschaftsraums oder 

des Vereinigten Königreichs Mitglied sind.  

Höchstens 30% des Gesamtvermögens des Teilfonds (nach 

Abzug der liquiden Mittel) können in sonstigen verzinslichen 

Schuldtiteln, die von anderen Staaten, staatlichen 

Einrichtungen und supranationalen öffentlichen 

Organisationen begeben werden, die die vorstehenden 

Kriterien nicht erfüllen, angelegt werden. Dieser Teilfonds 

investiert nicht in notleidende Wertpapiere. Alle 

Grenzwerte beziehen sich auf den Erwerbszeitpunkt. Bei 

einer späteren Verletzung dieser Grenzen hat der 

Teilfonds neun Monate Zeit, diese zu beheben. 
[…]  

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 
dargestellt. 

Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  
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Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 
vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 
zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 
Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 
offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 
den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden. 

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

 

t. Für den Teilfonds DWS Invest Global Bonds 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Das Teilfondsvermögen kann weltweit in den folgenden 
Instrumenten angelegt werden: 

 verzinslichen Schuldtiteln, die von staatlichen 
Einrichtungen (Zentralbanken, staatlichen Stellen, 
Regierungsbehörden und supranationalen Institutionen) in 
Industrie- oder Schwellenländern begeben werden; 

 

  Unternehmensanleihen, die von Unternehmen in 
Industrie- oder Schwellenländern emittiert werden, unabhängig 
davon, ob diese zum Zeitpunkt des Erwerbs ein Investment-
Grade-Rating aufweisen oder nicht; 

 Covered Bonds; 

 Wandelanleihen; 

 nachrangigen Anleihen; 

 Asset-Backed Securities. 

Die Anlagen des Teilfonds in den vorstehenden 
Vermögenswerten können jeweils bis zu 100% des 
Teilfondsvermögens ausmachen. Ausserdem können zur 
Erreichung des Anlageziels des Teilfonds Aktienderivate 
eingesetzt werden. Derivate dürfen zu Absicherungs- und 
Anlagezwecken eingesetzt werden. 

Mindestens 95% des Teilfondsvermögens lauten auf Euro oder 
werden gegen Euro abgesichert. 

 

 

 

 
 

[…] 

Asset Backed Securities sind verzinsliche Schuldtitel, die durch 
verschiedene Forderungen und/oder Wertpapiere gedeckt 
werden. Dazu gehören insbesondere verbriefte 
Kreditkartenforderungen, private und gewerbliche 
Hypothekenforderungen, Verbraucherkredite, Forderungen aus 
Fahrzeugleasing, Kredite an kleine Unternehmen, 
Hypothekenanleihen, Collateralized Loan Obligations (CLOs) 
und Collateralized Bond Obligations (CBOs).  

[…] 

 

 

 

 

 

[…] Das Teilfondsvermögen kann weltweit in den folgenden 

Instrumenten angelegt werden: 

 

 verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren, die von 

staatlichen Einrichtungen (Zentralbanken, staatlichen Stellen, 

Regierungsbehörden und supranationalen Institutionen) in 

Industrie- oder Schwellenländern begeben werden; 

 

 Unternehmensanleihen, die von Unternehmen in Industrie- 

oder Schwellenländern emittiert werden, unabhängig davon, 

ob diese zum Zeitpunkt des Erwerbs ein Investment-

Grade-Rating aufweisen oder nicht; 
Covered Bonds; 

Wandelanleihen; 

nachrangigen Anleihen; 

Asset-Backed Securities. 

Die Anlagen des Teilfonds in den vorstehenden 

Vermögenswerten können jeweils bis zu 100% des 

Teilfondsvermögens ausmachen. Ausserdem können zur 

Erreichung des Anlageziels des Teilfonds Aktienderivate 

eingesetzt werden. Derivate dürfen zu Absicherungs- und 

Anlagezwecken eingesetzt werden. 

 

Mindestens 95% des Teilfondsvermögens lauten auf Euro 

oder werden gegen Euro abgesichert. 

 

Höchstens 10% des Teilfondsvermögens können in 

notleidenden Wertpapieren angelegt werden. Alle 

Grenzwerte beziehen sich auf den Erwerbszeitpunkt. 

Wird das Rating eines Vermögenswerts zu einem 

späteren Zeitpunkt gesenkt, hat der Teilfonds neun 

Monate Zeit, um den Verstoss zu beheben. 

 
[…]  

Asset Backed Securities sind verzinsliche Schuldtitel 
Wertpapiere, die durch verschiedene Forderungen und/oder 
Wertpapiere gedeckt werden. Dazu gehören insbesondere 
verbriefte Kreditkartenforderungen, private und gewerbliche 
Hypothekenforderungen, Verbraucherkredite, Forderungen 
aus Fahrzeugleasing, Kredite an kleine Unternehmen, 
Hypothekenanleihen, Collateralized Loan Obligations (CLOs) 
und Collateralized Bond Obligations (CBOs).  

[…]  

Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 
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Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 
vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 
zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 
Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 
offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 
den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden.  

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

 

u. Für den Teilfonds DWS Invest Global High Yield Corporates 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Dabei werden mindestens 70% des Teilfondsvermögens 
weltweit in Unternehmensanleihen angelegt, die zum Zeitpunkt 
des Erwerbs kein Investment-Grade-Rating aufweisen. 

 

Bis zu 30% des Teilfondsvermögens können in 
Unternehmensanleihen angelegt werden, welche die 
vorstehenden Kriterien nicht erfüllen. 

 

 

 

 

[…] Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds 
verbundenen Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner 
Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

[…] Dabei werden mindestens 70% des Teilfondsvermögens 

weltweit in Unternehmensanleihen angelegt, die zum 

Zeitpunkt des Erwerbs kein Investment-Grade-Rating 

aufweisen. 

 

Höchstens 10% des Teilfondsvermögens können in 

notleidenden Wertpapieren angelegt werden. Bis zu 30% 

des Teilfondsvermögens können in 

Unternehmensanleihen angelegt werden, welche die 

vorstehenden Kriterien nicht erfüllen Alle Grenzwerte 

beziehen sich auf den Erwerbszeitpunkt. Bei einer 

späteren Verletzung dieser Grenzen Wird das Rating der 

Anleihe zu einem späteren Zeitpunkt gesenkt, hat der 

Teilfonds neun Monate Zeit, um den Verstoss zu 

beheben.    

 
[…] Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds 
verbundenen Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner 
Teil dargestellt. 

Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 

vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 

zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 

Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 

offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 

den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden.  

 

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 
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Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

 

v. Für den Teilfonds DWS Invest Low Carbon Corporate Bonds 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Das Teilfondsvermögen wird überwiegend in verzinslichen 
Schuldtiteln von Unternehmen weltweit angelegt, die sich durch 
sehr geringe CO2-Emissionen auszeichnen oder ihre 
Geschäftstätigkeit auf einen emissionsarmen Betrieb umstellen. 

 

Mindestens 75% des Teilfondsvermögens werden weltweit in 
verzinslichen Schuldtiteln angelegt, die zum Zeitpunkt des 
Erwerbs ein Investment-Grade-Rating aufweisen. Höchstens 
25% des Teilfondsvermögens dürfen in verzinslichen 
Schuldtiteln angelegt werden, die zum Erwerbszeitpunkt nicht 
über ein Investment-Grade-Rating, jedoch mindestens über ein 
Bonitätsrating von B3 (Moody’s) oder von B- (S&P bzw. Fitch) 
verfügen. Sollten die Ratings der drei Ratingagenturen 
unterschiedlich ausfallen, wird das niedrigere der zwei besten 
Ratings zugrunde gelegt. Sollten die Ratings von zwei 
Ratingagenturen unterschiedlich ausfallen, wird das niedrigere 
Rating zugrunde gelegt. Liegt kein Rating vor, kann ein internes 
Rating verwendet werden. Wird ein im Bestand gehaltener 
Vermögenswert auf ein niedrigeres Rating als B3/B- 
herabgestuft, wird dieser Vermögenswert innerhalb von sechs 
Monaten veräussert. 

 

 
 

 

 

Mindestens 70% des Teilfondsvermögens lauten auf Euro oder 
werden gegen Euro abgesichert. 

[…] 

Die Anlagen des Teilfonds in forderungsbesicherten 
Wertpapieren (ABS) sind auf 20% des Netto-
Teilfondsvermögens begrenzt. Der Begriff „Asset Backed 
Securities“ wird grundsätzlich im erweiterten Sinne verwendet, 
d.h. unter Einbeziehung von Mortgage Backed Securities 
(MBS) und Collateralized Debt Obligations (CDOs). Asset 
Backed Securities sind verzinsliche Schuldtitel, die durch 
verschiedene Forderungen und/oder Wertpapiere gedeckt 
werden. Dazu gehören insbesondere verbriefte 
Kreditkartenforderungen, private und gewerbliche 
Hypothekenforderungen, Verbraucherkredite, Forderungen aus 
Fahrzeugleasing, Kredite an kleine Unternehmen, 
Hypothekenanleihen, Collateralized Loan Obligations (CLOs) 
und Collateralized Bond Obligations (CBOs). […]  

 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

[…] Das Teilfondsvermögen wird überwiegend in 

verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren von Unternehmen 

weltweit angelegt, die sich durch sehr geringe CO2-

Emissionen auszeichnen oder ihre Geschäftstätigkeit auf 

einen emissionsarmen Betrieb umstellen. 

 

Mindestens 75% des Teilfondsvermögens werden weltweit in 

verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren angelegt, die zum 

Zeitpunkt des Erwerbs ein Investment-Grade-Rating 

aufweisen. Höchstens 25% des Teilfondsvermögens dürfen in 

verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren angelegt werden, 

die zum Erwerbszeitpunkt nicht über ein Investment-Grade-

Rating, jedoch mindestens über ein Bonitätsrating von B3 

(Moody’s) oder von B- (S&P bzw. Fitch) verfügen. Sollten die 

Ratings der drei Ratingagenturen unterschiedlich 

ausfallen, wird das niedrigere der zwei besten Ratings 

zugrunde gelegt. Sollten die Ratings von zwei 

Ratingagenturen unterschiedlich ausfallen, wird das 

niedrigere Rating zugrunde gelegt. Liegt kein Rating vor, 

kann ein internes Rating verwendet werden. Wird ein im 

Bestand gehaltener Vermögenswert auf ein niedrigeres 

Rating als B3/B- herabgestuft, wird dieser 

Vermögenswert innerhalb von sechs Monaten 

veräussert. Alle Grenzwerte beziehen sich auf den 

Erwerbszeitpunkt. Wird ein verzinsliches Wertpapier zu 

einem späteren Zeitpunkt auf ein niedrigeres Rating als 

B3/B- herabgestuft, wird es innerhalb von neun Monaten 

veräussert. 

 

Mindestens 70% des Teilfondsvermögens lauten auf Euro 

oder werden gegen Euro abgesichert. 
 

[…]  

Die Anlagen des Teilfonds in forderungsbesicherten 
Wertpapieren (ABS) sind auf 20% des Netto-
Teilfondsvermögens begrenzt. Der Begriff „Asset Backed 
Securities“ wird grundsätzlich im erweiterten Sinne 
verwendet, d.h. unter Einbeziehung von Mortgage Backed 
Securities (MBS) und Collateralized Debt Obligations (CDOs). 
Asset Backed Securities sind verzinsliche Schuldtitel 
Wertpapiere, die durch verschiedene Forderungen und/oder 
Wertpapiere gedeckt werden. Dazu gehören insbesondere 
verbriefte Kreditkartenforderungen, private und gewerbliche 
Hypothekenforderungen, Verbraucherkredite, Forderungen 
aus Fahrzeugleasing, Kredite an kleine Unternehmen, 
Hypothekenanleihen, Collateralized Loan Obligations (CLOs) 
und Collateralized Bond Obligations (CBOs). […]  

 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 
dargestellt. 

Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 
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Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 
vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 
zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 
Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 
offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 
den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden. 

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

 

w. Für den Teilfonds DWS Invest Multi Opportunities 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Der Teilfonds kann in Aktien, verzinslichen Wertpapieren, 
Zertifikaten wie Aktien-, Anleihe- und Indexzertifikaten, 
Investmentfonds, Derivaten, Wandel- und Optionsanleihen, 
deren Optionsscheine auf Wertpapiere lauten, Optionsscheinen 
auf Wertpapiere, Partizipations- und Genussscheinen sowie 
Geldmarktinstrumenten und Barmitteln anlegen. Der 
Portfoliomanager gewichtet diese Anlageklassen im Portfolio 
des Teilfonds je nach Beurteilung der Marktlage und kann 
erforderlichenfalls das gesamte Teilfondsvermögen in einer 
dieser Kategorien anlegen. 

 

 

 

 

[…] Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds 
verbundenen Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner 
Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zusätzliche Informationen […] 

[…] Der Teilfonds kann in Aktien, verzinslichen Wertpapieren, 

Zertifikaten wie Aktien-, Anleihe- und Indexzertifikaten, 

Investmentfonds, Derivaten, Wandel- und Optionsanleihen, 

deren Optionsscheine auf Wertpapiere lauten, 

Optionsscheinen auf Wertpapiere, Partizipations- und 

Genussscheinen sowie Geldmarktinstrumenten und 

Barmitteln anlegen. Der Portfoliomanager gewichtet diese 

Anlageklassen im Portfolio des Teilfonds je nach Beurteilung 

der Marktlage und kann erforderlichenfalls das gesamte 

Teilfondsvermögen in einer dieser Kategorien anlegen. 

Dieser Teilfonds investiert nicht in notleidende 

Wertpapiere. Alle Grenzwerte beziehen sich auf den 

Erwerbszeitpunkt. Bei einer späteren Verletzung dieser 

Grenzen hat der Teilfonds neun Monate Zeit, diese zu 

beheben. 
 

[…] Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds 
verbundenen Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner 
Teil dargestellt. 

Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 
vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 
zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 
Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 
offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 
den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden.  

Zusätzliche Informationen […] 
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x. Für den Teilfonds DWS Invest SDG Corporate Bonds 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Mindestens 75% des Teilfondsvermögens werden weltweit 
in verzinslichen Schuldtiteln angelegt, die zum Zeitpunkt des 
Erwerbs ein Investment-Grade-Rating aufweisen. Höchstens 
25% des Teilfondsvermögens dürfen in verzinslichen 
Schuldtiteln angelegt werden, die zum Erwerbszeitpunkt nicht 
über ein Investment-Grade-Rating, jedoch mindestens über ein 
Bonitätsrating von B3 (Moody’s) oder von B- (S&P bzw. Fitch) 
verfügen. Sollten die Ratings der drei Ratingagenturen 
unterschiedlich ausfallen, wird das niedrigere der zwei besten 
Ratings zugrunde gelegt. Sollten die Ratings von zwei 
Ratingagenturen unterschiedlich ausfallen, wird das niedrigere 
Rating zugrunde gelegt. Liegt kein Rating vor, kann ein internes 
Rating verwendet werden. Wird ein im Bestand gehaltener 
Vermögenswert auf ein niedrigeres Rating als B3/B- 
herabgestuft, wird dieser Vermögenswert innerhalb von sechs 
Monaten veräussert. 

 

 

 

[…] 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Zusätzliche Informationen […] 

[…] Mindestens 75% des Teilfondsvermögens werden 

weltweit in verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren 

angelegt, die zum Zeitpunkt des Erwerbs ein Investment-

Grade-Rating aufweisen. Höchstens 25% des 

Teilfondsvermögens dürfen in verzinslichen Schuldtiteln 

Wertpapieren angelegt werden, die zum Erwerbszeitpunkt 

nicht über ein Investment-Grade-Rating, jedoch mindestens 

über ein Bonitätsrating von B3 (Moody’s) oder von B- (S&P 

bzw. Fitch) verfügen. Sollten die Ratings der drei 

Ratingagenturen unterschiedlich ausfallen, wird das 

niedrigere der zwei besten Ratings zugrunde gelegt. 

Sollten die Ratings von zwei Ratingagenturen 

unterschiedlich ausfallen, wird das niedrigere Rating 

zugrunde gelegt. Liegt kein Rating vor, kann ein internes 

Rating verwendet werden. Wird ein im Bestand 

gehaltener Vermögenswert auf ein niedrigeres Rating als 

B3/B- herabgestuft, wird dieser Vermögenswert innerhalb 

von sechs Monaten veräussert. Alle Grenzwerte beziehen 

sich auf den Erwerbszeitpunkt. Wird ein verzinsliches 

Wertpapier zu einem späteren Zeitpunkt auf ein 

niedrigeres Rating als B3/B- herabgestuft, wird es 

innerhalb von neun Monaten veräussert. 

 
[…] Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds 
verbundenen Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner 
Teil dargestellt. 

Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 
vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 
zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 
Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 
offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 
den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden.  

Zusätzliche Informationen […] 

 

y. Für den Teilfonds DWS Invest Short Duration Credit 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Das Teilfondsvermögen kann weltweit in den folgenden 
Instrumenten angelegt werden: 

 Unternehmensanleihen, die von Unternehmen in 
Industrie- oder Schwellenländern emittiert werden, unabhängig 

[…] Das Teilfondsvermögen kann weltweit in den folgenden 

Instrumenten angelegt werden, die über ein Rating von 

mindestens B3 (Moody’s) oder von B- (S&P bzw. Fitch) 

verfügen: 

 

 Unternehmensanleihen, die von Unternehmen in Industrie- 
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davon, ob diese zum Zeitpunkt des Erwerbs ein Investment-
Grade-Rating aufweisen oder nicht; 

Covered Bonds; 

Wandelanleihen; 

nachrangigen Anleihen; 

Asset-Backed Securities. 

 
 

[…]  
Höchstens 25% des Teilfondsvermögens dürfen in 
verzinslichen Schuldtiteln angelegt werden, die zum 
Erwerbszeitpunkt nicht über ein Investment-Grade-Rating, 
jedoch mindestens über ein Bonitätsrating von B3 (Moody’s) 
oder von B- (S&P bzw. Fitch) verfügen. 

 

 

 

[…] 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
Besondere Risiken […] 

oder Schwellenländern emittiert werden, unabhängig davon, 

ob diese zum Zeitpunkt des Erwerbs ein Investment-

Grade-Rating aufweisen oder nicht; 
Covered Bonds; 

Wandelanleihen; 

nachrangigen Anleihen; 

Asset-Backed Securities. 

[…] 

Höchstens 25% des Teilfondsvermögens dürfen in 

verzinslichen Schuldtiteln Wertpapieren angelegt werden, 

die zum Erwerbszeitpunkt nicht über ein Investment-Grade-

Rating, jedoch mindestens über ein Bonitätsrating von B3 

(Moody’s) oder von B- (S&P bzw. Fitch) verfügen. Alle 

Grenzwerte beziehen sich auf den Erwerbszeitpunkt. 

Wird ein verzinsliches Wertpapier zu einem späteren 

Zeitpunkt auf ein niedriges Rating als B3/B- herabgestuft, 

hat der Teilfonds neun Monate Zeit, um den Verstoss zu 

beheben.    

[…] 

 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 

Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 

dargestellt. 

 
Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 

vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 

zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 

Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 

offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 

den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden.  

 

Besondere Risiken […] 
 

 

z. Für den Teilfonds DWS Invest Short Duration Income 
 

Vor dem Standdatum Ab dem Standdatum 

[…] Höchstens 30% des gesamten Teilfondsvermögens dürfen 
in Schuldtitel oder sonstige Wertpapiere, die die vorstehenden 
Kriterien nicht erfüllen, investiert werden. 

[…] Mindestens 90% des Teilfondsvermögens lauten auf Euro 
oder werden gegen Euro abgesichert. 

 

 

[…] Höchstens 30% des gesamten Teilfondsvermögens 

dürfen in verzinsliche Wertpapiere Schuldtitel oder 

sonstige Wertpapiere, die die vorstehenden Kriterien nicht 

erfüllen, investiert werden. 

[…] Mindestens 90% des Teilfondsvermögens lauten auf Euro 

oder werden gegen Euro abgesichert. 

 

Dieser Teilfonds investiert höchstens 10% des 

Teilfondsvermögens in notleidende Wertpapiere. Alle 

Grenzwerte beziehen sich auf den Erwerbszeitpunkt. Bei 
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Anlagen in inländischen Wertpapieren auf dem chinesischen 
Festlandsmarkt erfolgen in notierten Wertpapieren, über den 
Interbanken-Anleihemarkt (CIBM) oder über Bond Connect. Bei 
der Anlage über Bond Connect ist die Anlagegrenze von 10% 
einzuhalten. […] 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 
Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

einer späteren Verletzung dieser Grenzen hat der 

Teilfonds neun Monate Zeit, diese zu beheben. 

 

Anlagen in inländischen Wertpapieren auf dem chinesischen 

Festlandsmarkt erfolgen in notierten Wertpapieren, über den 

Interbanken-Anleihemarkt (CIBM) oder über Bond Connect. 

Bei der Anlage über Bond Connect ist die Anlagegrenze von 

10% einzuhalten. […] 

 

Die jeweiligen mit Anlagen in diesem Teilfonds verbundenen 

Risiken sind im Verkaufsprospekt – Allgemeiner Teil 

dargestellt. 

 
Bonitätsratings 

Wertpapiere werden in die folgenden Ratingklassen 
eingestuft: 

– Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating: 
S&P/Fitch: BBB- oder besser; Moody’s: Baa3 oder 
besser. 

– Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating: 
Wertpapiere, die schlechter als mit „Investment-
Grade“ bewertet sind. 

– Notleidende Wertpapiere: Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating, die wie folgt bewertet 
sind: S&P/Fitch: CC oder schlechter; Moody’s: Ca 
oder schlechter.  

 

Bei unterschiedlichen Ratings mehrerer der 

vorgenannten Agenturen wird das Durchschnittsrating 

zugrunde gelegt. Hat ein Wertpapier nur ein einziges 

Rating, wird dieses einzelne Rating verwendet. Liegt kein 

offizielles Rating vor, kann ein internes Rating gemäss 

den internen Richtlinien der DWS durchgeführt werden.  

 

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken […] 

 

HINWEISE  
 
Anteilinhaber, die die hierin genannten Änderungen nicht akzeptieren, können ihre Anteile innerhalb 
eines Monats nach Veröffentlichung dieser Publikation bei den Geschäftsstellen der 
Verwaltungsgesellschaft und (gegebenenfalls) den im Verkaufsprospekt angegebenen Zahlstellen 
kostenlos zurücknehmen lassen. 
 
Den Anteilinhabern wird empfohlen, den jeweils gültigen vollständigen Verkaufsprospekt und das 
Basisinformationsblatt (BIB) anzufordern. Der genaue Wortlaut der Änderungen, der Verkaufsprospekt, 
das Basisinformationsblatt (BIB) sowie der Jahres- und können beim Vertreter in der Schweiz, der 
Verwaltungsgesellschaft und den angegebenen Zahlstellen kostenlos bezogen werden. Diese 
Dokumente sind darüber hinaus unter www.dws.com und www.dws.ch erhältlich. 

 
Zürich, im Juli 2024 
 
Vertreter in der Schweiz: 

DWS CH AG 

Hardstrasse 201  

CH-8005 Zürich 

 

 

Zahlstelle in der Schweiz: 

Deutsche Bank (Suisse) SA 
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Place des Bergues 3 

CH-1201 Genf 

 


